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Die Bilder von Mangual.de

Liebe Leserinnen und Leser,

in den kommenden Wochen steht unsere Stadt 
wieder ganz im Zeichen zweier Ereignisse, die 
unterschiedlicher kaum sein könnten – und uns 
doch gleichermaßen bewegen: Das Neusser 
Schützenfest, unser wohl schönstes Fest, und 
die Kommunalwahlen am 14. September.
Wir widmen uns in dieser Ausgabe beiden The-
men: Zum Schützenfest stellen wir Ihnen die 
Menschen vor, die es mit Leben füllen – vom 
Schützenkönig über den Fotografen, der die be-
sonderen Momente einfängt, bis hin zum Schüt-
zen, der nach 44 Jahren Mitgliedschaft endlich 
seinen großen Traum verwirklicht und über den 
Markt marschiert.
Und damit Sie bei den Kommunalwahlen gut 
informiert Ihre Stimme abgeben können, finden 
Sie bei uns eine Übersicht aller Bürgermeister-
kandidatinnen und -kandidaten.

Genießen Sie die Festtage, feiern Sie mit – und 
nutzen Sie Ihre Stimme bei der Wahl!

Herzlichst,
Ihr
Andreas Gräf & Team
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Liebe Neusserinnen und Neusser, 
in wenigen Tagen beginnt unser Schützenfest und fast ein Jahr als Schützenkönig liegt hinter mir.
Es war ein wundervolles Jahr, ein Jahr geprägt von Freude, Empathie und vielen tollen Begegnungen .
Es war ein Jahr, das mir unvergessen bleiben wird.
Nicht nur durch die Begegnungen in der großen Schützenfamilie, sondern auch die vielen Begegnungen 
in der Innenstadt, bei Festen und auch bei Stadtteilschützenfesten, es war immer mit ganz großer Freu-
de und Sympathie verbunden.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen, die uns mit so großer Herzlichkeit empfangen haben, bedan-
ken !!
Ich wünsche uns allen ein wunderschönes, trockenes und friedliches Schützenfest,

herzliche Grüsse,
Bert Römgens
Schützenkönig 2024/25

Liebe Neusserinnen und Neusser und Neusser Gäste!
Am kommenden Wochenende beginnt das Neusser Schützenfest 
2025, unser Schützenfest. Die Neusser und Neusserinnen freuen 
sich, die Gäste freuen sich. Besonders aber freut sich unser diesjäh-
riger Schützenkönig Bert Römgens, Bert I., dem es vergönnt ist, 372 
Tage lang Schützenkönig zu sein und nicht nur 365 Tage, wie den 
meisten seiner Vorgänger. 372 Tage lang hat er ansteckend strahlen-
de Freude ausgestrahlt, ihm und seinem Königsgemahl „Saki“ „dan-
ke“ für dieses Geschenk. 
Unser Schützenfest ist stets etwas ganz besonderes, nicht nur für 
die jeweiligen Majestäten, Könige und Sieger, sondern für uns Schüt-
zen alle, unsere Familien und die Besucher von Neuss an den Tagen 
der Wonne. Dem guten Ruf unseres Festes folgen auch 2025 wieder 
einmalige Ehrengäste; ich freue mich sehr, dass uns Frau Annette 
Schavan, Bundesministerin und Botschafterin a.D., mit Neuss be-
sonders verbunden auch als frühere Stadtverordnete,  Herr Rabbi Dr. 
Alexander Grodensky, stellvertretender Vorsitzender der European 
Union for Progressive Judaism und Vorsitzender der Liberalen Rab-
binervereinigung, Herr Elmar te Neues, Vizepräsident der Industrie- 
und Handelskammern Nordrhein-Westfalen und Herr Albert Ritter, 
Präsident der Europäischen Schausteller-Union und des Deutschen 
Schaustellerbundes, jedes Jahr hier auch zur Kirmeseröffnung prä-
sent, die Ehre geben.

In einem Schützenlied auf den 
Schützenkönig besingen wir, 
dass sich über den erfolgreichen 
Vogelschuss „auch die klennste 
Kraat“ freut, „das Komitee nicht 
minder“. „Die klennste Kraat“, 
also das kleinste Kind freut sich 
aber besonders auch auf eine 
Kinderparade, das Komitee nicht 
minder. Das haben wir 2023 bei 
der ersten Kinderparade unseres 
Schützenvereins in Neuss ver-
spürt. Daher hat das Komitee 
geplant, es jedem Kind zu vergönnen, bei einer Kinderparade in KiTa- 
und Grundschulzeiten dabei zu sein und daher jedenfalls alle drei 
Jahre ein Kinderparade  zu veranstalten. „Nach der Kirmes ist vor der 
(nächsten) Kirmes.“ Schon jetzt also an Schulen und KiTas die Bitte, 
mit uns eine Kinderparade 2026 zu planen und vorzubereiten! Doch 
zunächst schöne Kirmes 2025!

Ihr Martin Flecken
Präsident des Neusser-Bürger-Schützen-Vereins e.V.
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Schützen, Röskes und Besuchenden 

ein schönes Schützenfest
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Bert Römgens: Der Schützenkönig mit Herz für Neuss
Bert Römgens, seit dem letzten Schützenfest stolzer 
Titelträger des Neusser Schützenkönigs, zieht kurz vor 
dem Ende seiner Amtszeit eine eindrucksvolle Bilanz. 

Im Fokus seiner Aktivitäten stehen sowohl die Pflege 
traditioneller Bräuche als auch ein starkes Engage-
ment für soziale Projekte in seiner Heimatstadt Neuss.

Stefan Büntig

Römgens hat seine Regentschaft genutzt, um Bräuche leben-
dig zu halten und gleichzeitig einen aktiven Beitrag zur Ge-
sellschaft zu leisten. Insbesondere soziale Initiativen sind ihm 

eine Herzensangelegenheit. Die kontinuierliche Fortführung erfolg-
reicher Projekte, wie der Aktion „Schützen gegen Krebs“, zeigt sei-
ne Hingabe für wichtige gesellschaftliche Themen. Ein besonderes 
Highlight war der diesjährige „Blutspendemarathon“, der mit über 
500 Spendern einen neuen Rekord erreichte. „Es ist beeindruckend 
zu sehen, wie viele Menschen bereit sind, etwas zu geben“, sagt 
Römgens.

Soziale Projekte und deren Bedeutung

Ein zentraler Punkt in Römgens’ Amtszeit war die Zusammenarbeit 
mit dem Verein „Neuss hilft“, die speziell auf die Bedürfnisse hilfs-
bedürftiger Menschen in der Stadt ausgerichtet ist. „Ich bin Max 
Lennertz dankbar, dass er meine Idee unterstützt hat“, betont der 
Schützenkönig. Durch seine Bemühungen konnte eine mobile ärztli-
che Versorgung für obdachlose Menschen auf die Beine gestellt wer-
den, die nun konstant medizinische Hilfe anbietet. Diese Einrichtung 
ist für Römgens nicht nur ein Erfolg, sondern auch ein wichtiges Zei-

chen der Solidarität in der Stadt. Unterstützung fand er auch bei der 
Johanniter Unfallhilfe und dem Neusser Rheinpark.
Ein weiteres bemerkenswertes Projekt unter seiner Regie ist das 
„Abendbrot“ in Weckhoven, das obdachlosen Kindern und Jugend-
lichen nicht nur eine warme Mahlzeit, sondern auch einen sicheren 
Ort bietet, um zusammenzukommen. Dies zeugt von seinem Enga-
gement, die Lebensqualität seiner Mitmenschen zu verbessern und 
soziale Isolation zu bekämpfen.

Gemeinschaft und Kultur:  
Eine Verbindung schaffen

Für Bert Römgens ist die Neusser Schützenfamilie mehr als nur eine 
Gruppe von Gleichgesinnten. In seinem eigenen Schützenzug, dem 
Grenadierzug „Nüsser Divergenten“, haben sich Menschen aus 13 
verschiedenen Nationen versammelt, die das Schützenwesen mit ih-
rer Vielfalt bereichern. „Das offene Miteinander ist in Neuss spürbar, 
und ich fühle mich hier zu Hause“, erklärt Römgens.
Als Vorsitzender der Jüdischen Gemeinde Neuss-Düsseldorf ist ihm 
die Wiedereröffnung der Synagoge in Neuss eine persönliche Her-
zensangelegenheit. „Sie ist ein Symbol der Einheit und Vielfalt, das 
für alle Menschen in Neuss steht“, sagt er stolz. Durch kulturelle An-
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gebote und interkulturellen Austausch will er Brücken bauen und 
das Verständnis untereinander fördern.

Herausforderungen im sozialen Miteinander

Dennoch erlebt Römgens mit Sorge die wachsende Verrohung 
der Gesellschaft und der Sprache. Ein Vorfall im Sommer 2025, als 
rechtsextreme Schmierereien im Neusser Berufskolleg für Technik 
und Informatik (BTI) entdeckt wurden, hat ihn besonders betroffen 
gemacht. „Das ist ein No Go“, so Römgens. Gemeinsam mit Schullei-
ter Edelbert Jansen und Landrat Petrauschke setzte er ein Zeichen 
gegen Hass, indem sie die Schmierereien mit Hammer und Meißel 
entfernten und eine Gedenktafel mit der Aufschrift „An dieser Stelle 
befand sich ein Zeichen des Hasses. Wir haben es entfernt“ anbrach-
ten.
„Es ist wichtig, die Vergangenheit zu bewahren und junge Menschen 
zu sensibilisieren“, erklärt Römgens. Er glaubt fest daran, dass das 
Verständnis für die Geschichte zur Verantwortung jeder Generation 
gehört – nicht aus Schuld, sondern aus der Pflicht, für eine bessere 
Zukunft zu arbeiten.

Unter den Neusser Schützen sei das Interesse am jüdischen Glauben 
und an der jüdischen Kultur sehr groß, berichtet er. So habe er be-
reits auf Bitten einiger junger Züge mehrere Führungen in der Syna-
goge mit regen Diskussionen und ehrlichem Interesse durchgeführt.

Ausblick und Abschied:  
Ein Jahr voller Erinnerungen

Bert Römgens‘ Engagement für seine Stadt und seine Mitmenschen 
ist unübersehbar, und er kann auf ein „superschönes Jahr“ voller 
unvergesslicher Begegnungen zurückblicken. Mit einem herzlichen 
Aufruf freut er sich auf das bevorstehende Schützenfest: „Ich wün-
sche allen Neussern und Schützen ein wunderschönes und trocke-
nes Fest! Mögen die Erinnerungen an diesen besonderen Anlass für 
immer in unseren Herzen bleiben.“
Die Verbindung, die Bert Römgens zu der Stadt Neuss und ihren Bür-
gern geschaffen hat, wird sicherlich auch nach seiner Regentschaft 
bestehen bleiben. In der vierten Dimension des Schützenkönigtums 
hat er bewiesen, dass es um viel mehr geht als um Tradition – es 
geht um Gemeinschaft, Mitgefühl und das Bestreben, ein gutes Le-
ben für alle zu ermöglichen.

vv
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Ein unvergessliches Abenteuer bietet auch 
in diesem Jahr der Kirmesplatz in Neuss
Dieses Jahr wird die Stadt Neuss zum Schauplatz 
eines aufregenden Freizeitvergnügens auf beeindru-
ckenden 50.000 m² Fläche, die geballtes Vergnügen 
bieten. Eine Vielzahl an Attraktionen verspricht Ner-

venkitzel, Spaß und Unterhaltung für die ganze Fa-
milie. Auch diesmal hat der Veranstalter wieder neue 
und bewährte Attraktionen verpflichet und verspricht 
Unterhaltung und Nervenkitzel für jedermann.

Stefan Büntig

Ein absolutes Highlight ist der Nordic Tower, der 2024 neu erbaut 
wurde und mit einer Höhe von stolzen 80 Metern der höchste Ket-
tenflieger seiner Art ist. Auf diesem einzigartigen Fahrgeschäft ge-
nießen 32 Gäste gleichzeitig den atemberaubenden Ausblick und 
das Gefühl der Freiheit in luftiger Höhe. Neu in Neuss ist auch das 
Rock & Roll-Karussell. Dieses aufregende Karussell bietet eine wilde 
Fahrt mit verrückten Richtungswechseln, die Adrenalinjunkies be-
geistern wird. Für Gruselfans steht das Castle of Dome bereit. Diese 
Geisterbahn mit drehbaren Gondeln verspricht ein unvergessliches 
Gruselerlebnis, das ebenfalls erstmals in Neuss zu finden ist. Ein 
weiteres technisches Highlight ist die Phantastische Reise, ein 7D-
Simulator, der verschiedene Unterhaltungsprogramme abspielt und 
die Besucher in phantastische Welten eintauchen lässt.
Neben diesen neuen Hauptattraktionen warten viele weitere Erleb-
nisse. So ist das Wahrzeichen der Neusser Kirmes, das Jupiter Riesen-
rad wieder dabei und bietet romantische Momente in luftiger Höhe, 
während der Commander und der rasante Fighter für aufregende 
Abenteuer sorgen. Die Wilde Maus garantiert pure Action mit ihrer 
rasanten Achterbahnfahrt, und der Twister überrascht mit einem 
aufregenden Wirbelwind. Auch der fröhliche Karussellspaß Viva 

Cuba und der Hip Hop Dancer laden ein, sich amüsieren zu lassen. Zu 
guter Letzt darf der beliebte Klassiker Mama Caramba nicht fehlen.
In Neuss erwartet ein unvergessliches Spektakel, das eine Vielzahl 
an Attraktionen und Erlebnissen bietet. Die Veranstaltung verspricht 
wieder ein Highlight für Jung und Alt zu werden !

RECHTSANWÄLTE

Liedmannstraße 2
41460 Neuss

T: 02131.6063320

info@kraa-rechtsanwaelte.de
www.kraa-rechtsanwaelte.de

RECHT: PERSÖNLICH!

RECHTSANWÄLTE

Bevor Sie´s  
drauf anlegen:

Sprechen Sie  
mit uns.

 Ein schönes
Schützenfest und 

HORRIDO!
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Eine junge Neusser Schützenfamilie
Unser Neusser Schützenfest ist eines der größten und 
traditionsreichsten Schützenfeste in Deutschland, das 
jedes Jahr tausende von Teilnehmern und Besuchern 
anzieht. Es zeichnet sich durch seine lange Geschich-
te, die bis ins Jahr 1823 zurückreicht, und seine leben-
digen Traditionen aus. Die Veranstaltung bietet eine 
Vielzahl von Umzügen, Musikdarbietungen und Feier-
lichkeiten, die die Gemeinschaft und den Zusammen-
halt der Stadt fördern. Für Familien mit Kindern ist es 

besonders aufregend, Teil des Schützenwesens zu sein, 
da es eine Möglichkeit bietet, Traditionen zu erleben 
und weiterzugeben. Kinder bekommen ein Gefühl 
von Stolz und Zugehörigkeit vermittelt. Darüber hi-
naus bietet das Fest natürlich auch zahlreiche Aktivi-
täten und Attraktionen, die das Neusser Schützenfest 
Jahr für Jahr zu einem unvergesslichen Erlebnis für die 
ganze Familie macht.

Susanne Brügge

Der Neusser hat sich mit einer jungen Schützenfamilie unter-
halten. Kai und Pia Reinartz, beide 30 Jahre jung. Der Fami-
lienvater, Kai Reinartz, ist Brandmeister bei der Feuerwehr 

Viersen und Pia Reinartz ist Fachwirtin für zahnärztliches Praxis-
management in der Zahnarztpraxis von Dr. Christoph Hassink. Mit 
ihren beiden Kindern Sam (4,5 Jahre jung) und Lotte (1,5 Jahre jung) 
freut sich die Familie auf die kommenden Schützenfesttage. 

Frau Reinartz, ebenso wie Ihre beiden Kinder sind Sie in Neuss gebo-
ren und aufgewachsen. Spielte das Neusser Schützenfest bei Ihnen 
immer schon eine Rolle?
„Oh ja. Mein Opa, Onkel, Cousin und Bruder – alle sind in verschie-
denen Corps mitgelaufen. Zusätzlich zum großen Neusser Schützen-
fest teilweise auch in Reuschenberg oder auf der Furth.“

Herr Reinartz, sind Sie auch in Neuss geboren?
„Nein, aber aufgewachsen! Geboren wurde ich im Emsland, bin aber 
mit fünf Jahren nach Neuss gezogen. 2016 habe ich den Schützen-
lustzug „im Verzoch“ mitgegründet und bin seither mit viel Freude 
dabei!“

Welche Vorbereitungen treffen Sie, um das Schützenfest zu feiern? 
Werden die Kinder da schon eingebunden?
„An unserem Haus wird mit Unterstützung unseres Sohnes die 
Corpsfahne der Schützenlust gehisst. Die Uniform meines Mannes 
und auch die unseres Mini-Schützen wird in die Reinigung gebracht 
und auf Vollständigkeit kontrolliert. Dann wird ein neuer Pin „Nüs-
ser Schützen-Pänz“ im Neußer Huthaus geholt. Auch die Trommel 
unseres Sohnes Sam, die er zum 2. Geburtstag von seinem Paten-
onkel bekam, der im Neusser Artillerie-Corps 1854 e.V. Mitglied ist, 

Ich wünsche allen Schützen und 
Gästen ein schönes und fröhliches
Neusser Bürger-Schützenfest.

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke

Neusser Bürger-Schützenfest.

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke

www.rhein-kreis-neuss.de

Rhein-Kreis Neuss – ein Herz für unsere Schützen!
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Neuss . Büchel 17 - 21
www.einhorn-apotheke-neuss.de

hat’s

hoffe & genese
hoffe & genese

wird fröhlich bespielt und dabei das Marschieren geübt. Ich darf 
dann als Mutter dabei das Überbringen der Blümchen proben. Kurz 
vor Schützenfest werden die bestellten Blümchen abgeholt, die wir 
selbst zu Sträußen binden, um sie bei den Nachmittagsumzügen zu 
verteilen.“

Welche gemeinsamen Aktivitäten finden während des Schützen-
festes statt? Gibt es bestimmte Traditionen, die Ihre Familie pflegt?
Mit der „restlichen Familie“ werden gemeinsam die Umzüge ge-
schaut. Bei Speis und Trank – jeder bringt was mit – trifft man sich 
bei bester Stimmung, um die Umzüge vom Straßenrand aus zu 
schauen. Besonders der Fackelzug und der Festzug am Sonntag-
nachmittag werden ausgiebig gefeiert. Auch die gemeinsame Runde 
über die Rollmops Allee darf nicht fehlen. Die Fahrgeschäfte finden 
bei uns ebenso Anklang! Mit dem Schützenzug und auch weiteren 
befreundeten Schützenzügen, sowie mit Kind und Kegel, wird sich 
selbstverständlich auch immer auf der Schützenwiese getroffen. 
Außerdem trifft am dort auch immer „alte“ Klassenkameraden, mit 
denen man Abi gemacht hat. Zum Schützenfest kommen einfach 
alle immer wieder zurück in die Heimat – zum Feiern und Austau-
schen!“

Welche Angebote oder Attraktionen gibt es für kleine Kinder beim 
Schützenfest? 
„Auf der Festwiese gibt es eine Kinderbelustigung durch die TG 
Neuss veranstaltet. Bisher konnten wir noch nicht dran teilnehmen, 
aber werden dies zeitnah mal ausprobieren. Der Kinderumzug vor-
letztes Jahr hat unseren Sohn sehr beeindruckt. Generell sorgen die 
geschmückten Straßen und gehissten Fahnen schon für tägliche 
Vorfreude.“

Was lernen Ihre Kinder durch die Teilnahme am Schützenfest? Gibt 
es besondere Werte oder Traditionen, die Sie ihnen vermitteln 
möchten?
Die Kinder lernen, was Tradition und Heimatgefühl bedeuten. Das 
sie Teil einer Stadt mit langer Geschichte und starken Traditionen 
sind. Sie erleben das Gemeinschaftsgefühl und den Zusammenhalt. 
Das Schützenfest bringt Menschen aller Generationen zusammen 
und zeigt, wie wichtig Teamgeist und gegenseitige Unterstützung 
sind.
Ob beim Musizieren, Marschieren oder Zuschauen, Kinder bekom-
men Einblicke in historische Rituale und festliche Abläufe, die oft 
seit Jahrhunderten gepflegt werden.
Sie sehen, wie ehrenamtliches Engagement funktioniert, und ler-
nen, Verantwortung für die Gemeinschaft zu übernehmen. Da-

Fit nicht nur in der 
Schützen-
saison 
mit der

weitere Informationen unter:
www.tg-neuss.de

Die TG Neuss grüßt alle Schützen, Röskes und 
die Besuchenden und wünscht sonnige Kirmestage!

weitere Informationen unter www.tg-neuss.de
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EIN SCHÖNES 
SCHÜTZENFEST 
WÜNSCHT IHNEN  
IHRE GWG
Gemeinnützige Wohnungs- 
Genossenschaft e.G.
Markt 36 · 41460 Neuss 
www.gwg-neuss.de

Die 
Neusser 

Lebenshilfe 
grüßt alle 
Schützen, 

Neusserinnen 
und Neusser 

mit ihren 
Gästen!

Wir leben Gemeinschaft.
Komm in unser Team!
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durch, dass wir in der Freiwilligen Feuerwehr sind, bekommen die 
Kinder auch mit, wie viel Organisation die Budenplatzwache und 
Fackelablöschpunkte mit sich bringen und wie viel Engagement 
durch die Feuerwehr und Hilfsorganisationen eingebracht werden.  
Das Neusser Schützenfest ist mehr als ein Volksfest – es ist gelebte 
Geschichte, die junge Generationen auf wertvolle Weise prägt. Und 
nicht zuletzt steht der Spaß im Vordergrund.“

Haben Sie Veränderungen in der Art und Weise bemerkt, wie das 
Schützenfest gefeiert wird, seit Sie eigene Kinder haben?
Mit Kindern sieht man Vieles auf eine neue Art und Weise. Aller-
dings ist man durch die Kinder das frühe Aufstehen und die kurzen 
Nächte schon gewohnt. Aber es ist mehr zu organisieren, wenn man 
auch mal ohne Kinder die Schützenfestatmosphäre genießen möch-
te. Insgesamt kann man das Schützenfest aber auch mit Kindern gut 
planen und bei vielen Punkten kommen die Kinder „einfach“ mit.“

Möchten Sie, dass Ihre Kinder auch in Zukunft aktiv am Schützen-
fest teilnehmen? 
„Wenn unsere Kinder das fortführen möchten oder sich auch in de-
ren Schule später mal ein eigener Schützenzug bilden sollte, dann 
unterstützen wir das Vorhaben natürlich. Genauso ist es aber auch 
in Ordnung, wenn sie das Geschehen lieber von der Straße aus be-

obachten. Ganz ohne Schützenfest ist zwar schwer vorstellbar aber 
auch eine Option.“

Gibt es einen besonderen Moment oder eine Erfahrung beim Schüt-
zenfest, die Ihnen und Ihrer Familie besonders gefällt?
„Es ist ein so großes Fest mit so vielen Menschen und dennoch ist 
Neuss ein Dorf und man sitzt im Weißen Haus beim Frühstück ne-
ben unserem Schützenkönig und unterhält sich nett. Man muss sich 
mal nicht „extra“ verabreden, um Freunde zu treffen, denn das letz-
te Wochenende im August hält sich jeder für Schützenfest frei, um 
in der Heimat zu sein.“

Wie stressig sind die Schützenfesttage für Ihre Familie und worauf 
freuen Sie sich besonders? Sind es die Umzüge, Fackelzug, Parade – 
das Beisammensein auf der Festwiese oder der Kirmesplatz?
„Natürlich ist die Vorbereitung mit ein wenig positivem Stress ver-
bunden aber die Vorfreude auf ein gut organisiertes „Festwochen-
ende“ entlohnt. Daher machen wir es auch jedes Jahr wieder. Es ist, 
als würde die ganze Stadt ein ganzes Wochenende (plus Ehrenaben-
de) dem Alltag entfliehen und es gilt eine andere Zeitrechnung. Am 
meisten freut uns das Beisammensein und das Schauen der Festum-
züge, wobei jeder sein Highlight hat: Fackeln, Blumenhörner, aber 
auch Fahnen-Schwenker, die Kutschen oder auch einfach nur dem 
Königspaar zu winken.“
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NEUSSER BAUVEREIN GmbH
Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss
Telefon 02131 127 3 | info@neusserbauverein.de
Weitere Informationen: neusserbauverein.de
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Parken zum Schützenfest
Wer mit dem Auto zur Neusser Kirmes oder zum Bürger-
Schützenfest anreist, findet auch 2025 ein breites Parkplatz-
angebot. Während des Festes von Freitag, 29. August, bis 
Mittwoch, 3. September, öffnen die Parkhäuser Rheintor, 
Niedertor und Tranktor rund um die Uhr, das Hamtor-Park-
haus täglich von 5:30 bis 23 Uhr. 

Alle vier bieten einen Sondertarif von 3 Euro pro Tag, zahl-
bar direkt bei der Einfahrt – das vermeidet Wartezeiten. Auch 
wer sein Fahrzeug über Nacht stehen lässt und es bis 7 Uhr 
morgens abholt, zahlt nur 3 Euro.

Zusätzlich gibt es rund 200 Stellplätze am Stadthallen-Park-
platz sowie viele weitere auf dem großen Höffner-Parkplatz, 
nur wenige Gehminuten vom Kirmesgelände entfernt. Eine 
klare Beschilderung ab der Autobahn erleichtert die Anreise.

Nicht verfügbar sind hingegen Parkplätze am Rennbahnge-
lände: Dort stehen ausschließlich Funktionsflächen für den 
NBSV bereit. Für Taxen ist die Zufahrt über den Obertorweg 
möglich, mit Haltepunkt am Tribünengebäude.

Wiese.
Dat schönste op der Welt.
2026
Noch schönster!

Wir grüßen die Schützen und 
ihre Familien!

landesgartenschau-neuss.de
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12.
Grenie and Friends

Schützenparty

12.
Grenie and Friends

Schützenparty

Tatkraft GmbH

Training, Coaching, Beratung

Leadership, Back to Office

www.tatkraft.ag

Eintritt: 12 EUR
ab 20:30 | Wendersplatz

präsentiert

Veranstalter

powered byDJ. Fosco & Jay

Montag, 01.09.25

Frankenheim-Zelt

Karten jetzt auch hier:
Tourist Information Neuss,

Blumen Bunse Neuss

Karten unter:

tickets.GRENIEandFRIENDS.de

Das erste Mal „D’r Maat erop“ – 
Manches braucht einfach seine Zeit
Seit 44 Jahren im Brauchtumswesen verwurzelt, ist 
das diesjährige Schützenfest für Michael Pulina doch 

ein ganz besonderer Termin.
Martin Horn

Normalerweise bedeutet eine 44-jährige Mitgliedschaft 
in einem Neusser Schützenzug neben Muskelkater, man-
chem Krampf, durchgeschwitzten Hemden und staubigen, 

schwarzen Schuhen auch jede Menge abgelaufene Sohlen. Bringt es 
doch so ein marschierender Schütze – bei nur einem Fest – auf die 
beeindruckende Marathon-Distanz von bis zu 42 Kilometern. Eine 
Zahl, die zunächst einmal überrascht, im Versuch 2016 aber tatsäch-
lich dokumentiert wurde. Die Umzüge an den Ehrenabenden sind da 
noch gar nicht mit eingerechnet.

Seit mehr als 60 Jahren erfolgreiche Gastronomie

Bei Michael Pulina (60) verhält sich die Sache da ein klein wenig 
anders. Ist der gebürtige Quirinussohn zwar seit 1980 Mitglied des 
Gildezuges „Flimmflämmkes“, – und außerdem seit den Anfängen 
passives Mitglied beim Grenadierzug „Nix als Trabbel“ von 1987 – 
so hat ihm sein ehemaliger Beruf doch stets einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Als Betreiber des Altstadtbistro auf der Klaris-
senstraße war es ihm nämlich nicht vergönnt, sich bei seinen Kame-
raden einzureihen und fröhlich „D’r Maat erop“ zu ziehen. Er hinge-
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NAMASTE 
IHR LIEBEN 
SCHÜTZEN!

Fühl dich wohl

der neusser 02.2020
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Eine Klasse für sich: Sportliche Schüler können an der Janusz-Korczak-Gesamtschule bald richtig gut durchstarten

Sport macht Schule
Die Janusz-Korczak-Gesamtschule ist eine von 
fünf Schulen im Regierungsbezirk Düsseldorf, 
die an dem bundesweiten Programm „Leistung 
macht Schule“ teilnimmt. Diese Initiative verfolgt 
das Ziel, leistungsstarke Schüler besonders zu för-
dern und zu unterstützen. Im musisch-kreativen 
und technischen Bereich tut sie das schon mit 

den beiden Pro� lklassen „Bläser“ und „Tablet“. Im 
kommenden Schuljahr kommt noch eine weitere 
Klasse mit einem besonderen Pro� l hinzu: Die 
„Sportklasse“ zur Förderung und Unterstützung 
motorisch talentierter und sportlich begabter 
Mädchen und Jungen.

Monika Nowotny

W ir wollen die Stärken stärken und die Schwächen schwä-
chen“, so umschreibt Schulleiter Achim Fischer den 
Leitgedanken, der hinter der Initiative „Leistung macht 

Schule“ steht. 2018 hat sich die Janusz-Korczak-Gesamtschule als 
eine von 63 Schulen in NRW für dieses Projekt qualifiziert. Mit den 
Profilklassen „Bläser“ und „Tablet“ deckt sie hier bereits zwei Berei-
che ab. Ab dem Schuljahr 2020/21 wird es eine spezielle Sportklasse 
geben mit dem Ziel, sportliche Talente bestmöglich zu fördern und 
zu unterstützen. „Gerade Sport wird in vielen Schulen sträflich ver-
nachlässigt und oft als notwendiges Pflichtprogramm behandelt. 
Dabei ist Sport nicht nur in gesundheitlicher Hinsicht immens wich-
tig, sondern Sport fördert motorische Fähigkeiten, soziale Kompe-
tenzen, Disziplin und Zuverlässigkeit. Dem soll unsere „Sportklasse“ 
Rechnung tragen und Leistungs- und Breitensport in allen Facetten 
zeigen. Die Schüler der Sportklasse werden die Gelegenheit haben, 
sich in möglichste vielen verschiedenen Sportarten auszuprobieren 
und so eventuell verborgene Talente und Stärken zu entdecken“, 
so der Schulleiter. Dafür weitet die Schule ihre Kooperationen mit 
Neusser Sportvereinen aus: Neben der Zusammenarbeit mit dem 
TG Neuss und dem Tennisclub Blau-Weiss wird es eine ganze Reihe 
weiterer Sportmöglichkeiten geben, wie beispielsweise Segelkurse, 
Stand-Up Paddeling, Tauchangebote oder Reitstunden. „So erhalten 
die Schüler die unterschiedlichsten Gelegenheiten, herauszufinden, 
worin sie richtig gut sind und wir können besondere Begabungen 
frühzeitig erkennen und gezielt fördern“, so Fischer weiter.

Sport. Klasse!

Die bis dahin übliche Stundenzahl wird in der neuen „Sportklasse“ 
von 3 auf 5 Wochenstunden erweitert und der Unterricht von ver-
sierten Sportlehrern erteilt und begleitet. Darüber hinaus werden 
die Schüler an relevanten Wettkämpfen und Projekten teilnehmen 

und es werden verstärkt sportbezogene Wandertage und Klassen-
fahrten angeboten.
„Sportskanonen“ sind im neuen Schuljahr bei der Janusz-Korczak-
Gesamtschule in jedem Fall an der richtigen Adresse. Das müssen sie 
allerdings vorher erst in einem Eignungstest unter Beweis stellen. So 
soll vermieden werden, dass zu „ehrgeizige“ Eltern Weichen für den 
Nachwuchs stellen wollen, die vielleicht gar nicht vorhanden sind 
oder dass Schüler von den sportlichen Anforderungen überfordert 
werden.
Mit den bereits etablierten Profilklassen hat die JKG gute Erfahrun-
gen gemacht. In der „Tabletklasse“ gehört das Tablet automatisch 
zum Unterricht dazu und fördert so den kompetenten und kritischen 
Umgang mit digitalen Programmen, Anwendungen und Angebo-
ten. In der „Bläserklasse“ lernen die Schüler in Kooperation mit der 
Musikschule Neuss ein Blasinstrument ihrer Wahl. So soll der Nach-
wuchs im kreativ-musischen und technischen Bereich bestmöglich 
gefördert werden. Ab 2020 startet dann auch der sportliche an der 
JKG richtig durch.

Das Yogastudio.
Wiebke Schäkel
Diplom-Oecotrophologin und Yoga-Lehrerin (IHK)
Königstaße 29, 41460 Neuss und
Am Reuschenberger Markt 2, 41466 Neuss
0177.8888098  wiebke@yogimotion.de
www.yogimotion.de

gen stand all die Jahre an seinem Ofen und sorgte, zusammen mit 
seiner Frau Angelika, dafür, dass sich ausgehungerte Teilnehmer und 
begeisterte Menschen am Zugrand während der fünf tollen Tage 
Ende August mit Pizza, Pasta, Salaten und gut gekühlten Getränken 
stärken konnten. Das hat er mit Leidenschaft und Herzblut gemacht, 
seit Ende letzten Jahres aber hängt seine Schürze am Nagel. Das Re-
staurant hat zudem den Namen geändert, das „Konoba“ bietet seit 
diesem Jahr kroatische Spezialitäten an.
Das Altstadtbistro hatte Michael Pulina, nachdem er bereits als An-
gestellter dort gearbeitet hatte, 1994 von seinem Vater Giovanni in 
Verantwortung übernommen. Der wiederum hatte sich als soge-
nannter Gastarbeiter auf den weiten Weg von Sardinien nach Neuss 
gemacht und in diesem Haus schon seit den 1960er Jahren eine er-
folgreiche Gastronomie betrieben. Zusammen mit seiner Frau Ger-
trud, von allen aber nur „Gerti“ gerufen, die er nach seiner Ankunft 
kennen lernte. Deren Vater hatte die lange Tradition erfolgreicher 
Gastronomie begonnen. Namen wie „Dietrich Klause“ oder „Alde 
Nüss“, oder die Tatsache, dass sich im Haus Klarissenstraße 6 vor lan-
ger Zeit einmal die Pferdemetzgerei Bender befand, sind dem einen 
oder der anderen bestimmt noch in Erinnerung.

Die Vorfreude ist spürbar

Am frühen Nachmittag des Oberstehrenabends sitzt Michael Pulina 
mit seinen Zugkollegen vor der Gaststätte und ist mit den Gedanken 
beim Abend: „Aufgeregt bin ich nicht“, sagt er, „aber ich kann sagen, 
dass ich mich freue.“ Ein paar „Flimmflämmkes“ sind offiziell schon 

in Richtung Stadthalle gegangen, aber auch den verbliebenen Schüt-
zen merkt man deutlich die Vorfreude an. Beim Gruppenfoto – Mi-
chael ist der Einzige in Uniform – wird viel und ausgelassen gelacht, 
die Stimmung kann nicht besser sein. Und man merkt, dass alle fast 
ein Jahr lang auf diese jetzt kommende, aufregende Zeit gewartet 
haben.

Schützenfest kann kommen

Vier Tage später; Michael hat den Umzug zum Oberstehrenabend 
hinter sich. „Das war ein schöner Abend, sehr angenehm. Kondi-
tionelle Probleme hatte ich zum Glück nicht“, sagt er strahlend 
beim zweiten Treffen. „Die Stimmung war schon am Treffpunkt 
an der Stadthalle großartig“, schwärmt er, „wenn man das erlebt, 
das ist richtig Party.“ Seine langjährige Verbundenheit zum Grena-
dierzug „Nix als Trabbel 1987“ hat ihm aber das absolute Highlight 
des Abends beschert. Die persönliche Einladung vom amtierenden 
Oberst Bernd Herten in die Pegelbar bekommt man nämlich nicht 
mal „so eben“. Michael Pulina ist beeindruckt: „Was für ein Einstieg 
in die Schützenwochen, das Fest kann kommen.“

Die Frage, ob er noch in seinem ersten Paar Schuhe über den Markt 
ziehen wird, kann an dieser Stelle leider nicht beantwortet werden.
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Am Konvent 12
41460 Neuss
02131 44001
www.klacer.de

Klacer kreatives Raumdesign GmbH

Mehr erfahren
Wir grüßen die Neusser

Bürger-Schützen und wünschen 
allen schöne Festtage.

Schöner wohnen (nicht nur) zum Schützenfest
Ihr Raumausstatter mit mehr als 60 Jahren Tradition in Neuss

Teppichböden, Teppichfl iesen
Designböden, nachhaltige

Bodenbeläge u.v.m.

Gardinen, Dekostoffe
Zubehör

Insektenschutz
nach Maß

Sicht- und
Sonnenschutz

Markisen

Freitag, 29. August 2025
17.00 Uhr	� Eröffnung des Kirmesplatzes  

an der Hammer Landstraße (Hessentorbrücke)
22.30 Uhr	 Großes Feuerwerk auf der Festwiese

Samstag, 30. August 2025
12.00 Uhr	� Eröffnung des Festes am Hessentor durch Donnern 

der Geschütze, Festgeläut und Hissen der Fahnen in 
den Straßen und auf den Türmen der Stadt

17.00 Uhr	� Totengedenken auf dem Markt am Ehrenmal vor dem 
Zeughaus

17.10 Uhr	� Umzug der Tambourkorps ab Markt
20.45 Uhr	� Fackelzug ab Niedertor

Sonntag, 31. August 2025
07.50 Uhr	� Abholen des Schützenkönigs Bert Römgens, des Ko-

mitees und der Ehrengäste durch die Chargierten und 
Fahnenzüge im Rathaus

8.10 Uhr	� Festgottesdienst im Quirinus-Münster
10.10 Uhr	� Aufmarsch des Schützenregiments auf dem Markt, 

anschließend Königsparade
16.15 Uhr	� Festzug durch die Stadt zur Schützenwiese ab Markt. 

Stern- und Preisvogelschießen, Ringstechen der 
Reiter, Platzkonzert, Tanz im Festzelt, Kinderbelusti-
gungen

19.00 Uhr	� Platzkonzert auf dem Markt

21.00 Uhr	 Grenadierball im Festzelt

Montag, 1. September 2025
15.45 Uhr	� Festzug durch die Stadt zur Schützenwiese ab Markt. 

Preisvogelschießen, Ringstechen, Tanz im Festzelt, 
Kinderbelustigungen.

19.30 Uhr	� Rückzug des Regiments über Markt und Festzug 
durch die Stadt

21.00 Uhr	 Jägerball im Festzelt

Dienstag, 2. September 2025
15.15 Uhr	� Festzug durch die Stadt zur Schützenwiese ab Markt. 

Preisvogelschießen, Ringstechen, Tanz im Festzelt, 
Kinderbelustigungen.

18.15 Uhr	 Königsvogelschießen
19.45 Uhr	 Großer Zapfenstreich im Festzelt
20.30 Uhr	� Festzug mit dem neuen Schützenkönig, Vorbeimarsch 

auf dem Markt

Samstag, 6. September 2025
18.00 Uhr	� Antreten der Chargierten und Fahnenzüge beim 

Oberst, Michaelstraße. Abholen des Schützenkönigs 
und des Reitersiegers zum Zeughaus.

19.30 Uhr	 Krönungszug vom Zeughaus zur Stadthalle.
20.00 Uhr	 Krönungsball in der Stadthalle.
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Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG  •  Schanzenstr. 1  •  41460 Neuss  •  Tel. 02131/5347-0  •  www.hoeffner.de

Das Einrichtungshaus 
Möbel Höffner Neuss grüßt alle 

Neusser Schützen. Wir feiern mit Euch.
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Mangual.de: Fotos mit dem gewissen Etwas
Seit Ende 2005 trifft das Fotografen-Team „Mangu-
al.de“ den Nerv und zieht Betrachter*innen in ihren 
Bann. Die Fotografien von Graça und Darius Bialojan 
überzeugen dabei nicht nur durch technisches und 
kompositorisches Know-how. Das Ausschlaggebende 
an den Arbeiten sind die Fotokünstler*innen Graça 

und Darius selbst: Sie schaffen eine Nähe, die ihre 
Protagonist*innen gerne zulassen. Sie nehmen sich 
zurück und sind doch mittendrin als Teil des Ganzen. 
Immer mit dem Auge für aufblitzende Details, die den 
Situationen das besondere Etwas verleihen, und uns 
Betrachter*innen faszinieren.

Lothar Wirtz

G lück gehört dazu. Jeder Mensch braucht es an einer gewissen 
Stelle, da kann das Können noch so groß sein. Das gilt gera-
de im kreativen und künstlerischen Bereich. Nur: Wenn das 

Glück da ist, muss man auch bereit sein. Das waren Graça und Darius, 
die gerne in der Zusammenarbeit das „Du“ anbieten, weshalb auch 
wir an dieser Stelle dabei bleiben. „Du“ ist einer der ersten Schritte, 
die bei einem „Mangual.de“-Fotoshooting das Eis brechen. Der zwei-
te ist die Herzlichkeit. Kennt man Graça und Darius, weiß man um 
ihre Fähigkeit, sich auf die Menschen vor der Kamera und die Situa-
tionen einzulassen, mit ihnen zu denken und zu fühlen. Eigenschaf-
ten, die ihnen Wertschätzung, Sympathie und positive Energie von 
ihren „Models“ und Auftraggeber*innen einbringen, mögen die in 
ihrem Fokus stehenden Personen noch so unterschiedlich sein. Po-
litiker, Wirtschaftsbosse, Handwerker, Kreative, Sportler, Heiraten-
de, Kinder, Erwachsene – egal, wer in welcher Situation das Motiv 
ist: die fotografische Handschrift ist geprägt von dem besonderen 
Einfühlungsvermögen des Foto-Teams „Mangual.de“. Eine solche 
Fähigkeit besitzt man oder nicht. Schärfen lässt sie sich aber auch, 
zum Beispiel in Zusammenarbeit mit dem international agierenden 

Fotografen Ross Feltus, dessen Assistentin Graça Bialojan einst war. 
Seine ausgezeichneten Shots erschienen in der Sunday Times, dem 
People Magazin oder dem Stern. 

Ausgezeichnetes Duo

In Sachen Auszeichnung haben Graça und Darius auch bereits einiges 
vorzuweisen: Europas Nr.1 beim Worlds Sport Award, Jahrbuch der 
weltbesten Fearless Photographers, zweimal Masters of Wedding. 
Kennengelernt haben sich die gebürtige Norferin, deren Eltern aus 
dem portugiesischen Ort „Mangual.de“ stammen, und der Düssel-
dorfer übrigens während ihrer Ausbildung zu Foto-Fachlaboranten 
am Albrecht-Dürer-Berufskolleg in der Landeshauptstadt. Während 
Darius anschließend Fotodesign in Dortmund studierte, entschied 
sich Graça für eine klassische Fotografenausbildung – aber vorher 
für ihren späteren Ehemann. Das war während der Fußball-EM 1996. 
Darius spielte damals Fußball im Verein „NK Croatia Ratingen“, was 
für die Geschichte nicht unwichtig ist. Aber lauschen wir der einma-
ligen Unterhaltung der beiden zu diesem Thema: 

FÖR  
JONGE  
ON FÖR  
ALDE.
Wir haben Fachbereiche 
für (fast) alles. Wir wünschen 

allen Schützen, 
ihren Familien, 

Angehörigen und 
Gästen schöne 

Festtage!
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Darius: „Wir haben gegeneinander gewettet. Graça hat auf einen 
Sieg von Portugal gesetzt, und ich auf Kroatien. Der Verlierer musste 
den Gewinner einladen.“

Frage: Welche Mannschaft hat gewonnen, wer hat wen eingeladen?

Darius: „Keine Ahnung. (lacht) Graça, guck mal nach.“

Graça: „Ich meine, es ist unentschieden ausgegangen.“

Darius: „Quatsch, dann hätte ich Dich ja nicht eingeladen“

Graça: „Hast Du ja auch nicht!“

Die Partie endete 3:0 für Portugal. „Also hab ich Dich doch eingela-
den“, sagt Darius. Hat er, und zwar ins Kino. Seit diesem Abend im 
Düsseldorfer Savoy und „Leaving Las Vegas“ sind die beiden ein Paar, 
15 Jahre später heirateten sie und komplettierten mit Sohn Nuno 
Luìs (13) und Tochter Filippa Luz (11) ihr Familienglück. Ach ja, da ist 
es wieder: Glück.

Muss man haben und sich verdienen

Das Glück trat auch in ihr Fotografenleben ein. Ihr heutiges Laden-
lokal an der Klarissenstraße wurde ihnen 2005 vom scheidenden 
Vormieter zum startfreundlichen Kurs angeboten. „Versucht es 
doch einfach“, war der Vorschlag. Das taten sie – und arbeiteten so 
zufällig auf dem damaligen Nachhauseweg von Dr. Heinz Günther 
Hüsch. Der Träger des Großen Verdienstordens der Bundesrepublik, 

ehemaliger Schützenkönig und leidenschaftlicher Schütze sah eines 
Tages im Schaufenster von „Mangual.de“ Fotos vom vergangenen 
Schützenfest. „Er kam rein“, erinnert sich Darius, „und suchte sich 
Bilder aus. Auffällig war, dass er auf den meisten gar nicht selber 
drauf war. Das hat uns gewundert.“ Was sie zunächst nicht wussten, 
war: Dr. Hüsch wollte das Gros der Bilder nicht für sich, sondern für 
Freunde und Bekannte. Denen schickte er die Aufnahmen jeweils 
mit einem Gruß und dem Hinweis, wo er diese gefunden hatte. Für 
„Mangual.de“ ein entscheidender Moment. Mehr und mehr rückten 
ihre Bilder in den Fokus der Aufmerksamkeit. Sicher, das war Glück, 
aber letztendlich muss man es sich danach auch verdienen. Und das 
taten und tun sie bis heute mit ihrem ausgefallene Stil und immer 
neuen Ideen: als Erste fotografierten sie das Schützenfest mit einer 
Drone und den Fackelzug ohne Blitz und Licht. Und auch wenn sie 
dies einsetzen, schaffen sie in Kombination mit einer ungewöhnli-
chen Objektivwahl ausgefallene Stimmungen.

Ein Zehntel vom Schützenfest

Sie gehen und denken neue Wege, auch bei Feiern oder Hochzeiten, 
wo sie schon mal morgens beim Schminken und Duschen zugegen 
sind. „Wir sind nah dran“, sagt Graça, „und das klappt nur, wenn die 
Leute uns kennen und vertrauen. Dazu gehört, dass wir genauso 
offen sind und uns persönlich einbringen.“ Das tun sie mittlerweile 
von Hamburg bis Wien, auf der Zugspitze und sogar auf Friedhöfen 
oder in stillgelegten Fabriken. Rund 80 Prozent ihrer Aufträge kom-
men aus der Werbebranche. Der Terminkalender ist gut gefüllt, das 
Schützenfest und das Drumherum haben darin aber stets einen Son-
derstatus und festen Platz. Schützenkönige geben sich die Klinke an 
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der Klarissenstraße in die Hand. Fotos für Bücher und Bericht-
erstattungen werden gewünscht – und natürlich immer wie-
der das offizielle Königsbild. Rund 25 Schützenveranstaltun-
gen begleiten die beiden fotografisch pro Jahr und schießen 
allein während der fünf Tage Schützenfest zwischen 10.000 
und 12.000 Bilder. Dabei haben sie freie Hand und genießen 
das Vertrauen der Beteiligten. Eine Woche lang sichten sie, 
wählen aus und bearbeiten die Fotos. Rund eintausend Auf-
nahmen bleiben final übrig.
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12. „Grenie & Friends“-Schützenparty
Das große Comeback!
Am Schützenfest-Montag, 1. September 
2025, ist es endlich wieder soweit: Nach 
zweijähriger Pause feiert die legendäre „Gre-
nie & Friends“-Schützenparty ihr Comeback 
im Frankenheim-Zelt am Wendersplatz.
Seit vielen Jahren ist die Party ein fester 
Treffpunkt für Schützen, Freunde und Party-
gänger. Organisiert vom Grenadierzug „Net 
kalle – donn!“ und dem Neusser Grenadier-
korps, verbindet sie Tradition mit ausgelas-
sener Feierfreude. „Wir können es kaum er-
warten, endlich wieder mit unseren Gästen 
zu feiern“, betonen die Veranstalter – die 
Vorfreude auf den Neustart ist riesig.

Musik-Highlight: „Hits’N’Drums“
Für frischen Schwung sorgt ein neues Show-
konzept: DJ FOSCO & Jay präsentieren ihr 
Projekt Hits’N’Drums. Dabei treffen Chart-
Hits, Partyklassiker und Kultsongs auf live 
gespielte Percussion- und Schlagzeug-Beats 
– eine energiegeladene Mischung, die garantiert für volle Tanzflä-
chen sorgt.
DJ FOSCO ist seit 30 Jahren europaweit auf den Bühnen zuhause und 
als Produzent von Remixen für Stars wie Helene Fischer oder Andre-
as Gabalier bekannt.

Jay begeistert seit über zwei Jahrzehnten als 
Drummer, Percussionist und Entertainer, u. 
a. bei „Die Firma“ und in Tribute-Bands.
Gemeinsam versprechen sie eine Show vol-
ler Power und Partystimmung, wie Neuss sie 
so noch nicht erlebt hat.

Alle Infos
• Montag, 01.09.2025
• Frankenheim-Zelt, Wendersplatz Neuss
• DJ FOSCO & JAY – Hits’N’Drums
• Eintritt: 12 € (Frühbucher bis 31.05.: 10 €)
• Stehtische im Zelt, Bierzeltgarnituren drau-
ßen – keine Tischreservierungen
• Tickets: tickets.grenieandfriends.de

Tradition trifft Feierlaune
Die „Grenie & Friends“-Schützenparty ist 
mehr als Musik und Tanz: Sie steht für Gesel-
ligkeit, Kameradschaft und den besonderen 
Geist des Schützenfestes. Nach zwei Jahren 

Pause ist die Nachfrage groß – wer dabei sein will, sollte sich frühzei-
tig Tickets sichern. Denn das Comeback verspricht, eines der High-
lights des Bürger-Schützenfestes 2025 zu werden!

RECHTSANWÄLTE

Liedmannstraße 2
41460 Neuss

T: 02131.6063320

info@kraa-rechtsanwaelte.de
www.kraa-rechtsanwaelte.de

RECHT: PERSÖNLICH!

RECHTSANWÄLTE

Den Vogel
abgeschossen?

Wir klären das
für Sie!

 Ein schönes
Schützenfest und 

HORRIDO!
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Impressionen des Schützenfestes von mangual.de
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Sparkasse Neuss präsentiert Schützenausstellung 
und neues Schützenposter von Wilfried Küfen

D ie Schützenausstellung in der Sparkassenfiliale Oberstraße 
in der Neusser Innenstadt ist seit vielen Jahren für Neusse-
rinnen und Neusser ein beliebter Treffpunkt, um sich auf 

die nahenden „Tage der Wonne“ einzustimmen. Bereits seit 1984 
widmet die Sparkasse Neuss ab Mitte August ihre Kassenhalle den 
Neusser Schützen und stellt für 3 Wochen Fotos und Erinnerungs-
stücke rund um das Neusser Schützenfest aus. Somit darf die Aus-
stellung längst als Tradition pur betrachtet werden und ist - so Mar-
tin Flecken, Präsident des Neusser Bürger-Schützen-Vereins (NBSV) 
bei der diesjährigen Ausstellungseröffnung - fester Bestandteil 
des Rahmenprogramms zum Neusser Schützenfest. Der themati-
sche Schwerpunkt der Ausstellung wechselt jährlich, wobei häufig 
besondere Jubiläen von Schützenkorps im Mittelpunkt stehen. So 
auch in diesem Jahr, in dem die Neusser Schützenlust ihr 75-jähri-
ges Bestehen seit ihrer Wiederbegründung im Jahr 1950 feiert. Das 
derzeit größte Schützenkorps wurde 1864 gegründet und hatte sich 
1935 aus politischen Gründen vorübergehend aufgelöst. Auf Stell-
wänden und Vitrinen gibt nun vielerlei zu sehen und entdecken rund 
um die Neusser Schützenlust. Marcus Longerich, Vorstandsmitglied 
der Sparkasse und gleichzeitig Komiteemitglied des NBSV ist sich da-
her sicher: „Wer die Ausstellung besucht, wird - im besten Sinne des 
Korps–Namens - noch mehr „Lust“ bekommen auf das anstehende 
Schützenfest.“
Dem Jubiläum der Schützenlust hat Wilfried Küfen auch sein dies-
jähriges Schützenfest-Poster gewidmet. Dieses wurde bei der Aus-

stellungseröffnung im Beisein von Schützenkönig Bert I. Römgens 
erstmals der Öffentlichkeit präsentiert. Die Sparkasse sponsert be-
reits seit vielen Jahren das beliebte Poster des Neusser Karikaturis-
ten, der mit spitzer Feder auf humorvolle Weise Szenen aus dem 
Neusser Schützenfest zeichnet. Erhältlich ist das Schützenposter in 
allen Sparkassenfilialen im Neusser Stadtgebiet sowie im Schützen-
büro auf der Münsterstraße in Neuss. 
Die Schützenausstellung kann bis zum 03. September während der 
Öffnungszeiten der Sparkassenfiliale Oberstraße (Mo-Mi 9.30 – 
16.00 Uhr, Do 09.30 -18.00 Uhr, Fr. 09.30 – 12.30 Uhr) besucht wer-
den. 

Sie feiern den neuen 
Schützenkönig –  
wir liefern die Energie  
für unvergessliche 
 Momente. 

westenergie.de
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neuss.de/schuetzenfest
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Wer bleibt schon
gerne unter sich?
Das Neusser Bürger-Schützenfest verbindet 
schon immer die Menschen. Klar, dass die 
Schützengemeinschaft weiter wächst. Wir 
freuen uns über viele neue Gesichter und 
wünschen ein unvergessliches Schützenfest!

Stadt Neuss

StadtNeuss

@StadtNeussAmRhein

stadtneuss
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Null Bock aufs Schützenfest? Soll vorkommen.

Alternativen zum Schützenfest? Aber klar!

E s ist eines der 
größten Feste in 
Neuss: Am 30. Au-

gust startet das Bürger-
Schützenfest, am Tag 
davor geht es bereits 
los mit der Kirmes auf 
der Hammer Landstra-
ße. Wer damit absolut 
nichts am Hut hat, für 
den gibt es in Neuss 
und im Rhein-Kreis eine 
ganze Menge guter Al-
ternativen.
„Sport im Park“ ist nur 
eine davon. Aktive kön-
nen am Samstag, dem 
30.8. zum Fit-Mix, zum 
Boxen oder zum Tai-Chi 
gehen. Kunst- und Kul-
turinteressierte kom-
men auf der Museum 
Insel Hombroich bei der 
Veranstaltung „Kunst 
parallel zur Natur“ voll 
auf ihre Kosten. Oder 
sie gehen ins Clemens-
Sels Museum, um eine außergewöhnliche „Unboxing Experience“ 
zu machen, wo ihnen bislang relativ unbekannte Werke nationaler 
und internationaler Künstlerinnen präsentiert werden. Das Feldhaus 
lockt mit vielschichtigen Papier-Installationen des Kölner Künstlers 
Simon Schubeck. Auch auf der Raketenstation Hombroich gibt es 
einige interessante Ausstellungen wie beispielsweise einer Videoin-
stallation „Auf der Suche nach der Sauce“, eine Fotoausstellung 
des Künstlerduos Gefeller/Gütschow oder eine Werkpräsentation 
des österreichisch-amerikanischen Architekten Raimund Abraham. 
Wanderlustige können sich zu einem Tagesmarsch mit dem Eifelver-
ein am Marienkirchplatz treffen.

Sonntag mal ganz schützenfestfrei

Auch am Sonntag, dem 31. August, gibt es spannende Dinge jen-
seits des Schützenfestes. Flohmarktfreunde können dem großen 
Flohmarkt auf dem Parkplatz der Metro einen Besuch abstatten, um 
sich dort auf Schatzsuche zu begeben. Freunde elektronischer Musik 
treffen sich in der Kiesgrube, um dort ab 14 Uhr openAir zu chilligen 
Sounds vor einer fantasievollen Kulisse auf feinstem Sand zu tanzen. 
Ähnliches erwartet die Besucher des Hafen 7, hier kann ebenfalls 
openAir bei guter Musik gechillt werden.

Wer lieber klassische Musik mag, besucht das Niederrhein Mu-
sikfestival auf Schloss Dyck oder lauscht dort harmonischen Brü-
ckenklängen. Auch Sportinteressierte kommen bei verschiedenen 

Tagesangeboten bei 
„Sport im Park“ voll 
auf ihre Kosten. Es gibt 
„Rücken-Fit“ und Ge-
sundheitswandern, wie 
immer umsonst und 
draußen. Auch der Ei-
felverein wandert wie-
der und zwar rund um 
den Unterbacher See. 
Los geht’s zu dieser 
Tageswanderung um 
9.42 Uhr vom Neusser 
Hauptbahnhof, zu-
nächst mit dem Zug, 
der die Teilnehmer ins 
Wanderparadies bringt. 
Natürlich haben am 
Sonntag auch die meis-

ten Museen wieder geöffnet, wie das Clemens-Sels Museum, die 
Museum Insel Homboich nebst Raketenstation und das Feld-Haus.
Wenn am Montag das Schützenfest auf Hochtouren läuft, gibt es 
leider nicht so viele Alternativen. Die meisten Museen haben ge-
schlossen, hier macht lediglich die Museum Insel Hombroich eine 
Ausnahme. Das städtische Sportangebot „Sport im Park“ endete am 
31. August, die Anzahl angebotener Alternativveranstaltungen ist 
relativ überschaubar. Dies wäre mit Sicherheit eine gute Gelegen-
heit, eine der vielen neuen Fitnessparcours, Workoutparks, Sportan-
lagen und -Boxen einmal auszuprobieren. Es gibt in Neuss nämlich 
eine ganze Reihe relativ neuer Calisthenics-Anlagen wie beispiels-
weise die am Jahnstadion, auf der Theodor-Klein Sportanlage in Ro-
sellen, im Freizeitgelände Südpark oder neben der Bezirkssportanla-
ge in Uedesheim, um nur einige zu nennen.
Ähnlich dünn sieht es am Dienstag, dem 02.9. aus, hier haben aller-
dings die meisten Museen wieder geöffnet. Wer an den letzten bei-
den Schützenfesttagen nach Alternativen sucht, hat leider keine be-
sonders große Auswahl. Entweder man schaut einmal online in den 
Veranstaltungskalender der Stadt Neuss, wo man zu allen in diesem 
Artikel genannten Veranstaltungen auch die genaue Adresse sowie 
Öffnungszeiten findet oder man hat selber eine zündende Idee. 
Ansonsten könnte man versuchen, dem Schützenfest doch noch 
spontan einmal eine Chance geben, beispielsweise beim Festzug am 
2.9. um halb neun vor dem Rathaus. Vielleicht ist es ja gar nicht so 
schlecht wie gedacht und die grandiose Feierstimmung wirkt doch 
irgendwie ansteckend.

Kaum zu glauben, aber es gibt tatsächlich Leute, denen 
ist das Neusser Schützenfest egal, sie haben einfach 
kein Interesse. Wenn gefühlt die ganze Stadt ab dem 
29. August auf den Beinen ist, zahllose Touristen die 
Stadt besuchen, um beim Schützenfest dabei zu sein, 

gibt es andere, denen geht das ganze Brauchtum mit 
viel Musik, Märschen und vor allem Alkohol echt auf 
die Nerven. Zum Glück gibt es während des Neusser 
Bürgerschützenfestes vom 29. August bis zum 2. Sep-
tember ein paar echt gute Alternativen.

Monika Nowotny
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Willkommen auf dem neuen Wendersplatz
Es ist nun mal so: der Zugang zur einem Event wie der LaGa muss den 
Besuchern so leicht wie möglich gemacht werden. Stark befahrene 
Straßen zwischen der Innenstadt und dem wunderschönen Gelände – 
wenn es mal fertig ist – bauen auch psychologische Barrieren auf und 
so wäre es auch mit einem zwar praktischen aber letztlich ja profanen 
Parkplatz. Außerdem wird die Fläche als Vorplatz für die eigentliche 
Ausstellung gebraucht, als freundliches Entrée und farbenfrohe Ein-
stimmung in das ja schon von Natur aus blühend-bunte Thema. Alles 
getreu dem viel versprechenden Motto: „Neuss wie noch nie“. 

Das Plus der IHK
Die IHK Neuss legt aber noch einen drauf: sie inszeniert gemeinsam 
mit anderen Firmen eine Art „Erlebnisraum“ auf einer Teilfläche 
des Wendersplatzes mit den Stichworten Wirtschaft, Bildung und 
Wachstum. 
Bürgermeister Reiner Breuer betonte, dass sich auf diese Art Neuss 
auch als eine Stadt der Wirtschaft zeigen wird – und Jürgen Stein-
metz, bekannter Chef der IHK Mittlerer Niederrhein stellt die kom-
mende auch interaktive Ausstellung als ein Bekenntnis zu Neuss dar 
und verspricht das volle Engagement der Kammer. 

Unübersehbarer Höhepunkt
Ein weiteres Top-Ereignis im wahrsten Sinne des Wortes gibt dem 
Wendersplatz dann endgültig ein neues Gesicht, auch wenn dieses 
nur ein paar Wochen zu erleben sein wird. Der Skylift „Look 360“ 
besucht gleich zu Beginn die Gartenschau und bleibt bis Ende Juni 
direkt an der Hammer Landstraße stehen. Dabei handelt es sich um 
eine 71 Meter hohe Aussichtsplattform, die ganz sicher ein Publi-
kumsmagnet werden wird. Und da direkt nach dem Abbau dieses 
Turms ein Riesenrad von nahezu gleicher Höhe aufgebaut wird, ist 
der neue alte Wendersplatz für seine Aufgabe als Vorhof des Haupt-
eingangs West ganz sicher gut vorbereitet.

Auch Künstler werden aufblühen
Die Stars der Landesgartenschau werden ohne Zweifel die Blumen, 
Beete, Sträucher und Bäume sein – mit all ihrer bereits bekannten 

Themen- und Artenvielfalt. Jetzt stellte die Landesgartenschau 
GmbH noch ein paar zusätzliche sehens- und auch hörenswerte 
Programmpunkte vor, nämlich Veranstaltungen von Künstlern der 
unterschiedlichen Richtungen, die der LaGa noch einen weiteren at-
traktiven Rahmen geben werden.
So dürfen sich die Neusser und die vielen Besucher von außerhalb 
auf durchaus prominente Namen freuen. Nils Max von der Agentur, 
die die entsprechenden Künstler anfragt und auch bucht, nannte bei 
einem Presse-Termin schon mal ein paar Highlights:
Der recht bekannte und beliebte Quatsch-Comedy-Club fängt am 7. 
Mai auf der Haupttribüne schon mal stark an. Nennen wollen wir 

LaGa-LaGa-Talk Talk (8)(8)

Neues, Wichtiges und nicht ganz so Wichtiges vom 
Wachstum der Landesgartenschau
Wer von der Neusser Innenstadt zum Gelände der 
Landesgartenschau geht, kommt immer an ihm vor-
bei: dem Wendersplatz, der einige Berühmtheit in 
dieser Stadt hat, ist er doch bereits schon seit Langem 
und immer wieder mal Mittelpunkt mehrerer und 
zum Teil auch aufregender Neuplanungen. Jetzt aber, 
pünktlich zur Eröffnung der LaGa im Frühjahr 2026 

wird er tatsächlich sein Gesicht verändern: aus dem 
grauen und meist sehr vollen Parkplatz wird ein far-
benfroher Vorhof ohne Autos, ein idealer Treffpunkt 
für Besucher und eine passende Einstimmung auf das 
florale Thema. Was sonst noch im Sommer rund um 
die Gartenschau geschah, finden Sie wie immer im ak-
tuellen LaGa-Talk. 

Helmut Bienfuss

Urbangardening des Humboldt-Gymnasiums
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hier vor allem noch Gregor Meyle und auch die Singer-Songwriterin 
„Miss Ally“, den Comedian Dr Pop, den Kabarettisten Volker Wei-
niger und Daphne de Luxe aus der bekannten Serie „Ladies Night“ 
– nicht zu vergessen den talentierten Sprachkabarettisten Jochen 
Malmsheimer. 
Allen Lesern dieses LaGa-Talks empfehlen wir, tagesaktuell noch 
einmal die Daten zu checken und sich auch die durchaus noch zahl-
reichen anderen Events anzusehen. Einige davon sind kostenlos so-
zusagen als Teil der LaGa, für andere muss man dann schon ein Ti-
cket erstehen. Alle Termine, alle Tickets über das bundesweite Portal 
eventim.de oder über landesgartenschau-neuss.de

Und wo findet das alles statt?
Die Hauptbühne wird im sogenannten Gartenland liegen, nicht 
weit weg vom Haupteingang Ost. Dann wird es die umgebauten 
Stallgebäude der früheren Galopprennbahn geben, mit viel Charak-
ter und Charme für Veranstaltungen. Die Steintreppe im Naturrain 
ist deutlich kleiner, aber ebenfalls ein schöner Darbietungsort und 
erinnert so ein wenig an ein Amphitheater. Und das Schützenzelt, 
als Hommage an das heimische große Fest mitten auf dem Ausstel-
lungsgelände platziert, steht natürlich auch für Darbietungen zur 
Verfügung. 

Unmittelbar dabei: die Neusser Kultur selber 
Die Beigeordnete für Jugend, Bildung und Kultur der Stadt Neuss, 
Ursula Platen kündigte die Neusser Institutionen an: das Rheinische 
Landestheater mit seinem guten Ruf weit über die Stadtgrenzen 
hinaus, die Musikschule und die Volkshochschule – sie alle werden 
dabei sein mit spannenden Performances, mit Theater, Tanz und 
Veranstaltungen zur Geschichte. 

Und wer Mitmachen schon im Namen trägt…
… der macht auch mit und wie. Der Mitmach-Verein „Grünes Herz 
Neuss“ stellte durch seine aktive Co-Vorsitzende Sandra Maria Breu-
er Sport- und Kultur-Angebote in Aussicht sowie Acts der Neusser 
Szene und auch Veranstaltungen rund ums Gärtnern. Dieser Verein 
macht es allen Bürgern wirklich leicht, mittendrin und voll dabei zu 
sein. 
Und auch Sie, geehrte Leser, können noch dabei sein. Noch ist es 
nicht zu spät, es werden auch noch Amateure gesucht, Musiker und 
Chöre und Künstler aller Art können ihr Talent noch auf eine der 
LaGa-Bühnen bringen und so zum Erfolg beitragen. Die Website der 
Landesgartenschau informiert darüber, aber auch das „Grüne Herz 
Neuss“. Nur zu und nur Mut. 

Die LaGa als Schulfach – auch das gibt es
Und ist man nicht angekommen in einer Gesellschaft – wenn man 
zum Thema im Unterricht wird? In diesem Fall handelt es sich um 

den Kunst-Unterricht des 10. Jahrgangs des Alexander-von-Hum-
boldt-Gymnasiums in Neuss. 
Kunstlehrerin Johanna Walter hat mit ihren Schülerinnen und Schü-
lern individuelle Gartenkonzepte entwickelt und in einzigartige 
Kunstwerke umgesetzt. Konkret: auf etwa 1 x 1 Metern großen Plat-
ten wurden verschiedene kreative Garten-Ideen als künstlerisches 
Modell in unterschiedlichen Materialien umgesetzt und dargeboten. 
Auf diese Weise sind sieben einzigartige Gartenmodelle entstanden, 
die alle Umwelt, Kunst und Raumgestaltung miteinander verbinden. 
So gibt es zum Beispiel einen auf sich selbst reduzierten Zen-Garten, 
es gibt einen phantasievollen Märchengarten, einen urbanen Gar-
ten natürlich, aber auch einen Gebirgsgarten mit einem tiefblauen 
See in der Mitte. 
Ein gutes Zeichen für alle: für die LaGa wie auch für das Gymnasium 
und für die Neusser. Ein städtisches Ereignis wird zum Inhalt des Un-
terrichts – und umgekehrt geben Schülerinnen und Schüler diesem 
Event frische Impulse. 

Nachhaltigkeit – eines der großen Themen 
dieser LaGa
Aktuelles Beispiel: der Skaterpavillon. Einer der Anziehungspunkte 
auf dem zukünftigen Gelände wird sicher der Skatepark werden. 
Hier entstehen spannende Rampen und Röhren, natürlich mit ent-
sprechender Pflanzen-Begleitung. Direkt nebenan ist nun ein Ska-
terpavillon vorgesehen, ein Treffpunkt der Akteure, aber auch der 
Besucher und Zuschauer. Das Besondere: der gesamte Pavillon wird 
aus Holz der alten Stallungen der ehemaligen Pferderennbahn er-
baut, angereichert durch Strohballen lokaler Landwirte, Lehmputz 
aus direktem Aushub auf dem Gelände und alten Pflastersteinen 
von hier. 
Alle bauen mit und das in zwei Workshops, Ende August und Ende 
Oktober können alle Bürger, die wollen, hier mitbauen. Im ersten 
Teil wird das Tragwerk gebaut, Fenster und Türen, wahrscheinlich 
der Bodenbelag und das Gründach – und im zweiten Abschnitt ist 
das Verfüllen mit Strohballen dran, das Verputzen mit Lehm und der 
Innenausbau. 
Und auch nach der LaGa bleibt dieser Pavillon erhalten – für die Ska-
ter-Community und für alle, die sich diese gelegentlich spektakulä-
ren Darbietungen näher ansehen wollen. 

Schützenfest steht vor der Tür
Und damit das erste reale Aufeinandertreffen der Baustelle und der 
Schützen. Alles ist dabei geplant und besprochen, alles ist bedacht 
und alle sind guten Willens, dass diese Begegnung von Schützenfest 
„wie immer“ und Neuss „wie noch nie“ gut gelingt. Wird es sicher, 
schließlich weiß man gerade in einer rheinischen Stadt wie dieser, 
dass Toleranz immer auch ein Teil des Brauchtums ist. Insofern wün-
schen wir allen Menschen in den Zügen und am Straßenrand, auf der 
Kirmes und auf der Schützenwiese viel Spaß und gutes Wetter dazu.
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In direkter Nachbarschaft an der Hochstadenstraße entstehen zwei 
Doppelhaushälften mit ca. 123 bzw. 136 m² Wohnfläche. Sie verfügen 
jeweils über einen Garten mit Terrasse in Südlage und eine Garage. 
Effiziente Wärmepumpen und Photovoltaikanlagen sorgen in beiden 
Bauvorhaben für nachhaltiges Wohnen ganz ohne fossile Energieträger.

Der Neusser Ortsteil Hoisten blickt auf eine lange Geschichte zurück und 
zählt heute zu den begehrtesten Wohnlagen in Neuss. Auf dem 
Grundstück In der Hött 4 – im Ortskern – entsteht ein modernes Wohnhaus 
mit sieben barrierefreien Eigentumswohnungen zwischen 50 und 81 m². 
Alle Wohnungen sind bequem per Aufzug erreichbar und verfügen über 
schwellenfreie Zugänge zu Duschen, Balkonen oder Terrassen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

0 21 81 . 47 47 
www.pick-projekt.de

PICK PROJEKT GMBH  |  Heinrich-Goebel-Str. 1  |  41515 Grevenbroich  |  02181.47 47  |  info@pick-projekt.de

In der Hött &

Neuss - Hoisten

Hochstadenstraße
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Sicher durchs Leben: Selbstverteidigung für jede  
Generation – in der EWTO-Akademie Neuss

„I ch kann mich wehren!“ – ein einfacher 
Satz mit großer Wirkung. In einer Zeit, in 
der das Sicherheitsgefühl vieler Menschen 

schwindet und die Berichte über Gewalt im öffent-
lichen Raum und an Schulen zunehmen, wächst 
der Wunsch nach Selbstbestimmung, Stärke und 
Sicherheit. Die EWTO-Akademie Neuss unter der 
Leitung von Stefan Fiege bietet genau das: mo-
derne, effektive Selbstverteidigung – für Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene und Senioren.
Seit 1990 ist die Akademie in Neuss-Holzheim eine 
feste Adresse für Menschen, die nicht nur Selbst-
verteidigung erlernen, sondern auch ein neues 
Selbstbewusstsein entwickeln möchten. Stefan 
Fiege, studierter Biologe und erfahrener Kampf-
künstler, bringt über 40 Jahre Erfahrung aus Jiu-Jitsu und WingTsun 
mit. Mit seinem methodisch durchdachten Trainingskonzept schafft 
er es, Menschen jeden Alters zu ermutigen und zu befähigen, in kri-
tischen Situationen richtig zu reagieren – ohne Angst, aber mit Ver-
stand, Technik und Klarheit.

Selbstbehauptung beginnt im Kindesalter

Schon Kinder ab fünf Jahren lernen im Kids-WingTsun spielerisch den 
Umgang mit schwierigen Situationen. Rollenspiele, Körpersprache, 
klare Kommunikation und die Stärkung des Selbstwertgefühls ste-
hen im Mittelpunkt des kindgerechten Trainings. „Die Kinder lernen, 
sich bemerkbar zu machen, Hilfe zu holen und ihre Grenzen deutlich 
zu setzen“, erklärt Fiege. Das Ergebnis: Mehr Selbstbewusstsein, ein 
besseres Körpergefühl – und das sichere Gefühl: Ich kann mich weh-
ren.

Für Jugendliche, Erwachsene und Senioren:  
Sicherheit kennt kein Alter

Auch für ältere Teilnehmer bietet die EWTO-Akademie maßge-
schneiderte Programme. In den WingTsun-Kursen lernen Frauen und 
Männer, sich in bedrohlichen Situationen selbstbewusst und wirk-

sam zu behaupten – unabhängig von Kraft oder 
Alter. Im Fokus stehen dabei nicht nur körperliche 
Techniken, sondern vor allem das Verständnis für 
Körpersprache, Konfliktvermeidung und Deeska-
lation. Denn: Wer sich sicher fühlt, strahlt das auch 
aus – und wird seltener zum Ziel.

Mehr als Selbstverteidigung:  
Ein neues Lebensgefühl

Die Trainingsmethoden in der Akademie sind wis-
senschaftlich fundiert und werden kontinuierlich 
an aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen 
angepasst. Regelmäßiges Training fördert nicht 
nur körperliche Fitness, sondern auch mentale 
Stärke. Viele Teilnehmende berichten von einem 

neuen Lebensgefühl: selbstbewusster, freier, lebendiger. Die Opfer-
rolle wird abgelegt – und mit ihr oft auch die Angst.

Modern, effektiv, alltagstauglich

Neben WingTsun bietet die Akademie auch weitere Selbstverteidi-
gungssysteme an – etwa das praxisorientierte Newman-Eskrima, 
bei dem auch Alltagsgegenstände zur Verteidigung genutzt wer-
den, sowie Magic Hands, ein ganzheitliches Kampfkunstsystem, das 
samstags unterrichtet wird. Hier geht es um das gezielte Ausbalan-
cieren des Körpers, das Trainieren der Muskulatur und das schnelle 
Reagieren auf überraschende Angriffe – individuell angepasst und 
hocheffektiv.

Selbstsicherheit kann man lernen

Die EWTO-Akademie Neuss steht für mehr als Kampfsport – sie 
steht für gelebte Selbstsicherheit, Gemeinschaft und Prävention. 
Ganz gleich, ob Kind, Jugendlicher, Berufstätiger oder Senior*in: Wer 
hier trainiert, geht gestärkt durchs Leben – mit dem guten Gefühl: 
„Ich kann mich wehren.“

Hier schlägt das grüne Herz Neuss:
Donnerstag, 4. September, 18:30 Uhr – GRÜNES HERZ-
Stammtisch für Interessierte, Helfer & Mitglieder
Ort/Treffpunkt: Wird noch bekanntgegeben.

Mittwoch, 10. September, 17:00 Uhr – Feierabendführung 
über die Baustelle: Mit LAGA NEUSS und GRÜNES HERZ 
NEUSS den Fortschritt der Baustelle erleben
Hinweis: Je nach Wetterlage bitte aktuelle Hinweise auf un-
serer Website und in Social Media beachten.

Samstag, 13. September, 10:00 Uhr bis 13:30 Uhr – Markt-
plausch: Triff‘ das GRÜNE HERZ & Herzensbaum Neuss auf 
dem Wochenmarkt

Sonntag, 14. September – Tag des offenen Denkmals: Für 
GRÜNES HERZ Besichtigung Epanchoir am Nordkanal
Ort/Treffpunkt: Uhrzeit und Treffpunkt folgen.
Hinweis: Je nach Wetterlage bitte aktuelle Hinweise auf un-
serer Website und in Social Media beachten.
Teilnahme: begrenzt

Samstag, 27. September, 12:00 Uhr – Radtour: Das Wasser 
von Neuss - Die Gesichter der Erft im Stadtgebiet
Ort/Treffpunkt: Pegeluhr am Hafen Neuss
Hinweis: Je nach Wetterlage bitte aktuelle Hinweise auf un-
serer Website und in Social Media beachten.

www.gruenes-herz-neuss.de
mail@gruenes-herz-neuss.de
Klicken Sie hier zum Kalender für Details: 
https://gruenes-herz-neuss.de/kalender/ 



 Neusser Sport

der neusser 09.2025

33

TG Neuss Tigers mit Neustart in der Regionalliga

D ie TG Neuss Tigers starten in der kommenden Saison in der 
Regionalliga West. Hier waren sie in der Saison 2009/2010 
Meister geworden und gehörten ab da 15 Jahre der zweit-

höchste Spielklasse der Damen Basketball Bundesliga (DBBL) an.
Verschiedene Faktoren führten zu diesem Abstieg; hatten die Ver-
antwortlichen doch immer wieder neue Wege gesucht, das noch 
junge Team auf Erfolgskurs zu bringen.
Der seit mehreren Jahren angestrebte Umbruch, mit einer Mann-
schaft aus jungen Spielerinnen auf hohem Niveau erfolgreich 
Basketball zu spielen, wird seitdem durch verschiedene Faktoren 
erschwert. Die in der Jugendbundesliga gut ausgebildeten Spielerin-
nen der TG Neuss Junior Tigers schaffen oftmals von ihren sport-
lichen Voraussetzungen den Sprung in das Team der Tigers. Das 
hat sich wiederholt gezeigt, so dass die Mannschaft der Tigers mit 
Spielerinnen besetzt werden konnte, die einst das Trikot der Junior 
Tigers trugen oder noch tra-
gen. Ein toller Erfolg, der für 
das gute Klima innerhalb der 
Basketball-Abteilung spricht, 
zu der Spielerinnen auch nach 
Jahren gerne zurückkehren. 
Viele dieser Talente wechseln 
aber dann studienbedingt in 
„Basketball-Städte“, um dort 
erfolgreich weiterzuspielen 
oder beginnen ein Studium, 
oftmals auch in den USA, mit 
einem erworbenen Stipendium 

durch ihre gute Basketballausbildung bei den Tigers. Im Gegenzug 
finden so gut wie keine Spielerinnen den Weg über einen Ausbil-
dungs- oder Studienplatz zu den Tigers nach Neuss. Ein weiterer 
Faktor sind fehlende Sponsorengelder, die dazu verhelfen, hochklas-
sigere Importspielerinnen zu verpflichten, die ein junges Team so 
gut tragen, dass es problemlos im Mittelfeld der Liga erfolgreich ist.
Die vergangene Saison 2024/25 hatte einen Verlauf mit Höhen und 
Tiefen. Es waren sehr viele Umstellungen im Team notwendig, durch 
Verletzungen und berufliche Faktoren. Letztendlich wurde der Ab-
stieg der Tigers im letzten Spiel der Hauptrunde zusätzlich mitent-
scheidend beeinflusst. Hier verletzte sich kurz vor Spielende die ka-
nadische Top Scorerin der Tigers schwer. Sie stand dadurch für den 
wichtigen Saisonabschluss nicht mehr zur Verfügung.
In die nächste Saison geht ein neu zusammengestelltes, motiviertes 
Team mit dem Ziel an den Start, den direkten Wiederaufstieg in die 

2. Toyota DBBL zu schaffen. 
Mit Mahmoud Al Abed wurde 
ein erfahrener neuer Coach 
gefunden. Gemeinsam mit 
Spielerinnen der vergangenen 
Saison, Youngstern aus dem 
Team der Junior Tigers und am-
bitionierten Spielerinnen aus 
der näheren Umgebung, wird 
nun dieses Ziel angegangen.

Kinderrechtsteam der Janusz-Korczak-Gesamtschule  
auf Bildungsreise in Lyon
Vom 28. Juni bis zum 1. Juli begab sich das Kinderrechtsteam der 
Janusz-Korczak-Gesamtschule gemeinsam mit der Kinderrechts-
organisation Terre des Hommes auf eine besondere Bildungsreise 
nach Lyon. Anlass war das 25-jährige Bestehen des Teams – und 
der Geburtstag von Antoine de Saint-Exupéry, dem berühmten Au-
tor des weltbekannten Kinderbuchs „Der kleine Prinz“, der vor 125 
Jahren in Lyon das Licht der Welt erblickte und aufgrund seines En-
gagements für Kinderrechte zum späteren Namensgeber von Terre 
des Hommes wurde.
Mit 16 Teilnehmenden im Gepäck startete die Reise nach Lyon – 
eine Stadt, die den Rahmen bot für intensive Begegnungen, ge-
meinsames Lernen und spannende Einblicke in Geschichte und 
Kinderrechte. Ein Höhepunkt war der Besuch des Centre d’Histoire 
de la Résistance et de la Déportation, einem Museum, das sich der 
französischen Widerstandsbewegung während der NS-Besatzung 
widmet. In eindrucksvoller Weise vermittelte die Ausstellung das 
Schicksal von Menschen, die verfolgt, deportiert oder ermordet 
wurden – darunter auch viele Kinder. Der Besuch bewegte die Teil-
nehmenden sichtlich und regte Gespräche über Mut, Verantwor-
tung und den Schutz von Kinderrechten an.
Am Sonntag, dem 30. Juni – dem Geburtstag von Saint-Exupéry – 
legte die Gruppe 16 rote Rosen am Denkmal des Autors auf dem 
Place Bellecour nieder. „Für jeden von uns eine“, so eine Teilneh-

merin. Die stille 
Geste war ein Zei-
chen der Verbun-
denheit mit dem 
humanistischen 
Erbe des Schrift-
stellers, dessen 
Werk bis heute 
junge Menschen 
weltweit inspi-
riert.
Am Montag folgte ein weiterer besonderer Programmpunkt: ein 
Besuch im Rathaus von Lyon. Dort wurden die Kinder und ihre 
Begleitpersonen vom Team des Bürgermeisters empfangen und 
konnten Einblicke in die kommunale Arbeit erhalten. Auch das En-
gagement der Neusser Schülerinnen wurde vorgestellt.
Neben dem offiziellen Programm blieb genügend Zeit, Lyon zu er-
kunden – mit seiner bewegten Geschichte, der beeindruckenden 
Architektur und französischer Lebensart. Die Reise war nicht nur 
eine Würdigung der vergangenen 25 Jahre Kinderrechtsarbeit, son-
dern auch ein Ausblick auf das, was bleibt: das gemeinsame Enga-
gement für eine kindgerechte Zukunft – in Neuss, in Europa und 
darüber hinaus. 
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Neues Wohnprojekt in Neuss-Hoisten

D ie PICK PROJEKT hat den Vertrieb zweier Neubauten in 
Neuss-Hoisten gestartet. Es entstehen ein Mehrfamilien-
haus mit sieben Eigentumswohnungen sowie zwei Doppel-

haushälften, die gemeinsam ein Projekt abbilden, das bewusst den 
Spagat zwischen zeitgemäßer Architektur und gewachsener Umge-
bung sucht – und findet.
Die geplanten Gebäude orientieren sich in Maßstab und Gestaltung 
an der bestehenden Nachbarschaft. Die klare Formensprache, kom-
biniert mit massiver Bauweise und großzügiger Begrünung, fügt sich 
harmonisch in das dörflich geprägte Umfeld ein, ohne dabei an Prä-
senz einzubüßen.
Die Eigentumswohnungen im Haus „In der Hött“ bieten Wohnflä-
chen zwischen ca. 50 und 81 Quadratmetern und wurden mit Blick 
auf Komfort und Alltagstauglichkeit geplant. Barrierefreie Zugänge, 
ein Aufzug, bodengleiche Duschen, Fußbodenheizung, elektrische 
Rollläden, Video-Gegensprechanlage und ein Glasfaseranschluss 
sorgen für einen zeitgemäßen Wohnstandard. Die Wohnungen rich-
ten sich an Menschen, die barrierefreies, zukunftssicheres Wohnen 
in ruhiger Lage schätzen – geeignet für Senioren ebenso wie für Sin-
gles, Paare oder kleine Familien.
Auch das Energiekonzept spielt eine zentrale Rolle: Die Kombinati-
on aus Luftwärmepumpe und Photovoltaikanlage mit Speicher soll 
eine nachhaltige, weitgehend autarke Versorgung ermöglichen – ein 
Beitrag zur Energiewende auf lokaler Ebene. Ziel ist es, die Anforde-

rungen des Gebäudeenergiegesetzes (GEG 2024) nicht nur zu erfül-
len, sondern intelligent umzusetzen.
In direkter Nachbarschaft entstehen zwei Doppelhaushälften 
„Hochstadenstraße“ mit ca. 123 bzw. 136 Quadratmetern Wohnflä-
che. Sie verfügen jeweils über einen eigenen Garten, Terrasse und 
Garage. Auch hier steht energieeffiziente Haustechnik im Fokus – 
umgesetzt in klassischer Massivbauweise und mit Blick auf die Be-
dürfnisse junger Familien.
Hoisten gilt als ruhiger, naturnaher Stadtteil mit guter Anbindung an 
Neuss, Düsseldorf und Köln. Kindergärten, Schulen, Einkaufsmög-
lichkeiten und ärztliche Versorgung sind fußläufig erreichbar. Die 
Fertigstellung ist für 2027 geplant.

Schloss Dyck im Lichtzauber
Wenn die Dunkelheit über Schloss Dyck her-
einbricht, erstrahlt der historische Park zum 
Lichtfestival in einem schillernden Lichter-
meer. Die niederländische Produktionsfirma 
Lumen in Art sorgt auch in diesem Jahr für ein 
beeindruckendes Lichtspiel und präsentiert 
16 kunstvolle Lichtinstallationen internatio-
naler Künstler. 

Ob raffiniert beleuchtete Skulpturen, Vögel, 
die über die Mauern des Stallhofes tanzen 
oder ein leuchtender Blumenteppich, der sich 
wie aus einer anderen Welt vor den Gästen 
ausbreitet – Fotomotive gibt es en masse. 
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr, sind 
die Planeten unseres Sonnensystems, die im 
Kelzenberger Wäldchen strahlen. Hier kön-
nen die Besucher zwischen den leuchtenden 
Himmelskörpern umherwandern und für ei-

nen Moment das Gefühl erleben, durch das 
Weltall zu schweben. Ebenso interaktiv sind 
weitere Spielorte gestaltet: Die Gäste können 
durch faszinierende Lichtprojektionen spazie-
ren oder sie werden selbst in kunstvolle Pro-
jektionen verwandelt. Doch auch an anderen 
Stellen des Parks entfaltet das Festival seine 
magische Wirkung: Schillernde Discokugeln 
und mitreißende Musik verwandeln das Lin-
denrondell in eine funkelnde Open-Air-Disco, 
während sanft tanzende Fontänen und glit-
zernde Lichttropfen die Gräfte erstrahlen las-
sen. Das Lichtfestival findet vom 5. bis zum 
20. September 2025 jeweils von 20 bis 24 Uhr 
statt. Einlass ist ab 18 Uhr. Erwachsene zah-
len 18,50 €, ermäßigt 13,50 €, Kinder (ab 7 bis 
16 Jahre) 3 €. Weitere Informationen unter: 
www.stiftung-schloss-dyck.de

5. – 20. September 2025
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Sitz: HörCentrum Reinhard Dageförde GmbH, Salvatorweg 10, 47051 Duisburg

Sie fi nden uns in:

Wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen:

• aktuellw Hörsysteme und kostenfreies Probetragen
• kostenloser Hörtest
• Gehörschutzberatung und -produkte
• Tinnitus-Beratung
• Pfl egemittel, Assistenzsysteme 

und Lichtsignalanlagen

PARTY 
IM OHR
MIT HÖRGERÄTEN VOM 
HÖRCENTRUM NEUSS

Sie fi nden uns in:

Wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen:

kostenfreies Probetragen

Wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen:

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser, 

wenn Sie in den letzten Tagen an unserem früheren Redaktionsbü-
ro in der Klostergasse vorbeigekommen sind, ist es Ihnen vielleicht 
schon aufgefallen: Dort finden Sie uns nicht mehr. Aber keine Sor-
ge – wir sind nicht verschwunden, wir sind nur umgezogen!
Wie so oft im Leben gibt es dafür gleich mehrere gute Gründe. Zum 
einen hat auch bei uns in den letzten Jahren vermehrt das Home
office Einzug gehalten.
Dies hat viele Vorteile – aber eben auch dazu geführt, dass unser 
Büro immer seltener durchgehend besetzt war.
Zum anderen sind wir gewachsen: Neben dem Der Neusser veröf-
fentlichen wir seit rund zwei Jahren auch unser Magazin Wir – Hier 
in Grevenbroich.
Und weil wir beide Städte gleichermaßen im Blick behalten möch-
ten, haben wir uns einen neuen Standort gesucht – und gefunden!

Unser neues Büro liegt genau zwischen Neuss und Grevenbroich. 
Hier werden beide Magazine angeliefert, von hier aus können wir 
flexibel arbeiten und die kurzen Wege effektiv nutzen.
Für Sie ändert sich selbstverständlich nichts: Sie erreichen uns 
weiterhin jederzeit per E-Mail an hallo@derneusser.de oder tele-
fonisch unter 02131 / 1789722.

Und vielleicht begegnen wir uns ja trotzdem bald wieder persön-
lich in Neuss. Auf dem Schützenfest oder einer anderen der vielen 
Veranstaltung in Neuss oder eben einfach zufällig auf der Straße. 
Ich würde mich freuen!

Herzlichst 
Andreas Gräf

Verlosung 
Wir verlosen 10 x 2 Tickets für das Lichtfestival Schloss Dyck. Schreiben Sie einfach bis zum 4. September eine E-
Mail mit dem Betreff „Lichtfestival“ und Ihrer Anschrift an glueck@derneusser.de.
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Mundarttreff der Heimatfreunde
Am Donnerstag, 14. August, um 17 Uhr findet wieder der 
monatliche Mundarttreff in der Geschäftsstelle der Heimat-
freunde auf der Michaelstr. 67 statt. Wir befassen uns mit 
dem Neusser Alphabet von Karl Kreiner, den Neusser Mund-
artdichtern und lesen Gedichte und Geschichten vor. Die ak-
tuelle Jahreszeit soll auch eine Rolle spielen. Selbstgeschrie-
benes kann gerne mitgebracht werden. Wir wollen an diesen  
Abenden der Mundart eine Plattform geben und so viel wie 

Die Heimat der Heimatfreunde 
Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e.V.
Geschäftsstelle Michaelstr. 67, 41460 Neuss
Tel: 02131 153 76 61, Web: heimatfreunde-neuss.de
Email: geschaeftsstelle@heimatfreunde-neuss.de

möglich „Platt kalle“. Eingeladen sind nicht nur Mitglieder 
der Heimatfreunde Neuss sondern auch all jene, die es ger-
ne hören und auch sprechen wollen. Es ist wünschenswert, 
gute Laune mitzubringen. 
Die weiteren Termine bis zum Jahresende: 11.9., 9.10., 13.11. 
und 11.12.2025.
Auskünfte erteilt Helga Peppekus / 02131 46 45 70

Fotowettbewerb noch bis 31. August:
Rhein-Kreis Neuss sucht die schönsten Aufnahmen für den Kalender „Heimatbilder 2026“
Rhein-Kreis Neuss. Noch bis zum 31. August läuft der Fotowettbe-
werb des Rhein-Kreises Neuss. Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Kreis sind aufgerufen, ihre schönsten Fotos für den Kalender „Hei-
matbilder 2026“ einzusenden. Die 12 Siegeraufnahmen werden 
sowohl in Kalenderform als auch in den sozialen Medien des Krei-
ses veröffentlicht. Auf die Gewinnerinnen und Gewinner warten 
jeweils 100 Euro und eine Jahreskarte für Schloss Dyck.
Kreis-Pressesprecher Benjamin Josephs berichtet, dass bisher rund 
350 Fotos eingegangen sind, und stellt fest: „Dadurch liegt schon 
eine großartige Auswahl an Motiven vor. Wir haben Einsendungen 
aus allen acht Kommunen und freuen uns, dass die Resonanz so 
gut ist. Nun sind wir gespannt auf weitere Einsendungen.“ Einge-
reicht werden kann alles, was den Rhein-Kreis Neuss so besonders 
macht – von Brauchtumsfotos über historische Architekturaufnah-
men bis hin zu Naturmotiven.
Bereits in den vergangenen Jahren hatte die Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit zu Fotowettbewerben aufgerufen und sehenswerte 
Motive erhalten. So geben die Siegerfotos des Wettbewerbs der 
letzten Jahre einen Einblick in die Vielfalt des Kreises und zeigen 
Highlights aus verschiedenen Orten zu unterschiedlichen Jahres-
zeiten. Zu den Gewinnerfotos gehörten unter anderem die Brauns-
mühle in Büttgen, die Langen Foundation und das Quirinus-Müns-
ter in Neuss, aber auch Landschaftsaufnahmen aus Zons und von 
Tulpenfeldern in Grevenbroich.
Bei dem Fotowettbewerb können alle ab 18 Jahren mit Wohnsitz 
im Rhein-Kreis Neuss mitmachen. Die Motive müssen im Rhein-
Kreis Neuss aufgenommen sein und sollten nicht älter als zwei Jah-

re sein. Die Teilnehmenden können maximal vier Fotos einsenden 
und mit einem Foto gewinnen. Eine Jury unter dem Vorsitz von 
Presseamtsleiter Benjamin Josephs wählt die Gewinnerinnen und 
Gewinner im September aus.
Wer mitmachen will, kann unter diesem Link die Teilnahmebedin-
gungen nachlesen und die Fotos mit Angabe des Motivs hochla-
den: https://fotowettbewerb.rhein-kreis-neuss.de/

Mit dem Foto „Abendspaziergang in Zons“ gehörte die Dorma-
generin Verena Endres zu den Gewinnern des Fotowettbewerbs 
2023
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Barfußpfad reloaded: Neu und mit so viel Gefühl

Ganz schön fußläufig: Der neue Barfußpfad

„Der Barfußpfad ist 
nicht nur ein Frei-
zeitspaß für Groß 

und Klein, sondern auch ein Ort 
der Erholung und Entschleu-
nigung – mitten in der Stadt, 
mitten in der Natur“, so die Vor-
sitzende des Verkehrsvereins 
Neuss, Marion Tiefenbacher-Ka-
lus. Vor einigen Monaten hatte 
der Verein einen Spendenauf-
ruf gestartet und mit den ein-
gesammelten Spenden konnte 
der Barfußpfad umfassend sa-
niert und erneuert werden. Die 
neue Anlage ist nun kompakter, pflegeleichter und erschwert den 
Diebstahl von Belägen durch die Begrenzung der Felder mit Kan-
tensteinen. Drei neue, nett anzusehende Felder sind entstanden, 
die dazu einladen, den Boden unter den Füßen ganz neu zu spüren. 
Zum Einsatz kamen unter anderem frischer Rindenmulch, Kalkstein-
schotter, grober und feinerer Sand, Kies, Pinienrinde, Muschelscha-
len und Kalksteinsplitt, jeweils im Wechsel, die den Fußsohlen mal 
schmeicheln, mal ein raueres Gefühlserlebnis bieten. So fördert die 
Begehung des Pfades die Durchblutung, stärkt das Immunsystem 
und regt den Kreislauf an. Ein großer Spaß vor allem für Kinder ist 
das Betreten der Pfade mit verbundenen oder geschlossenen Augen. 
Dabei können Empfindungen beschrieben werden oder die Art des 
Belages kann geraten oder zumindest beschrieben werden. Mal ist 
er eher weich oder fein, dann wieder rau, spitz, kantig, schroff oder 
glatt und schmeichlerisch. Eine solche Aktion macht nicht nur Spaß 
und fördert die Kommunikation, sondern stärkt auch das Vertrauen 
zum jeweiligen „Führer“, der über die gesamte Wegstrecke mit ge-
schickter Beschreibung lenken muss.

„Blinde Kuh“ auf dem Barfußpfad: 
Ein toller Spaß!

Ganz gleich, ob eine spielerische Erkundung des Barfußpfades in An-
lehnung ans „Blinde Kuh“-Spiel oder eher esoterische Ambitionen, 
der Barfußpfad ist immer ein feines Erlebnis mitten in der Natur. 
Er fördert die Achtsamkeit und man kommt unter den hohen, viel 
Schatten spendenden Bäumen definitiv zur Ruhe, obgleich der Lärm 
der daneben verlaufenden A 57 trotz Schallschutzwänden ein wenig 
störend ist.
Angelegt wurde er vor mehr als 20 Jahren und lockt seitdem viele 
Besucher an die idyllische Erftaue. Geplant, realisiert und unterhal-

ten wird er vom Verkehrsverein Neuss, der auch für die diesjährige 
lang ersehnte Sanierung zuständig ist. Insgesamt bietet er 17 Erleb-
nisfelder für die Füße, die durch unterschiedliche Untergründe mal 
angeregt und mal verwöhnt werden. Marmor und weicher Sand 
schmeicheln den Fußsohlen, rauer Kies oder Muscheln sind für viele 
Füße dagegen eher eine Herausforderung, manchmal sogar ein biss-
chen schmerzhaft. Aber die Erlösung erfolgt umgehend durch wie-
der weiche, angenehme Untergründe.
Die Pflege des Pfades übernimmt der Verkehrsverein, unterstützt 
durch Neusser Firmen als „Paten“ und mit Hilfe des Grünflächenam-
tes. Der Barfußpfad ist ganzjährig öffentlich zugänglich, der Eintritt 
kostenlos, genauso wie der davor gelegene Parkplatz. Hier können 
sich Besucher auf der ebenfalls wieder instandgesetzten Infotafel 
vorab ein Bild vom Barfußpfad-Erlebnis machen und sich über den 
Barfußpfad und die Herkunft der verschiedenen Untergründe infor-
mieren.

Idyllisch gelegen im Hochzeitshain in der Erftaue bie-
tet der Barfußpfad jetzt wieder – nach erfolgreich ab-
geschlossener Sanierung – Erholung für Körper und 
Geist und natürlich für die Füße. Noch vor wenigen 
Monaten gab er ein eher trauriges Bild ab: Ungepflegte 

Felder, spitze Glasscherben, gestohlener Belag und vor 
allem Müll wirkten für Besucher eher abschreckend. 
Doch damit ist jetzt Schluss. Der für den Barfußpfad 
zuständige Verkehrsverein Neuss hat die abgeschlos-
sene Erneuerung des Neusser Kleinods bestätigt.

Monika Nowotny
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Liebe Neusserinnen und Neusser,
ich strebe eine dritte Amtszeit als Ihr Bürgermeister an. Seit zehn Jahren übe ich mein Amt mit viel Engage-
ment und Freude aus. Gemeinsam mit der SPD Neuss haben wir viel erreicht.
Neuss hat sich in den vergangenen Jahren dynamisch entwickelt. Die Wirtschaft boomt mit einer Rekordzahl 
an Arbeitsplätzen. Ich werde weiter daran arbeiten, dass Neuss ein attraktiver Standort bleibt.
Es werden endlich wieder bezahlbare Wohnungen gebaut. Den eingeschlagenen Weg will ich fortsetzen. Bis 
2030 sollen 1.000 neue Wohnungen entstehen.
Die Landesgartenschau 2026 wird ein zentraler Impuls für die gesamte Stadtentwicklung – mit neuen Frei-
räumen, einem grünen Herzen mitten in der Stadt und neuen Verbindungen an den Rhein.
Unsere Gesellschaft steht vor großen Herausforderungen. Klimaschutz, Digitalisierung, Demografie und 
gesellschaftlicher Wandel erfordern vorausschauende, mutige und zugleich soziale Lösungen. Mein Ziel als 
Bürgermeister: Neuss sicher, sozial und modern weiterentwickeln – mit klaren Visionen für die Stadtentwick-
lung, den Wohnungsbau und die Lebensqualität in unserer Heimatstadt.
Mit Ihrer Unterstützung will ich auch in den kommenden Jahren die Zukunft unserer Stadt aktiv gestalten. 
Gemeinsam machen wir Neuss fit für 2030.
Ihr Reiner Breuer

Die Bürgermeisterkandidaten zur 
Kommunalwahl am 14. September
Am 14. September entscheiden die Neusserinnen und Neusser, wer in den 
kommenden Jahren das höchste Amt der Stadt bekleiden wird. Acht Kandi-
datinnen und Kandidaten treten zur Wahl an – mit unterschiedlichen Ideen, 
Schwerpunkten und Visionen für die Zukunft unserer Stadt.
Nicht alle Parteien schicken dabei eine eigene Bewerberin oder einen eige-
nen Bewerber ins Rennen. So unterstützt das „Bündnis 90/Die Grünen“ mit 
Ihrer Spitzenkadidatin Bettina Weiß bei-
spielsweise den amtierenden Bürgermei-
ster Reiner Breuer.
Auf den folgenden Seiten stellen sich alle 
Kandidatinnen und Kandidaten persönlich 
vor. So haben Sie die Möglichkeit, sich ein 
eigenes Bild zu machen und am Wahlsonntag Ihr Kreuz gut informiert und 
bewusst zu setzen.
Hinweis: Der Kandidat des BSW hat bis Redaktionsschluss leider keine Stellungnahme abgegeben.

Reiner Breuer, SPD

Liebe Neusserinnen und Neusser,
mein Name ist Axel Stucke, ich bin 56 Jahre alt, verheiratet und Vater zweier erwachsener Kinder. Auf-
gewachsen in Neuss-Furth. Nach meiner Ausbildung als Dreher habe ich den zweiten Bildungsweg ein-
geschlagen, bin heute Polizeihauptkommissar und Diplom-Verwaltungswirt – aktuell leite ich die Poli-
zeiwache in Korschenbroich.
Seit über 15 Jahren engagiere ich mich ehrenamtlich in der Kommunalpolitik unserer Heimatstadt. 
Neuss liegt mir am Herzen, deshalb kandidiere ich für das Bürgermeisteramt.
Ich stehe für eine Stadt, in der man sich sicher, gehört und gut aufgehoben fühlt:
→ Mehr Sicherheit durch die Verdopplung des Ordnungsdienstes – mehr Präsenz auf Straßen, in Parks, 
vor Ort. Für ein sauberes, sicheres Neuss ohne Wegschauen.
→ Vernünftige Mobilität für alle: mit besser abgestimmtem Nahverkehr, sicheren Radwegen und einer 
Verkehrspolitik, die nicht gegeneinander ausspielt, sondern verbindet.
→ Starke Wirtschaft & mehr Wohnraum durch schnellere Genehmigungen, weniger Bürokratie und ge-
zielten Wohnungsbau – bezahlbar, familiengerecht und zukunftsfähig.
Ich bin überzeugt: Politik muss wieder näher an die Menschen rücken. Ich höre zu, rede Klartext – und 
packe an. Mit Erfahrung, Bodenständigkeit und Herz für Neuss.

Axel Stucke, CDU
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Liebe Neusserinnen und Neusser, seit meiner Geburt vor 27 Jahren lebe ich in Neuss, einer vitalen und 
vielfältigen Stadt. Doch auch hier wächst die soziale Ungleichheit. Besonders Menschen mit wenig Ein-
kommen, Alleinerziehende, kinderreiche Familien, Migrant:innen, queere und Menschen mit Behinde-
rungen sind betroffen. Ich möchte eine solidarische Stadt für alle, unabhängig von Kontostand, Herkunft 
oder Geschlecht. Ich bin in DIE LINKE eingetreten, weil diese Partei für mich glaubhaft für soziale Gerech-
tigkeit steht.
Neuss braucht mehr Sozialwohnungen und einen verbindlichen Mietspiegel. Eine Grundsteuererhö-
hung, die Wohnen teurer macht, lehne ich ab. Kein Mensch soll auf der Straße leben müssen. Ich will 
eine bessere Unterstützung für alle, denen Obdachlosigkeit droht.
Neusser Jugendliche brauchen diskriminierungsfreie Treffpunkte in allen Stadtteilen. Sie wollen die 
Stadt mitgestalten, darum werde ich die Einrichtung eines Jugendparlaments fördern.
Zudem ist mir die Kultur wichtig als Ort für Austausch und Inspiration. Alle müssen Kultur erleben und 
mitgestalten können.
Rechte Hetze werde ich mit allen Mitteln bekämpfen. Ich stehe für eine soziale Politik auch nach der 
Wahl.

Verantwortung für unsere Stadt
Neuss ist für mich Heimat und Verpflichtung. Geprägt von Geschichte und Wandel, steht die Stadt für 
Gemeinschaft und Zusammenhalt. Der Botanische Garten, den ich mit meiner Frau im Förderverein un-
terstütze, symbolisiert das Bewahren öffentlicher Räume. Solidarität, wie in den 1990ern bei der Auf-
nahme von Bürgerkriegsflüchtlingen aus dem ehemaligen Jugoslawien, prägt mein Handeln.
Bürgerbeteiligung ist zentral für unsere Demokratie. Entscheidungen müssen von Beginn an transpa-
rent sein. Fehlende Offenheit schwächt. Wir brauchen moderne Formen der Mitgestaltung und mehr 
Interesse an Rats- und Ausschusssitzungen. Politik erfordert klare Positionen, um Glaubwürdigkeit und 
Vertrauen zu sichern.
Empathie, Zuhören und lösungsorientiertes Handeln prägen mich. In Beruf und Politik habe ich Barri-
eren durch Verständnis überwunden und Konflikte konstruktiv gelöst. Mein Anspruch ist es, offen zu 
begegnen, klar zu benennen und verantwortungsvoll zu entscheiden. Politik ist für mich Dienst an der 
Gemeinschaft, getragen vom direkten Austausch mit den Bürgern zur gemeinsamen Gestaltung unserer 
Stadt.

Melina Grigoriadis, DIE LINKE

Karlheinz Kullick, UWG

Ich bin im Lukaskrankenhaus geboren, auf Marienberg zur Schule gegangen und nach Studium und Re-
ferendariat ganz bewusst zurückgekommen, um zu bleiben.  
Ich arbeite als Volljuristin in der Wirtschaft – und kandidiere als Bürgermeisterin, obwohl ich erst 2024 
in meine Partei eingetreten bin.
Was mich antreibt? Dass Menschen sich sicher fühlen – mit klaren Regeln, mehr Präsenz von Ordnungs-
kräften und der Eindämmung der Drogenszene. Dass die Verwaltung schneller und unkomplizierter ar-
beitet. Dass zügig bezahlbarer Wohnraum entsteht. Und dass wir in Bildung und nachhaltige Stadtent-
wicklung investieren.
Ich komme aus der Praxis, packe an, übernehme Verantwortung – im Leben, im Job, in der Stadt. Ich 
habe nicht nur als Juristin gearbeitet, sondern auch vier Jahre lang Prozesse und Führungsverhalten ana-
lysiert und gemeinsam mit den Mitarbeitern verbessert – sodass danach alle zufriedener waren. Ob 
beim Heimwerken oder beim Freeclimbing: Mein Motto ist machen, mutig sein, aber nicht leichtsinnig.
Ich weiß, was Kommunalrecht kann – und will die Spielräume für Neuss wirklich nutzen. Zu sagen, dass 
etwas nicht geht, ist immer der einfachere Weg. Aber nicht der, der Neuss besser macht.

Jennifer Schillings, FDP
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Tierschutz ist Staatsziel – die Partei für Tierschutz verankert dieses Anliegen in allen Politikfeldern. Wir 
arbeiten darauf hin, dass Tierschutz nicht als Rand-, sondern als Querschnittsthema erkannt wird.
Das Tierheim Bettikum soll jährlich 335.000 € aus den Hundesteuereinnahmen erhalten, um seine Auf-
gaben verlässlich zu erfüllen. Das Damwild-Gehege im Selikumer Park darf nicht länger zur Fleischerzeu-
gung dienen; eine Wildtierauffangstation soll ergänzt werden. Die Landesgartenschau 2026 sehen wir 
als Chance für eine zukunftsfähige Stadtentwicklung. Neuss muss nicht um jeden Preis wachsen; eine 
Kreisfreiheit wird nicht angestrebt.
Wir setzen uns für eine Mobilitätspolitik ein, die Praxistauglichkeit vor Ideologie stellt: Parkraum muss 
erhalten bleiben, gerade für Ältere und Menschen mit Mobilitätseinschränkungen. Umweltfreundliche 
Alternativen sollen gefördert, aber nicht erzwungen werden.
Ein kommunaler Tierschutzpreis mit 5.000 € dotiert soll ehrenamtliches Engagement würdigen.
Historisch bedeutende Persönlichkeiten wie Hester Jonas, Tile Kolup oder Friedrich Georg Raederscheidt 
sollen sichtbarer im Stadtbild verankert werden – für mehr kulturelle Identifikation und Geschichtsbe-
wusstsein.
Wahlbewerber um das Bürgermeisteramt (und auf Platz 1 der Reserveliste für den Stadtrat)
Thomas Schwarz, geb. 1974 in Neuss, Diplompädagoge und Theaterpädagoge. Seit 2021 im Schuldienst, 
seit 2011 nebenberuflich Paar- und Familientherapeut. Aktiv im Neusser Sappeur Korps. 1. Vorsitzender 
der Landsmannschaft Ostpreußen Kreisgruppe Neuss

Thomas Schwarz, Tierschutzpartei

Während alle anderen Parteien in Ihrer Einfallslosigkeit an dem einzig Bekannten „weiter so“ festhalten, 
stehen wir für echte Innovation. Die Neusser Innenstadt soll zu einer Erlebniswelt werden. Dafür soll 
auf dem Wendersplatz ein modernes Kolosseum errichtet werden, in dem zukünftig Wrestling-Kämpfe 
stattfinden, in einer Kombination aus moderner und römischer Antike. Der Kaufhof wird abgerissen und 
an seiner Stelle ein Hobby Horsing Parcours errichtet. Die großen Silos werden als Kletterparks einer 
Zweitnutzung zugeführt. Das Ganze wird finanziert über die neue „NOIN“, die Meme-Neuss-Coin, so 
wird Neuss spielend Reich.
Zu meiner Person: Ich trinke gerne Bier und mache keine leeren Versprechungen. Bei mir gibt es immer 
ein kühles Bier – und falls mal nicht, dann zumindest eine gute Ausrede, warum es kein Bier gibt. Denn 
Ehrlichkeit ist das beste Rezept – außer natürlich für den perfekten Biergarten. Wer bei mir vorbeischaut, 
darf sich auf offene Worte und einen ehrlichen Schluck freuen. Denn wer ehrlich ist, braucht keine fal-
schen Versprechungen – und wer ein kühles Bier trinkt, hat sowieso schon gewonnen.

PARTEI-liche Grüße

Philip Strauß, Die Partei

Für weitere Informationen empfehlen wir den 
WDR Kandidat:innen Check unter:

wdr.de/kandidatencheck/2025

Gehen Sie wählen!
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Neue Kita „Kletterknirpse“ im Barbaraviertel fertiggestellt
Die neue Kindertageseinrichtung „Kletterknirpse“ an der Heerd-
ter Straße in Neuss ist fertiggestellt. Nach rund anderthalb Jahren 
Bauzeit wurde das moderne Gebäude jetzt offiziell an die Träge-
rin, der Ev. Verein für Jugend- und Familienhilfe e.V., übergeben. 
Die symbolische Schlüsselübergabe markiert zugleich Ende einer 
langen Übergangszeit: Vier Jahre lang waren die Kinder in einer 
Containerlösung untergebracht – nun können bis zu 75 Kinder in 
vier Gruppen in einem kindgerechten und nachhaltigen Neubau 
betreut werden.
„Mit dem Neubau der Kita ‚Kletterknirpse‘ investieren wir nicht 
nur in moderne Infrastruktur unserer Stadt, sondern vor allem in 
die Zukunft der Kinder im Barbaraviertel“, betont Bürgermeister 
Reiner Breuer. „Es freut mich sehr, dass nun ein hochwertiger Ort 
der Bildung und Betreuung entstanden ist.“ Der Neubau entstand 
auf einem ehemaligen Ascheplatz und wurde in nachhaltiger Holz-
massivbauweise errichtet. Die neue Einrichtung ist baugleich mit 
der Kita am Weißenberger Weg.
Jede der vier Gruppen verfügt über eigene Gruppenräume mit 
Neben- und Schlafräumen sowie über Sanitäreinrichtungen mit 
Wickelmöglichkeiten – ideal auch für die Betreuung von Kindern 
unter drei Jahren. Ein zentrales, lichtdurchflutetes Foyer verbindet 
beide Geschosse über einen großzügigen Luftraum. Ergänzt wird 
das Raumangebot durch ein Leitungsbüro, Personalräume, eine 

Küche sowie einen Mehrzweck- und Therapieraum. Ein Aufzug und 

barrierefreie Zugänge sorgen für die uneingeschränkte Nutzbar-
keit für alle.
„Als Bauherr sehen wir in diesem Projekt einen wichtigen Beitrag 
zur sozialen Infrastruktur in einem wachsenden Stadtteil“, erklärt 
Dirk Reimann, Geschäftsführer der Neusser Bau und Immobilien-
management GmbH. „Dass der Bau trotz vieler Herausforderun-
gen termingerecht fertiggestellt werden konnte, ist ein Ergebnis 
guter Zusammenarbeit aller Beteiligten.“
Die Rohbaukonstruktion besteht aus kreuzweise verleimten Hol-
zelementen, die im Innenraum sichtbar bleiben und für ein ange-
nehmes Raumklima sorgen. Die Beheizung erfolgt über eine Fuß-
bodenheizung mit Erdwärme, die im Sommer auch zur passiven 
Kühlung genutzt werden kann.
Fensterlüftung in den Aufenthaltsräumen und Lüftungsanlagen in 
Küchen und Sanitärräumen sorgen für Frischluft. Eine vorgehäng-
te Fassade aus Faserzementplatten, ein extensiv begrüntes Flach-
dach sowie außenliegende Raffstores zur Verschattung unterstrei-
chen den ökologischen Anspruch des Gebäudes.
Regenwasser wird über eine Mulde und eine unterirdische Rigole 
versickert.
„Wir freuen uns sehr, dass unsere Kinder und Mitarbeitenden in 
ein richtiges Gebäude einziehen können“, sagt Rebecca Kunz, Ge-
schäftsführerin des Ev. Vereins für Jugend- und Familienhilfe e.V. 
„Die neue Kita bietet ideale Bedingungen für eine pädagogisch 
hochwertige Arbeit in einem Umfeld, das Kinder willkommen heißt 
und ihnen Raum zur Entfaltung gibt.“
Ein großzügiges Außenspielgelände mit Matschbereich, Kletterele-
menten, Nutzgarten, Sitzatrium, Schaukeln und einem Rundweg 
ergänzt das Angebot und bietet den Kindern vielfältige Möglich-
keiten zum Spielen und Entdecken.

Symbolische Schlüsselübergabe (v.l.n.r.): Projektleiter Marko 
Giessing, Claudia Große vom Jugendamt, Bürgermeister Reiner 
Breuer, Rita Leng und Geschäftsführerin Rebbeca Kunz vom Trä-
gerverein, Geschäftsführer Dirk Reimann und Kartin Wollenwe-
ber und Moritz Brauckmann von Wollenweber Architektur

SELBSTVERTEIDIGUNG · SELBSTBEHAUPTUNG
SPASS & STRESSABBAU

EWTO AKADEMIE · VEREINSSTRASSE 42
WWW.WT-NEUSS.DE · 0179 5017098
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Saskia Freiberger erhält Steinspreis 2025
Wir freuen uns sehr, bekannt zu geben, dass Saskia Freiberger mit 
dem Steinspreis 2025 ausgezeichnet wurde. Saskia hat sich in ihrer 
gesamten Schullaufbahn nicht nur durch ein außergewöhnliches 
Maß an Verantwortungsbewusstsein und Engagement ausge-
zeichnet, sondern auch ein herausragendes Abitur mit der Note 1,0 
abgelegt. Sie ist mit der höchsten erreichten Punktzahl im Abitur 
die beste Absolventin ihres Jahrgangs und eine die Schulgemein-
schaft prägende Persönlichkeit.
Saskia engagierte sich auf vielfache Weise für ihre Stufe und das 
schulische Miteinander am Marie-Curie-Gymnasium. Besonders 
bei den Abi-Aid-Abenden sowie bei der Organisation des Abiballs 
war sie eine treibende Kraft. Ihr Wirken reichte dabei weit über 
organisatorische Aufgaben hinaus: Sie verstand es, andere zu be-
geistern, Zusammenhalt zu fördern und Verantwortung zu über-
nehmen, wenn es darauf ankam. Ein besonderes Anliegen war Sas-
kia der Einsatz für Gleichberechtigung, Toleranz und Respekt vor 
allem auch im Hinblick auf Diversität und deren Berücksichtigung 
im schulischen Kontext.
Dieter Steins übergab gemeinsam mit seinem Sohn Gregor Steins 
und Schulleiter Stefan Holl die hohe Auszeichnung. Die Studienstif-
tung Carl Steins, die den Preis verleiht, ehrt mit dem Steinspreis 
seit über drei Jahrzehnten Schülerinnen und Schüler, die sich durch 
besondere schulische Leistungen und ein herausragendes gesell-
schaftliches Engagement auszeichnen. Die Stiftung wurde 1928 
von Carl Steins gegründet, der es sich zur Lebensaufgabe gemacht 

hatte, jungen Menschen Bildung und Perspektive zu ermöglichen.
Saskia Freiberger ist ein inspirierendes Vorbild für viele und ein 
eindrucksvoller Beweis dafür, dass akademische Exzellenz und so-
ziales Engagement Hand in Hand gehen können. Wir gratulieren 
Saskia von Herzen zu dieser verdienten Auszeichnung und danken 
ihr für ihren wertvollen Beitrag zu unserer Schulgemeinschaft.

(v.l.) Gregor Steins (Urenkel des Stiftungsgründers), Stefan Holl 
(Schulleiter), Saskia Freiberger, Dieter Steins (Enkel des Stif-
tungsgründers, Stiftungsvorstand)
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Interkulturelles Theaterprojekt an neuer Wirkungsstätte
Am 2. September 2025 startet das interkulturelle Theaterpro-
jekt „Die Interkontinentalen in Neuss®” erstmals im Theater am 
Schlachthof (TAS). Das Projekt ist 2011 im Rahmen des Integra-
tions- und Inklusionskonzeptes der Stadt Neuss entwickelt wor-
den. Ziel ist, Menschen unterschiedlicher Herkunft, Altersgruppen 
und Lebensrealitäten zusammen zu bringen und das gemeinsame 
Erleben kultureller Vielfalt, Begegnung auf Augenhöhe und Erpro-
bung von Theater als demokratischem Ausdrucksraum zu ermögli-
chen. Am Ende steht ein Theaterstück.
Das Projekt wurde bis zuletzt in enger Kooperation zwischen dem 
Fachdienst für Integration und Migration (FIM) der Caritas Sozi-
aldienste Rhein-Kreis Neuss und dem Off-Theater nrw realisiert. 
Das Off-Theater nrw ist mittlerweile geschlossen. Der FIM und das 
TAS sind beide im Barbaraviertel verankert und engagieren sich 
mit weiteren Akteuren aus dem Viertel im Rahmen des  „Runden 
Tisches Barbaraviertel“ für ein lebendiges Miteinander von Men-
schen unterschiedlicher Kulturen und Generationen. Dies mit dem 
Ziel, das Zusammenleben zu stärken und die Lebensqualität im 
Viertel zu verbessern.
Zum Neustart Anfang September finden bis 18. November diens-
tags von 17.30 bis 20.15 Uhr – außer in den Herbstferien – die Thea-
tertreffen im TAS an der Blücherstraße 31 im Neusser Barbaraviertel 
statt. Seit 2023 liegt die Künstlerische Leitung des Projektes in den 
Händen der Theaterpädagogin Chujun (Mila) Li. Das Angebot wird 
gefördert vom Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstel-
lung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen.
Anmeldung/Kontakt/Info: 
Tel. 0173 6334979; E-Mail Julia.paltian@caritas-neuss.de

Interview mit Chujun (Mila) Li
Worauf legst du bei der Stückauswahl wert?
Für mich ist wichtig, dass jede Gruppe ihre Dynamik und Geschich-
te mitbringt. Deshalb wähle ich kein fertiges Stück aus, sondern 
möchte gemeinsam mit den Teilnehmenden Material entwickeln. 
Wir arbeiten als Kollektiv.
 
Wie finden sich die Ideen für das Theaterstück? Und wie fließen 
die unterschiedlichen Perspektiven ein?
Die Ideen entstehen aus dem, was uns im Alltag bewegt – Themen, 
die uns persönlich betreffen. Wir arbeiten viel mit Improvisation. 
Dabei fließen die Perspektiven automatisch ein, weil jeder eigene 
Erfahrungen, Fragen und Sichtweisen mitbringt. Ohne Konflikt 
oder Problem braucht es keine Bühne – wir bringen das auf die 
Bühne, was uns wirklich beschäftigt.
 
Warum kann und sollte jeder mitmachen – also auch ohne Thea-
tererfahrung?
Theater entsteht aus dem Leben. Jeder bringt Gefühle, Geschich-
ten und Erfahrungen mit. Es gibt kein richtig oder falsch, sondern 
gemeinsames Ausprobieren, Erleben und Gestalten. Menschen 
ohne Vorerfahrung bringen oft frische Perspektiven, große Offen-
heit und Mut zur Echtheit mit.
 
Wie erlebst du die kulturelle Vielfalt innerhalb des Projekts?
Die kulturelle Vielfalt inspiriert mich. Verschiedene Sprachen, Ges-
ten und Arten zu erzählen bringen neue Ideen. Auch wenn wir un-

terschiedlich sind, finden wir oft gemeinsame Gefühle oder Erleb-
nisse. So lernen wir viel voneinander.
 
Was lernen die Teilnehmenden und du selbst voneinander?
Wir lernen, uns selbst besser kennenzulernen, aufeinander zu hö-
ren, mutig zu sein, Neues auszuprobieren und gemeinsam etwas 
zu gestalten. Es geht um Vertrauen, Ausdruck, Respekt und die 
Freude, etwas wachsen zu lassen.
 
Wie kann Theater helfen, Menschen unterschiedlicher Herkunft 
miteinander in Verbindung zu bringen?
Beim Spielen, Erzählen, Gestalten erleben wir gemeinsam. Dabei 
ist nicht wichtig, wo jemand herkommt, sondern was er oder sie 
auf der Bühne zeigt. Theater schafft einen Ort, an dem wir uns be-
gegnen können – ehrlich, kreativ und menschlich.

Freuen sich auf den neuen Spielort 
(von links): Julia Paltian vom 
FIM und TAS-Geschäftsführerin 
Britta Franken vor dem Theater 
am Schlachthof in Neuss. Foto © 
Caritas Rhein-Kreis Neuss

Die Musik- und Theaterpädagogin 
Chujun (Mila) Li ist Künstlerische 
Leiterin des in-terkulturellen The-
aterprojekest “Die Inter-kontinen-
talen in Neuss®”. Foto © Caritas · 
Chujun (Mila) Li
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Sternenlichtrevue in Neuss
Am Samstag, den 27.09.25 15:30 Uhr und am Sonntag, den 28.09.25 um 
14:30 Uhr wird das Rollschuhmusical „Sternenlichtrevue“ in der Aula der Ja-
nusz-Korczak Gesamtschule aufgeführt. Veranstalter sind die Bürgerstiftung 
Neuss Bü.NE und das Hilfswerk des Lions Club Neuss Obertor.

30 Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 25 Jahren führen das Musical 
nach der Musik von Starlight Express unter dem Motto „Kinder helfen Kin-
dern“ auf. Die kompletten Einnahmen erhalten die Bü.NE und das Hilfswerk 
des LC Obertor für die Unterstützung von Kinder-und Jugendprojekten in 
Neuss.

Sobald die Lichter im Saal ausgehen, befinden sich die Zuschauer in der 
Traumwelt eines kleinen Jungen, der von der Weltmeisterschaft aller inter-
nationalen Züge träumt.

Das Publikum befindet sich mitten im Rennen und kann sich auf eine span-
nende und unterhaltsame Zeit, inklusive einer Licht- und Lasershow freuen.

Karten gibt es in den Vorverkaufsstellen im Bücherhaus am Münster, in der 
Tourist- Information Neuss und online unter sternenlicht-revue.de.
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Humorvoller Unterhaltungsroman von Korschenbroicher Autorin 

Neu: „Henriette räumt auf“ von Meike Paulsen

Doch von Anfang an: „Henriette Nielsen führt auf ihrem Hof 
im nordfriesischen Örtchen Wieversum ein glückliches Le-
ben. Mittlerweile ohne Mann, dafür mit einigen Hühnern. 

Bis ihr nichtsnutziger Bruder, der Bürgermeister von Wieversum, bei 
einer Fehlinvestition Geld verliert und seinen Anteil an Henriettes 
Zuhause verpfändet“, verrät der Klappentext. Als wäre das nicht 
schon schlimm genug, steckt auch noch ihr Ex Sönke als Sparkassen-
leiter hinter dem fatalen Kredit an ihren Bruder. Er hat den Rauswurf 
durch Henriette längst nicht verkraftet und sieht nun die Chance, 
sich seine Rückkehr zu ihr zu erpressen – wenn es ihr nicht gelingt, in 
elf Wochen rechtzeitig die fälligen 80.000 Euro zu begleichen. Eine 
Herausforderung, die Henriette nur mit Hilfe ihrer Freundinnen, viel 
Einsatz und Cleverness bewältigen kann. Schließlich möchte sie auf 
keinen Fall ihr geliebtes Zuhause und ihre Hühner verlieren.

Mit Witz und Frauenpower

Wer kurzweilige Romane mit eigenwilligen, aber sehr sympathischen 
und liebenswerten Figuren mag, die zudem noch über viel trockenen 
Humor verfügen, der ist bei „Henriette räumt auf“ an der richtigen 
Adresse. Hauptfigur Henriette und auch ihre Freundinnen erfüllen 
diese Kriterien absolut, während die meisten männlichen Akteure 
dagegen ordentlich ihr Fett wegbekommen, fallen sie doch in die Ka-
tegorie dumm, dreist, nervtötend. Wenn Henriette etwa an die Tren-
nung von Sönke, dem „Sofagemüse“, denkt, liest sich das zum Beispiel 
so: „Womit Sönke offenbar nicht gerechnet hatte, war die Tatsache, 
dass Henriette nicht bereit war, den gammeligen Inhalt zu behalten, 
nachdem die hübsche Verpackung weg war. Deshalb war Sönke ehr-
lich überrascht, als sie ihn aus ihrem Leben wieder entfernte.“ Autorin 
Jutta Profijt alias Meike Paulsen lacht, wenn man sie darauf anspricht, 
und sagt: „In einem Unterhaltungsroman darf man alles etwas über-
ziehen, daher sind die Frauen hier sehr cool und die Männer sehr doof.“ 
Na ja, nicht alle, denn da ist zum Glück noch Henriettes Jugendfreund 
Hanno… Profijt hatte merklich Spaß, diese Geschichte zu schreiben. 
„Ich schreibe gerne lustige Sachen, da ich mich dann über Monate 
hinweg mit etwas Nettem beschäftigen kann“, sagt sie. Ihre Haupt-
figur Henriette hat sie als sehr patente, naturverbundene, in sich ru-
hende Frau Ende vierzig gezeichnet, die keine unnötigen Worte ver-
schwendet, aber auch sehr witzig sein kann. Vor allem wenn sie sich 
mit den aus ihrer Sicht hoffnungslosen Fällen Ove und Sönke befasst. 
Die Autorin erzählt, dass ihre Figuren sie auch immer wieder überra-
schen: „Die Hauptfigur ist immer meine erklärte Lieblingsfigur. Aber 
meist gibt es noch eine Nebenfigur, die ich ins Herz schließe und die 
irgendwie plötzlich aus dem Schatten tritt.“ Das sei diesmal die alte 
Grete, ein nordfriesisches Original mit viel Herz, das auch schon mal 
in Gummistiefeln und mit Blümchenbadekappe durch das Geschehen 
stapft. „Sie ist etwas spitzzüngig und kommentiert die Ereignisse auf 
ihre unnachahmliche Art“, findet Profijt. Das Besondere ist, dass die 

‚Wieversumer Goldstücke‘, alle 
mitten im Leben stehende Frau-
en zwischen Anfang 40 und fast 
80 Jahren, trotz aller Unterschie-
de immer füreinander da sind: 
„Das war die Grundidee meiner 
Geschichte. Die Frauen halten 
zusammen, dann wird schon al-
les gut“, so die Autorin.  

Von Hühnern und 
Nordfriesen 

Das Örtchen Wieversum hat sich 
Jutta Profijt/Meike Paulsen aus-
gedacht und fiktiv in der Nähe 
von Husum angesiedelt, aber es 
wird ebenso wie die typische Landschaft so nett beschrieben, dass 
man den tatsächlichen Reiz der nordfriesischen Gegend und die un-
verwechselbare Art der Menschen gleich wiedererkennt. „Ich war 
schon öfter da und mag unheimlich gerne die Art der Leute dort“, 
sagt die Autorin, „dieses Unaufgeregte, sehr Heimatverbundene 
und trotzdem Weltoffene.“ Und ihr Roman ist eindeutig eine Liebes-
erklärung an Hühner: „Ich finde Hühner einfach total gemütlich und 
es ist so nett, wenn sie auf einen zugelaufen kommen.“ Profijt hatte 
selbst mehrerer Jahre Hühner und weiß daher, wovon sie schreibt. 
Henriettes quirlige Hühnerschar trägt schließlich sogar in gewisser 
Weise zu ihrer durchaus turbulenten Rettung bei. „Henriette räumt 
auf“ ist ein schön geschriebener Unterhaltungsroman im besten Sin-
ne und dürfte vor allem eine weibliche Leserschaft amüsieren. „Die 
Geschichte ist dafür gedacht, dass man sich wohlfühlt und mit den 
Figuren lacht.“ Es kommt dann auch noch etwas Romantik auf – na-
türlich auf echt nordfriesische Art! 
Der Roman ist als Taschenbuch im Ullstein-Verlag erschienen und 
überall im Buchhandel erhältlich. Am 16. September findet um 19.30 
Uhr im Kulturbahnhof Korschenbroich eine Lesung von Jutta Profijt/
Meike Paulsen statt. Karten gibt es bei der Buchhandlung Barbers, 
Tel. 02161-99 99 849. Weitere Infos: www.juttaprofijt.de.

Jutta Profijt aus Korschenbroich hat sich eigentlich ei-
nen Namen als Krimiautorin gemacht, aber sie kann 
auch anders: Unter dem Pseudonym Meike Paulsen 
hat sie nun einen amüsanten ‚Nordfriesland-Roman‘ 
geschrieben: „Henriette räumt auf“ – und das sehr 

gründlich, hat sie doch aus gutem Grund die Nase voll 
von ihrem dumm-dreisten Bruder Ole und ihrem ner-
vigen Ex Sönke. Wie gut, dass sie die ‚Wieversumer 
Goldstücke‘ hat, echte Freundinnen, die ihr in jeder Le-
benslage tatkräftig zur Seite stehen.

Annelie Höhn-Verfürth

Verlosung 
Der Neusser und der Ullstein-
Verlag verlosen ein Exemplar von 
„Henriette räumt auf“. Schicken 
Sie uns bis zum 10. September eine 
E-Mail an glueck@derneusser.de 
mit Ihrer Anschrift und der Ant-
wort auf die Frage: Wie lautet der 
richtige Name vom ‚Sofagemüse‘?
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Tickets & Infos: 02405-40 8600 8600
www.meyer-konzerte.de

Gute Unterhaltung!

29.11.25 Stadthalle Neuss
09.+10.12.25 Tonhalle Düsseldorf

21.12.25 Mitsubishi Electric Halle Düsseldorf

09.10.25 Stadthalle Neuss

10.10.25 Stadthalle Neuss

28.01.26 Stadthalle Neuss

Mirja Regensburg – HAPPY.
„Don‘t worry, be happy!“ – „Hap-
py wife, happy life!“ – „Choose 
happy!“: Vom Wandtattoo bis 
Mottoshirt – Feel-Good-Bot-
schaften wie diese gibt es un-
zählige. Glücklich sein wollen 
wir alle, aber wer kriegt‘s auch 
wirklich hin? Mit ihrem Pro-
gramm „HAPPY.“ verspricht 
Mirja Regensburg: Gemeinsam 
schaffen wir‘s – und es wird ein 
Riesenspaß: am Donnerstag, 9. 
Oktober 2025, live in der Stadt-
halle Neuss!
In Mirjas Show „HAPPY.“ lernen 

wir die merkwürdigsten Menschen der Welt kennen: Uns selbst! Dabei werden wir herausfinden, wer 
uns das Glücklichsein am schwersten macht. (Spoiler: Es sind in den seltensten Fällen „die Anderen“.) 
Vielleicht ist es manchmal nur eine Frage der Perspektive: Ärgere ich mich, wenn überall Socken des 
Partners „herumstehen“, oder bin ich einfach froh, dass er überhaupt noch da ist? Ist mein Glas halb voll, 
halb leer oder bin ich Flaschenkind? Was macht uns überhaupt „HAPPY.“? Familie, Geld, Sport, eine neue 
Harley oder Schuhe und Schokolade?
Die erfolgreiche Komikerin und Erfinderin der Muffin-Jeans („wenn der Teig oben so übers Bündchen 
quillt“) ist bereits mit dem Stuttgarter Besen ausgezeichnet und hat 2022 den Kabarettpreis „Böblinger 
Mechthild“ gewonnen. Sie ist bekannt aus der ARD-Sendung „Ladies Night“, dem Quatsch Comedy Club 
und durch ihre Radio-Comedy bei HITRADIO 
FFH. Die Kölnerin mit nordhessischem Migrati-
onshintergrund gewinnt die Herzen ihrer Fans 
mit ihrer authentischen, fröhlichen Art und ver-
blüfft durch schonungslose Ehrlichkeit. 
Tickets unter www.meyer-konzerte.de
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Kulturnacht im Kulturkeller
Zur Kulturnacht 2025 teilen sich 
das Theater am Schlachthof 
(TAS) und die Deutsche Kam-
merakademie Neuss am Rhein 
(dkn) den Kulturkeller. Ab 19 
Uhr präsentieren sie dort im 
halbstündigen Wechsel ein ab-
wechslungsreiches Event, bei 
dem man nacheinander Mu-
sik und Kabarett live genießen 
kann, ohne den Ort zu wechseln.
19 bis 19:15 Uhr: KulturNIGHT-
Debatte Vol. IV
Nach den fantastischen Erfolgen in den Kultur-
nächten 2022, 2023, 2024 und beim Klein-Lot-
totaler Comedypreis „Goldene Niete“ geht die 
KulturNight-Debatte in eine neue Runde. Singer/
Songwriter Eddy Schulz und Stadtarchivar Alfred 
Sülheim sind das singende und in den Ohren klin-
gende satirische Vergleichsportal. Es gibt viel zu 
debattieren, und Sie sollten dabei sein.
19:30 bis 19:45 Uhr: NIGHTBREAKER

Einmal mehr zeigen die 
Stipendiat*innen der dkn ihre 
beeindruckende Vielseitigkeit. 
In kurzweiligen, etwa 15-minü-
tigen Episoden präsentieren sie 
raffiniert Bekanntes und Unbe-
kanntes aus mehreren Jahrhun-
derten. Sowohl Klassikliebha-
ber als auch Fans von Rock und 
Pop dürfen sich auf ein beson-
deres Hörerlebnis freuen – ein 
Crossover-Programm, überra-
schend und mitreißend!

20 bis 20:15 Uhr: KulturNIGHT-Debatte Vol. IV
s.o.
20:30 bis 20:45 Uhr: NIGHTBREAKER
s.o.
21 bis 21:15 Uhr: KulturNIGHT-Debatte Vol. IV
s.o.
21:30 bis 21:45 Uhr: NIGHTBREAKER
s.o.

Verlosung 
Der Neusser verlost 2 x 2 Tickets. Schicken 
Sie uns bis zum 10. September eine E-Mail 
an glueck@derneusser.de mit dem Stich-
wort „HAPPY“und Ihrer Anschrift.
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Der Umwelttipp
Pilze: Leckerbissen und 
wichtige Lebensspender

Alles, was wir in der Natur lieben und anschauen, ist mit Pilzen 
verwoben. Alles Leben im Boden hängt vom Wirken dieser Faden-
wesen ab. 95 Prozent unserer Landpflanzen leben in Symbiose, 
also in gegenseitigem Nutzen und gegenseitiger Abhängigkeit 
mit Pilzen – auch Nahrungsmittel wie Mais und Getreide, Obst 
und Gemüse. Wir tun also gut daran, sorgsam mit den Pilzen um-
zugehen. Etwa ein Drittel unserer heimischen Pilzarten sind ent-
weder extrem selten oder gefährdet. Fünf Prozent sind sogar vom 
Aussterben bedroht oder sind bereits ausgestorben.
Es sind dabei weniger die Pilzsammler*innen, die die Arten ge-
fährden, als vielmehr die intensive landwirtschaftliche Nutzung. 
Überdüngte Böden und die Belastung des Bodens mit Stickstoff 
und Phosphat sind das Hauptproblem für die Nützlinge. Auch das 
Ersetzen von Mischwäldern durch Monokulturen, die Zerstörung 
von naturnahem Lebensraum und Biotopen, die Umwandlung 
von Magerwiesen zu Intensivgrünland, oder das Trockenlegen 
von Feuchtwiesen und Mooren sind ein Problem für die Pilze.
Pilze für den eigenen Verzehr zu sammeln ist grundsätzlich unpro-
blematisch. Sammeln Sie aber nur, was Sie sicher kennen. Schonen 
Sie Naturschutzgebiete. Ernten Sie Pilzkörper, indem Sie den Stiel 
knapp über dem Boden abschneiden oder den Pilz vorsichtig aus der 
Erde drehen, ohne das Geflecht im Boden zu zerstören. Es braucht 
einiges an Erfahrung, um Pilze im Wald richtig zu identifizieren. Bei 
mehr als jeder zweiten Art ist das nur mit einem Blick auf die Spo-
ren und andere Mikromerkmale möglich. Für Pilz-Einsteiger*innen 
lohnt es sich, an einer fachkundige Führung teilzunehmen, wie sie 
auch von vielen BUND-Gruppen angeboten wird. 
Eine andere Möglichkeit ist, Pilze mit dem Smartphone zu bestim-
men. Dafür bietet der BUND Niedersachsen die App-Erweiterung 
„ID-Pilze“ an, die er mit der Deutschen Gesellschaft für Mykologie 
und der Leibniz-Universität Hannover entwickelt hat. Anhand von 
vier bis fünf Fragen auf der Basis von 21 Merkmalen sind unsere 
300 häufigsten Pilzarten und -gattungen im Gelände einfach und 
sicher zu bestimmen. Ist die Art erkannt, lässt sich das Wissen mit 
Steckbriefen, Fotos und Erklärvideos erweitern. Die App ID-Logics 
kann im Applestore oder im Playstore heruntergeladen werden. 
Quelle: BUND
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Woher kommen eigentlich meine Lebensmittel?

„Regional essen! Mach mit!“

Ernährungsrat im Rhein-Kreis Neuss startet Aktionswoche vom 
7. bis 13. September 2025
Auch in diesem Jahr heißt es wieder „Regional essen! Mach mit!“. 
Die erfolgreiche Aktion des Ernährungsrates im Rhein-Kreis Neuss 
geht in die 4. Runde: Ziel ist es, regionale Einkaufsmöglichkeiten 
bekannter zu machen und mit regionalen und ökologisch ange-
bauten Lebensmitteln leckere Mahlzeiten zu kochen. In diesem 
Jahr dreht sich alles um die Frage nach der Herkunft unserer Le-
bensmittel. Während wir bei den meisten unverpackten Lebens-
mitteln das Herkunftsland erkennen können, ist die Suche nach 
der Herkunft bei verpackten Lebensmitteln nicht leicht. Ein Bei-
spiel: Woher kommen die Erbsen im Glas oder in der Dose? Meist 
hilft nur die Nachfrage beim Lebensmittelhersteller, aus welchem 
Land die Erbsen stammen.
Die Aktionswoche „Regional essen! Mach mit!“ läuft vom 7. bis 
13.9.2025 und es erwartet alle – Groß und Klein - ein buntes Pro-
gramm:
- �Führung über den Gemüseacker der SOLAWI Düsseldorf, Stand-

ort Büttgen – mit Verkostung regionaler Snacks
- �Radtour mit dem ADFC zum Stautenhof in Willich-Anrath mit 

Verkostung regionaler Snacks und Hofbesichtigung
- �Online-Vortrag zum Thema „Gutes Essen leicht gemacht!“ mit 

der Verbraucherzentrale NRW
- �Kochaktion mit Schüler:innen in der Gesamtschule Nordstadt, 

Neuss
- Infostand in Kaarst auf dem Lammertzhof
Begleitet wird jeder Aktionstag mit Infos und Tipps zum regiona-
len Essen und Trinken sowie der Herkunft unserer Lebensmittel in 
den Sozialen Medien.
Bei unserer Aktion mitmachen können alle, die im RKN leben und 
arbeiten, die Lust an regionaler Küche haben und die heimische 
Landwirtschaft unterstützen möchten. Ganz besonders eingela-
den sind auch Kitas und Schulen. 
Alle Infos unter: www.ernaehrungsrat-rkn.de/regional-essen-
mach-mit
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kulturamt-neuss.de

 Samstag,

27.09.2025
ab 17 Uhr
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Das Neusser Eismärchen 2025

Vorhang auf für „Alice im Wunderland“

Vom 30. November bis 14. 
Dezember erhält die Eis-
sporthalle Neuss wieder 

Märchenstatus: Der Neusser 
Schlittschuh-Klub (NSK) präsen-
tiert seine neue Show „Alice im 
Wunderland“. Seit über 50 Jah-
ren verwandelt das „Neusser 
Eismärchen“ Adventswochen-
enden in Familienfeste – 2025 
dürfen sich die Besucherinnen 
und Besucher auf sechs Auffüh-
rungen freuen.

170 Kufen zwischen 
Traum und Wirklichkeit

Lewis Carrolls Klassiker liefert 
die Vorlage, doch das Ensemble 
erzählt ihn in rasanter Eis-Cho-
reografie: 170 Läuferinnen und 
Läufer von vier bis sechzig Jah-
ren springen, heben und tanzen 
durch Kaninchenbau, Teetafel 
und Kartenpalast. Über 100 Eh-
renamtliche nähen 500 Kostü-
me, bauen Kulissen und steuern 
Licht- und Pyrotechnik – alles in 
Vereinsregie.
Eine 20 Meter breite Video-Lein-
wand und ein Soundtrack aus 
mehr als 100 Rock-, Pop- und 
Klassikstücken (Dialoge produ-
ziert bei NEWS 89.4) holen das 
Publikum mitten ins Wunder-
land. Kein anderer Amateur-
Eislaufverein in Deutschland be-
treibt einen ähnlichen Aufwand.

Größter Indoor-Event 
eines Sportvereins

Mit stets über 15.000 Zuschau-
enden ist das Eismärchen die 
größte nicht-gewerbliche Eis-
kunstlaufshow des Landes und 
der publikumsstärkste Indoor-
Event eines Neusser Vereins. Ganze Familiengenerationen kehren 
alle zwei Jahre zurück – für viele beginnt Weihnachten erst, wenn 
Alice ihrem weißen Kaninchen folgt.

Spielplan 2025

•	 So 30. 11., 17 Uhr – Premiere
•	 Sa 06. 12., 17 Uhr
•	 So 07. 12., 17 Uhr
•	 Sa 13. 12., 17 Uhr
•	 So 14. 12., 12 Uhr – Matinée
•	 So 14. 12., 17 Uhr 
Veranstaltungsort ist jeweils die 
Eissporthalle Neuss; Einlass 45 
Minuten vorher.

Tickets & guter Zweck

Ein Einheitspreis von 22,50 Euro 
(zzgl. Gebühr) gilt für Kinder und 
Erwachsene. Weil alle Mitwir-
kenden ehrenamtlich agieren, 
fließt ein Teil der Erlöse direkt 
in Trainerhonorare und Nach-
wuchsarbeit des NSK – wer ein 
Ticket kauft, unterstützt also 
den lokalen Eissport.
Karten gibt es unter 
www.show-on-ice.de oder te-
lefonisch in der NSK-Geschäfts-
stelle. Erfahrungsgemäß sind die 
Plätze schnell vergeben; frühe 
Buchung empfiehlt sich drin-
gend.

Mehr als nur Show

Hinter den Kulissen beginnt die 
Arbeit lange vor der Premie-
re: Schon in den Sommerferien 
trainiert das Ensemble auf einer 
externen Eisbahn, während Frei-
willige Kulissen schreinern und 
Lichtprogramme schreiben. Das 
Ergebnis ist ein zweistündiges Ge-
samtkunstwerk aus Sport, Musik 
und Vereinsleidenschaft – für Kin-
der ein buntes Abenteuer, für Er-
wachsene eine Portion Nostalgie.
Wer also in der Adventszeit 
spektakuläre Sprünge statt 

Schneeregen sehen möchte, sollte sich einen Platz sichern. Wenn die 
Halle dunkelt, das Licht aufglitzert und Alice die erste Kurve zieht, 
wird klar: In Neuss kann Winterzauber auf Kufen beginnen.
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Dieses Jahr in ungewöhnlichem Rahmen

Shakespeare inside out: So war das Festival 2025

Weil man trotz des unzugänglichen Globe-Theaters nicht 
auf das traditionelle Fest zu Ehren Shakespeares verzich-
ten wollte, wurde es kurzerhand auf das gesamte Stadt-

gebiet umgesiedelt. Neben den eingeladenen Produktionen lag ein 
Schwerpunkt in diesem Jahr auf kultureller Teilhabe. Mit wechseln-
den, überwiegend kostenlosen Kreativangeboten wurde Shakes-
peare am und um den Markt herum erlebbar gemacht: Siebdruck, 
Postkarten- und Notizbuchgestaltung kamen gut an, man habe teil-
weise alle Hände voll zu tun gehabt, freut sich eine Mitarbeiterin des 
Kulturamts, die den Siebdruckstand betreute. Harry Heib, der mit 
seiner Kunstfigur Heinz zwei öffentliche Shakespeare-Bingo-Run-
den leitete, zeigt sich ebenfalls zufrieden: Das Programm sei eine 
„gelungene Alternative“ zum gewohnten Festival gewesen: „Mit 
den Stücken und Aktionen in die Stadt und zum Publikum zu gehen, 
ist eine großartige Idee und ein spannendes Konzept. Vielleicht kann 
man das reguläre Festival in Zukunft mit so gearteten, weiteren Ak-
tionen bereichern“, so Heib. 
Neben den zahlreichen kostenfreien Angeboten erschloss man sich 
neue, teils ungewöhnliche Spielräume, als beispielsweise die bremer 
shakespeare company – seit Jahren Stammgast des Shakespeare 
Festivals – den Sommernachtstraum zeigte: vor stilechter Kulisse 
im Botanischen Garten und in einer ebenso kurzweiligen wie mun-
teren Bearbeitung. Giles Abbott indes, ebenfalls beliebter Stamm-
gast, hielt seine Storytelling-Matinee diesmal im Privatgarten der 

shakespearebegeisterten Familie Lindner ab, wo man dem Regen 
unter aufgestellten Pavillons trotzte. Eine Terrasse als Bühne, drei 
Dutzend Klappstühle, und fertig ist der Theaterersatz. Ähnlich pro-
visorisch funktionierte man auch das Jugendzentrum Greyhound-
pier 1 auf der Batteriestraße um, in dem das Comedia Theater Köln 
mit seiner preisgekrönten Produktion „WASIHRWOLLT“ gastierte 
und begeisterte. Das lag vor allem an der Ernsthaftigkeit, mit der 
jede*r Spieler*in sich in die jeweiligen Rollen einfügte – wenn es 
im „Sommernachtstraum“ eine Schwäche gab, dann, dass er stre-
ckenweise zu albern war, was auf Kosten der Glaubwürdigkeit ging. 
Wer „WASIHRWOLLT“ verpasst hat, sollte die Reise nach Köln nicht 
missen; das Stück steht im Comedia Theater noch bis zum nächsten 
Sommer auf dem Spielplan. 
Im Kulturamt richtet sich der Blick derweil schon behutsam nach 
vorn. 2026 wird Shakespeare wieder auf seine Bühne im Globe-
Theater zurückkehren. Man nehme „wertvolle und bereichernde 
Erfahrungen“ aus den vergangenen Shakespeare-Tagen mit, so So-
phie Koning, Produktionsleitung des Festivals: „Für die zukünftige 
Konzeption werden sicherlich einige Formate und Angebote wieder 
aufleben oder weiterentwickelt, mit dem Ziel Shakespeare, seine 
Themen und Geschichten weiterhin nahbar und erfahrbar zu ma-
chen.“ Auch im nächsten Jahr kann man sich also über ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen.

Eine Woche lang zog Shakespeare durch Neuss. In 
Schulen, Jugendzentren, Gärten und auf öffentlichen 
Plätzen schlug er seine Lager auf und zeigte einmal 

mehr seine anhaltende Gültigkeit, selbst über 400 Jah-
re nach seinem Ableben. Eine Rückschau auf ein Festi-
val, das dieses Jahr ein wenig anders lief als gewohnt.

Franziska Flachs
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1   Botanischer Garten  
Bergheimer Straße 67A · 41464 Neuss

  Marktplatz Neuss 
41460 Neuss

4   TAS – Theater am Schlachthof 
Blücherstraße 31 · 41460 Neuss

3   Garten Familie Linder 
Stadionviertel Neuss Die genaue Adresse wird beim Ticketkauf mitgeteilt.

2   Greyhound Pier 1 Jugendzentrum Neuss 
Batteriestraße 1a · 41460 Neuss

 5   Gymnasium Norf 
Eichenallee 8 · 41469 Neuss

6   Hamtorkrug 
Büttger Straße 3 · 41460 Neuss

7   Pegelbar 
Am Zollhafen 5 · 41460 Neuss

8   Fabrik Eventlocation 
Büdericher Str. 26 · 41460 Neuss

9   RheinLand Versicherungsgruppe – Vorplatz 
RheinLandplatz · 41460 Neuss

10   Rheinisches Landestheater Neuss, Kleine Bühne & Blauer Salon 
Oberstraße 95 · 41460 Neuss
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Das Rheinische Landestheater hat Geburtstag. 100 Jah-
re – das will ordentlich gefeiert werden. Intendantin 
Marie Johannsen gibt Einblicke in das geplante Pro-

gramm der Festwoche und bekennt sich nachdrück-
lich zu den demokratischen Werten des Theaters. 

Franziska Flachs

Das Rheinische

Zum Geburtstag viel ... Theater!

Angefangen hat alles ganz klein, wie das meistens so ist. 
1925 wurde die Rheinische Städtebundtheater GmbH ge-
gründet und zog zunächst auf die Drususallee. 2000 er-

folgte der Umzug in die jetzige Spielstätte, das ehemalige Horten-
Kaufhaus. Seit einem Jahr ist Marie Johannsen nun Intendantin, 
geplant hat sie die Festwoche anlässlich des Jubiläums aber schon 
viel länger: Eineinhalb bis zwei Jahre Vorlauf habe es gegeben – 
auch wegen der angespannten, um nicht zu sagen: 
katastrophalen finanziellen Lage der Kulturszene. 
Dass die 100 Jahre nun im gewünschten Umfang 
gefeiert werden können, ist nicht nur dem großen 
Engagement aller Beteiligten zu verdanken. Auch 
die Sparkasse als Sponsorin des Rheinischen trägt 
maßgeblich dazu bei, dass 
die erforderlichen Mittel be-
reitstehen. Und die wurden 
in ein ebenso liebevolles wie 
buntes Programm gesteckt, 
das neben diversen Feier-
lichkeiten auch Platz für 
ernsthaftere Rück- und Aus-
blicke sowie Bestandsauf-
nahmen bietet. „Nicht nur 
Party, auch Diskurs“, fasst 
Johannsen die Veranstal-
tungswoche zusammen, die 
am 13. September mit einer 
Feier ganz im Stile früherer 
Kindergeburtstage einge-
läutet wird – Topfschlagen 
inklusive. Neben Theater-
Bingo, allerlei Anstoßen 
und zwei Premieren wird 
es Rückblicke geben – etwa 
eine Ausstellung mit Werken 

des Fotografen Georg Worecki, die bildhaft die Anfänge des Lan-
destheaters auf der Drususallee illustriert. 

Diskussion und Demokratie

Ein wichtiges Anliegen, auf das Johannsen immer wieder zu-
rückkommt, ist der demokratische Wert des Theaters. Hundert 

Jahre nach 
der Gründung 
des Rheini-
schen in ei-
ner „Zeit der 
Zeitenwende“ 
erkennt sie 
im Heute Pa-
rallelen zum 
Früher: Trotz 
Inflation und 
angespannter 
p o l i t i s c h e r 
W e l t l a g e 

habe ein starker Wunsch nach Eskapismus 
geherrscht, nach einem „Schutzraum der Ge-
danken“, so Johannsen. Diesen Schutzraum 
zu etablieren war eine von Johannsens grö-
ßeren Veränderungen am Haus. Mit der Ins-
tallation des Offenen Foyers wolle sie nicht 
nur einen Verweilort für jede*n bieten, son-
dern auch eine Neudefinition von Theater 
anstreben, in der Konsum nicht das deutende 
Moment ist. „Ein Theater ist kein Luxusort“, 
betont Johannsen; besonders die Institution 
eines Landestheaters müsse aus ihrem El-
fenbeinturm geholt werden. Auch deswegen 
entschied man sich in einem behutsamen 
Rebranding, in Zukunft stärker auf „das Rhei-
nische“ zu verweisen: Das strahle Lockerheit 
aus und Offenheit. Es betont auch, dass 
„Theater“ nur ein Zweck von vielen ist, den 

das Gebäude erfüllt. Etliche Spielclubs und Angebote wie etwa 
das Sprachcafé für Frauen oder ein Chor haben sich etabliert, 
teilweise verwendeten ganze Gruppen das Offene Foyer für ihre 
Projekte. „Manche nutzen nur mal eben unsere Toilette oder 
trinken ein Glas Wasser“, beschreibt Johannsen; andere würden 
sich mit ihren Laptops in die gemütlichen Fensterrahmen set-
zen und arbeiten. Beides ist vollkommen legitim: Als Dritter Ort 
ist das Foyer ein öffentlicher Ort, der den Bürger*innen gehört. 
Schließlich, merkt Johannsen an, hätten die die Nutzung ohne-
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hin schon bezahlt: durch Steuern und die dadurch generierten 
Subventionen. 

Das Programm der Festwoche

Passend zu diesem Image-Wechsel wird es in der Jubiläumswoche 
zwei Podiumsdiskussionen geben, die sich Kultur und Architektur 
in deutschen Städten (15.09., 19.30 Uhr) sowie der Frage nach einer 
Zukunft für die Institution des Theaters (18.09., 19.30 Uhr) widmen. 
Auch das neue Format „Demokratie Rleben“ wird fortgeführt: Mo-
deriert von Marie Johannsen bearbeitet die Politikerin Marina Weis-
band (Bündnis 90/ Die Grünen) die Frage nach der Bedeutung kul-
tureller Teilhabe für unsere Demokratie (14.09., 20 Uhr, Tickets: 9€/ 
7€ erm.).
Von historischer wie emotionaler Bedeutsamkeit wird der Besuch 
Hanna Eggeraths sein. Die Eltern der 1935 geborenen Autorin wur-
den schon wenige Tage nach der Machtergreifung der Nationalsozi-
alisten in „Schutzhaft“ genommen; als Kommunisten galten sie als 
Staatsfeinde. Das Ehepaar arbeitete zuvor im Rheinischen Landes-
theater – Eugen als Theatermeister, Mathilde als Gewandmeisterin. 
Den erhaltenen Briefwechsel der jungen Eltern aus dem Gefängnis 
brachte Hanna Eggerath später in kommentierter Ausgabe als Buch 
heraus. Im Handel ist es inzwischen nur noch antiquarisch zu erwer-
ben; für eine Lesung und ein anschließendes Gespräch kommt Han-
na Eggerath am 17.09. um 19 Uhr ins Foyer des Rheinischen. Wie bei 
fast allen Veranstaltungen der Festwoche werden die Zuschauen-
den per Zählkarten erfasst, bis alle verfügbaren Plätze belegt sind. 

Erste Uraufführung: Die Prinzipalin

Für „Die Prinzipalin“ haben die Proben schon begonnen und machen 
laut Johannsen „großen Spaß“. Das Stück um Caroline Neuber, die 
Prinzipalin einer Wandertheatergruppe, die im 18. Jahrhundert das 
Sprechtheater revolutionierte und es gewissermaßen zu einer ernst-
hafteren Kunstform erhob, feiert am 20.09. seine Uraufführung. Jo-
hannsen bescheinigt der Geschichte aus der Feder John von Düffels 
eine „schöne Überzeitlichkeit: Die Geschichte könnte auch heute 
stattfinden.“ Besonders freut sie sich, Hergart Engert als Prinzipalin 
gewonnen zu haben, eine Schauspielerin, die das Rheinische selbst 
sehr geprägt habe, so Johannsen. Einen Tag später geht direkt die 
nächste Premiere über die Bühne: „Konstellationen“ ist das Regie-
debüt Hubertus Brandts, der bis 2019 Teil des Schauspiel-Ensembles 
am Rheinischen war. Er inszeniert Nick Paynes Stück des Was-wäre-
wenns als Lichtraum, der ohne großes Bühnenbild auskommt. An-
schließend wird dann noch ein letztes Mal ordentlich gefeiert: Im 
Anschluss an die Premiere geben sich die Düsseldorf Düsterboys mit 
einem Jubiläumskonzert die Ehre. 

Alle Informationen über die Festwoche und den weiteren Spielplan 
inklusive Preise und Ermäßigungen finden Sie unter 
www.rheinisches-landestheater.de.
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13 .— 21.9.2025 

FESTWOCHE
MIT FESTAKT, PREMIEREN, AUSSTELLUNGEN,  

LESUNG, PARTY UND VIELEM MEHR
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www.rheinisches-landestheater.de

20 SA | 17:00 | Große Bühne 

   FESTAKT ZU EINEM JAHRHUNDERT  

RHEINISCHES LANDESTHEATER NEUSS 

19:30 | Große Bühne 

URAUFFÜHRUNG: DIE PRINZIPALIN –  

das unauslöschliche Theaterleben der Caroline Neuber 

und ihrer Comödien-Bande  

von John von Düffel 

21 S0 | 18:00 | Kleine Bühne 

PREMIERE: KONSTELLATIONEN

von Nick Payne

18 DO | 19:30 | Spielfeld

ABGESPIELT — HAT THEATER NOCH EINE ZUKUNFT?

 Podiumsdiskussion u. a. mit Claudia Schmitz,  

Marie Heeschen und Cornel Hüsch 

19 DO | 19:30 | Spielfeld

 »EIN ANDERES LEBEN« 

Autorinnenlesung mit Caroline Peters 

Die Schauspielerin liest aus ihrem Debütroman

17 MI | 19:30 | Spielfeld 

  »DEINE KRAFT MUSST DU BEHALTEN«   

Briefe eines jungen Paares zwischen Gefängnis 

und Konzentrationslager 1933 

 Lesung und Gespräch mit Hanna Eggerath

13 SA | 13:30 | im ganzen Haus

Wir feiern Geburtstag: Rhein ins Jubiläum  

THEATERGEBURTSTAGSFEST

PREISVERLEIHUNG DES FÖRDERVEREINS

15 MO | 19:30 | Spielfeld

FINALE IN DER DRUSUSALLEE  

 Ausstellungseröffnung mit Fotografien  

von Georg Worecki

19:30 | Spielfeld

50 JAHRE ZURÜCK, 50 JAHRE NACH VORN 

Kultur und Architektur in deutschen Städten  

 Podiumsdiskussion mit Juliane Zeisler  

und Bürgermeister Reiner Breuer

16 DI | 19:30 | Spielfeld

  PRINZIPALINNEN– Frauenrollen in Theater und 

Gesellschaft von damals bis heute

 Podiumsdiskussion mit Dr. Annekatrin Schaller 

und Marie Johannsen

14 SO | 16:00 | Große Bühne  

MARINA WEISBAND, WAS BEDEUTET  

KULTURELLE  TEILHABE FÜR UNSERE  

DEMOKRATIE? 

Marina Weisband im Gespräch  

mit Intendantin Marie Johannsen 

100
JAHRE

DAS VOLLE  

PROGRAMM  

FINDEN SIE AUF  

UNSERER  

WEBSITE!
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In Scented Rushes – Duftendes Nichts entführt das 
Duo Oxymoron sein Publikum im idyllischen Bau-
erngarten des Tuppenhofes Kaarst-Vorst auf eine mu-

sikalische Reise durch Klassik, Jazz, Blues und Tango. 
Mit eigenen Arrangements überschreitet es mühelos 
nicht nur musikalische Grenzen.

21. Niederrhein Musikfestival 

Ein „Duftendes Nichts“ 
im Bauerngarten des Tuppenhofes

Im Geiste von Lewis Carroll, dem genialen Autor von „Alice im 
Wunderland“, erschaffen die Harfenistin Anna Steinkogler und 
der Akkordeonist Valentin Butt eine Klangwelt, in der die Fan-

tasie Regie führt. Der Titel Scented Rushes ist eine liebevolle Hom-
mage an den britischen Schriftsteller: In seinen Geschichten nutzt er 
spielerische Wortkreationen, um Dinge zu erfinden, die es in Wirk-
lichkeit nicht gibt – so wie die „duftenden Binsen“, die stets außer-
halb unserer Reichweite wachsen.

Das Duo Oxymoron

Anna Steinkogler ist Preisträgerin zahlreicher nationaler und in-
ternationaler Wettbewerbe und tritt sowohl als Solistin als auch 
in verschiedenen Formationen in Deutschland, den Niederlanden, 
Österreich und Frankreich auf. Die Österreicherin studierte am 
Konservatorium von Amsterdam und ging dann nach Berlin an die 
Hochschule für Musik Hanns Eisler, wo sie ihr Masterstudium mit 
Auszeichnung abschloss. Hier lernte sie auch Valentin Butt kennen, 
der unter anderem an großen Berliner Theatern als Musiker und 
Komponist arbeitet, aber auch als Studiomusiker an Hörspielen und 
Filmmusik beteiligt ist. 

Realität und Fantasie
Mit Virtuosität und Leidenschaft verschmilzt das Duo Realität und 
Fantasie und macht hörbar, wie Musik Welten verbindet – von der 
klassischen Eleganz Maurice Ravels über den poetischen Witz Lewis 
Carrolls (1832–1898), von Jazz-Improvisationen bis hin zu den Kom-
positionen des Harfenisten Bernard Andrès (1941).

Museum und Begegnungsstätte Tuppenhof 

Vom Neusser Rathaus sind es 20 Minuten per Auto bis zum Tup-
penhof, mit dem Fahrrad braucht man etwas länger, da sollte man 
schon eine gute halbe Stunde einplanen. Aber die Fahrt lohnt sich: 
Der über 300 Jahre alte Tuppenhof  ist in seiner Art einmalig, weil 
alle Gebäudeteile hier in unserer Region ihren Ursprung haben.  Und 
auch die ausgestellten Dokumente, Keramikfunde, das vielfältige 
Inventar und die Bauerngerätschaften stammen vom Niederrhein. 
Die Bauforschung geht sogar davon aus, dass der Hof schon vor dem 
Dreißigjährigen Krieg (1618-1648) entstanden ist. Die unzähligen 
Keramikreste belegen sogar eine kontinuierliche Nutzung als Sied-
lungsplatz seit Mitte des 12. Jahrhunderts. Römische Scherbenfun-
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de und steinzeitliche Artefakte 
bezeugen aber eine noch viel 
weiter zurückgehende Besied-
lung. 
Wer das Niederrhein Musikfes-
tival schon länger kennt, der 
kennt auch bereits den zauber-
haften Bauerngarten, der noch 
nach mittelalterlichen Struktu-
ren angelegt ist und zu dem eine 
mehr als 200 Jahre alte Eiben-
allee gehört. Ein Konzertabend 
den man sich nicht entgehen 
lassen sollte!

Tickets 25 € (zzgl. Servicegebühr) 
über den Ticketshop des Tup-
penhofes: tickets.tuppenhofde

Samstag, 6. September, 18 Uhr, 
OPEN AIR im Tuppenhof Kaarst, 
Rottes 27, 41564 Kaarst
Weitere Informationen: www.niederrhein-musikfestival.de
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Verlosung 
Der Neusser verlost zusammen mit dem Niederrhein Musikfestival 2 x 2 Tickets für das Konzert am 6.9.2025. Schi-
cken Sie uns einfach bis zum 3. September eine E-Mail an glueck@derneusser.de mit dem Stichwort „Tuppenhof“ 
und Ihrer Anschrift.

Forum Stadtentwicklung  
diskutiert über  
Flächenverbrauch
Am Freitag, den 5. September lädt das Forum Stadtentwicklung von neuss 
agenda 21 e.V. zum 25. Neusser Stadtgespräch ein. Thema ist: „100 ha neue 
Gewerbeflächen - Verfrühstücken wir die Lebensräume unserer Enkel?“. Zur 
Podiumsdiskussion sind Bettina Weiß (Bündnis 90/ Die Grünen), Axel Stucke 
(CDU), Reiner Breuer (SPD), Dr. Juliane Wahode (Kreisbauernschaft) und Jür-
gen Steinmetz (IHK) eingeladen. Moderieren wird der Nachhaltigkeitsberater 
Dr. Ralf Resch.

Eine Einführung unter dem Titel „Generationengerechte Stadtentwicklung“ 
gibt Roland Kehl (Sprecher Forum Stadtentwicklung). Die Veranstaltung ist 
kostenfrei.

Freitag, den 5. September, Beginn 18.30 Uhr, Einlass 18.00 Uhr,
Familienforum Edith Stein, Schwannstr. 11, 41460 Neuss

Ve r f r ü h s t ü c k e n  w i r  d i e  L e b e n s r ä u m e
u n s e r e r  E n k e l ?

100 ha neue Gewerbeflächen 

Freitag 5.September 2025
Familienforum Edith Stein, Schwannstraße 11
Einlass 18:00 Uhr, Beginn 18:30

25. Neusser Stadtgespräch

Einführung:
Roland Kehl

Gäste auf dem Podium:
Bettinna Weiß

Axel Stucke
Reiner Breuer

Dr. Juliane Wahode
Jürgen Steinmetz

Moderation:
Dr. Ralf Resch 

„Generationengerechte Stadtplanung“
Forum Stadtentwicklung agenda21

Bündnis 90/ Die Grünen
CDU
SPD
Vertreterin Kreisbauernschaft
Hauptgeschäftsführer IHK

Nachhaltigkeitsberater
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„NAPOLI!“ – Festival Alte 
Musik Knechtsteden 2025

Das Festival Alte Musik Knechtsteden öffnet vom 20. bis 27. 
September wieder seine Pforten im rheinischen Dormagen 
und widmet sich unter dem Motto „NAPOLI!“ den musikali-

schen Schätzen Südeuropas – klangvoll, lebensprall und mit interna-
tionaler Strahlkraft.

Dorothee Oberlinger – Artist in Residence – entführt zum Festival-
auftakt am 20.09. mit ihrem Ensemble 1700 und einer illustren Solis-
tenriege in paradiesische Gefilde, wenn das wiederentdeckte Orato-
rium „La Colpa Originale“ (Der Sündenfall) von Francesco Conti nach 
über 300 Jahren in einer halbszenischen Fassung erstmals wieder 
erklingt.

Virtuose Mandolinenklänge aus den Gassen Neapels erwarten die 
Besucher am 21.09. bei der Landpartie im Bullenstall Knechtste-
den mit Núria Rial und dem Ensemble Artemandoline. Am 22.09. 
dreht sich alles um den Komponisten Alessandro Scarlatti. Anläss-
lich seines 300. Todestages präsentieren Stimmwunder Bruno de 
Sá und Dorothee Oberlinger einen Querschnitt durch sein virtuoses 
Schaffen. In einem literarisch-musikalischen Salonkonzert am 23.09. 
setzen Sopranistin Hannah Morrison und Schauspielerin Gerrit Be-
renike Heiter der femme Fatale des 18. Jahrhunderts, Lady Hamil-
ton, ein Denkmal im Kreismuseum Zons, begleitet von Christine 
Schornsheim am historischen Hammerflügel. Nach einem bereits 
ausverkauften Harfenkonzert am 24.09. in Schloss Arff wartet die 
Rheinische Kantorei mit der Aufführung von Pergolesis „Stabat Ma-
ter“ mit einem weiteren Höhepunkt neapolitanischer Tonkunst in 
der Klosterbasilika auf. In der Romanischen Nacht am 25.09. erklingt 
bei Kerzenschein Musik von Diego Ortiz, Gambist und Hofkompo-
nist im Vizeköniglichen Neapel – gespielt vom farbenreich besetz-
ten Ensemble Comet Musicke. Den krönenden Abschluss gestalten 
am 27.09. die Rheinische Kantorei und Concerto Köln mit Händels 
„Dixit Dominus“ und Scarlattis „Messa di S. Cecilia“ – ein prachtvol-
ler Ausklang des Festivals, das auch vom WDR und Deutschlandfunk 
mitgeschnitten wird.

Das vollständige Programm und alle weiteren Infos sowie Tickets 
unter www.knechtsteden.com
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Sie schreiben gerne? 
Sie lieben Ihre Stadt und interessieren sich für Neusser Themen? 

Dann melden Sie sich bei uns!

Wir suchen Redakteure / Redakteurinnen
hallo@derneusser.de
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Stadtteilfest im Barbaraviertel: 
Ein Quartier rückt zusammen
Am Samstag, 13. September 2025, von 14 bis 18 Uhr gehört die Blü-
cherstraße rund um die Kirche St. Barbara ganz den Nachbar*innen: 
Der „Runde Tisch Barbaraviertel“ lädt zum Stadtteilfest und setzt 
damit eine Tradition fort, die längst zum Herzstück des Viertels ge-
worden ist. Eintritt wird keiner erhoben – Mitmachen zählt. 
Für die kulinarische Grundlage sorgen ein gut bestücktes Kuchen-
buffet, Würstchengrill sowie kühle und heiße Getränke. Kinder 
können sich auf eine Hüpfburg, Entenangeln, Schminkstände und 
Riesenseifenblasen freuen; „Spaß für die ganze Familie ist garan-
tiert“, verspricht Britta Franken vom Runden Tisch, der das Fest 
gemeinsam mit Schulen, Kitas, Kirchengemeinden und Vereinen 
stemmt. 
Auf der Bühne wechseln sich Tanzgruppen aus dem Viertel mit 
einem besonderen Highlight ab: der fanTAStischen Mitsing-Show 
des Theaters am Schlachthof (TAS). Das TAS-Ensemble animiert 
das Publikum quer durch die Hits der 50er bis 80er Jahre – Mitsin-
gen ausdrücklich erwünscht.
Dass im Barbaraviertel Gemeinschaft großgeschrieben wird, zeigte 
jüngst auch die Stadt Neuss: Beim Heimat-Preis 2025 erhielt der 
„Runde Tisch Barbaraviertel“ den zweiten Platz für sein kontinuier-
liches Engagement im Quartier. 

Das multikulturelle Barbaraviertel – Heimat von knapp 3.000 Men-
schen und bekannten Einrichtungen wie dem TAS – nutzt das Fest, 
um Brücken zwischen Generationen und Kulturen zu schlagen. 
Wer also Lust auf lockere Gespräche, Live-Programm und gelebte 
Nachbarschaft hat, sollte sich den 13. September vormerken und 
einfach vorbeischauen.
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Zukunft ist kein Ziel –
sie ist unser Auftrag.

Wir stärken Sie mit maß-
geschneiderter Bildung
für die Zukunft. 

AGIL.
BERATUNGSSTARK.
EMPATHISCH.

Lüpertz mit Großen Stadt-
siegel in Silber geehrt
Bürgermeister Reiner Breuer über-
reichte die Ehrung im Rathaus und 
würdigte Lüpertz als „Gesicht und 
Herz unserer Stadt“.
Lüpertz, 1945 in Neuss geboren, 
engagiert sich seit einem Viertel-
jahrhundert leidenschaftlich für die 
Stadtgeschichte. Auslöser war 2000 
die Öffnung des Quirinus-Schreins, 
die er fotografisch dokumentier-
te – ein Schlüsselmoment, der ihn 
zum Stadtführer und schließlich zum 
„Quirinus von Neuss“ machte. Seitdem bringt er Gästen und Bür-
gern die Geschichte von Quirinus, Basilika und Hanse nahe. Als Vor-
standsmitglied der Hanse-Gesellschaft wirkte er zudem am Buch 
„Hanse-Stadt Neuss“ mit.
Sein beharrlicher Einsatz für die Restaurierung des Schützenglo-
ckenspiels am Vogthaus gilt als Meilenstein. Mit Fachkenntnis und 
persönlichem Engagement trug er dazu bei, dieses Wahrzeichen 
der Stadt- und Schützentradition für die Zukunft zu bewahren.
„Mit Wissen, Leidenschaft und Herz hat Rolf-Dieter Lüpertz Ge-
schichte lebendig gemacht. Er ist für Neuss ein Glücksfall“, betonte 
Breuer. Nach der Verleihung führte Lüpertz die Gäste selbst zum 
Glockenspiel – einem Ort, der sein Wirken symbolisiert.
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Am Samstag, 27. September 2025, feiert die Kulturnacht ihr 20-jähriges Bestehen

Neusser Kulturnacht 2025 – kompakt im Überblick

Ab 17 Uhr öffnen mehr als 100 
Veranstaltungen verschiedenster 
Sparten ihre Türen – gratis, ohne 

Anmeldepflicht und ausdrücklich für je-
des Alter gedacht.

Früher Start im Grünen

Bereits um 16 Uhr leuchtet der Botani-
sche Garten: Unter dem Motto #tag-
gruen 4.0 / #nachtgruen 0.9 setzen lokale 
Künstlerinnen und Künstler ihre Skulptu-
ren bis Mitternacht klang- und lichtstark 
in Szene. Ein stimmungsvoller Elektro-
sound begleitet die Installationen; Gast-
ronomie vor Ort versorgt das Publikum.

Stationen für Neugierige

•	 AlpiNEum & Kulturforum Alte Post 
verbinden alpine Bildsprache, Rollenkritik 
und queere Popkultur. Workshops, Drag-
Make-up-Aktionen und eine szenische 
Lesung der „Geierwally“ laden zum Mit-
machen ein.
•	 Im Cle-
m e n s - S e l s -
M u s e u m 
führen Kurz-
f o r m a t e 
durch Samm-
lung und 
S o n d e r a u s -
s t e l l u n g , 
i n k l u s i v e 
r ö m i s c h e r 
M ü n z p r ä -
gung zum Zuschauen. 
•	 Der Kulturkeller bietet im 
Halbstundentakt das Dop-
pel „KulturNight-Debatte IV“ 
des Theater am Schlachthof 
und das Crossover-Konzert 
Nightbreaker der Deutschen 
Kammerakademie – Kabarett 
trifft Klassik-Pop-Mix. 
•	 Nebenan liest Autorin Birgit Wilms am Blutturm „Dunkle Ge-
schichten aus Neuss“ (20–21 Uhr). 
Familienfreundliches Programm
•	 Das HITCH-Kino zeigt ein Hop-on-Hop-off-Kurzfilmprogramm: 
17–19 Uhr für Kinder bis 11, 19–22 Uhr für alle ab 12. 

•	In der Stadtbibliothek warten ein „be-
gehbares Kochbuch“, Experimente zum 
Mitmachen, Live-Bands und die #Book-
Tok-Bastelbar (17–22 Uhr). 
•	Das Das InKult organisiert Glitzertat-
toos, Kicker-Turnier und Kreativstationen 
bis Mitternacht. 

Jugendfokus: nachtfre-
quenz25

Zeitgleich läuft die landesweite „Nacht 
der Jugendkultur“. In Neuss beteiligen 
sich u. a. das AlpiNEum, das Rheinische 
Landestheater und die Stadtbiblio-
thek. Workshops, Theaterführungen, 
ein DJ-Warm-up nebst Lichtshow und 
eine offene Party ab 22 Uhr richten sich 

speziell an junge 
Besucher*innen.

Bewegung 
nicht vergessen

Wer tanzen möch-
te, ist im Tanzraum 
Neuss richtig: Zwei af-
rikanische Tanzwork-

shops mit 
L i v e - Tr o m -
meln (17 und 
18:30 Uhr) 
stehen ohne 
Vorkenntnis-
se offen.

Finale & 
Service

Ab 22 Uhr 
v e r w a n d e l t 
sich das Foyer 

des Rheinischen Landestheaters in eine Abschluss-
party bei freiem Eintritt – ideal, um den nächtlichen 
Rundgang gemeinsam ausklingen zu lassen.
Alle Angebote sind eintrittsfrei. Das gedruckte Pro-
grammheft enthält freie Notizseiten und liegt in den 

beteiligten Häusern sowie im Rathaus aus; online-Infos finden Sie 
unter kulturnacht-neuss.de.
Tipp: Planen Sie zwei bis drei feste Stopps und lassen Sie sich dazwi-
schen treiben – so entsteht Ihr persönlicher Mix aus Kunst, Musik 
und Begegnungen. Wir sehen uns in der Nacht, wenn ganz Neuss zur 
Bühne wird.
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Ferienfreude in Neuss
Über 30 Kinder und Jugendliche erleben starke Gemeinschaft und unvergessliche Erlebnisse mit InKult
In der ersten Hälfte der Sommerferien führte der Verein „Interkul-
turelle Projekthelden“, koordiniert durch sein Jugendzentrum „In-
Kult“, eine besonders erfolgreiche Ferienaktion für Kinder und Ju-
gendliche in Neuss durch. Täglich kamen über 30 junge Menschen 
aus unterschiedlichen Kulturen und Quartieren wie dem Meertal, 
Gnadental sowie mehreren Flüchtlingsunterkünften zusammen, 
um gemeinsam eine erlebnisreiche Zeit zu verbringen. Im Mittel-
punkt standen kreative Workshops, gemeinschaftliche Aktivitä-
ten, neue Freundschaften sowie Begegnungen mit der Natur. Ein 
Höhepunkt war der Ausflug zum Kinderbauernhof „Heimat“, bei 
dem die Kinder spielerisch Tiere kennenlernen, Verantwortung 
übernehmen und die Natur mit allen Sinnen erleben konnten. 
Weitere spannende Ausflüge sorgten ebenfalls für Freude und Ab-
wechslung – begleitet von einem liebevollen, engagierten Team.
 
Wie bereits in den Vorjahren legte der Verein auch diesmal be-
wusst einen Schwerpunkt auf Sport- und Bewegungsangebote. 
Diese sind fester Bestandteil der Ferienmaßnahmen, da sie Kin-
dern nicht nur körperliche Aktivität ermöglichen, sondern auch das 
Selbstbewusstsein stärken und soziale Kompetenzen fördern. Da 
der Verein selbst über keine eigenen Sportflächen verfügt, werden 
gezielt öffentliche Einrichtungen und lokale Ressourcen in der Hei-
matstadt genutzt – ein Ansatz, der durch Kreativität, Kooperation 
und pragmatische Lösungen getragen wird. Dass dies überhaupt 
in diesem Umfang möglich ist, ist nicht zuletzt dem großen ehren-
amtlichen Engagement zu verdanken: Zahlreiche Helferinnen und 
Helfer, darunter junge Erwachsene, Eltern und pädagogisch inter-
essierte Freiwillige, bringen sich mit viel Herzblut ein und machen 
solche Programme erst realisierbar. Ohne dieses Engagement wäre 
ein so vielfältiges und niedrigschwelliges Angebot nicht umsetz-
bar.
 
Gerade für Kinder und Jugendliche, die in den Ferien nicht verrei-
sen können oder zu Hause kaum Zugang zu pädagogisch begleite-
ten Freizeitangeboten haben, sind solche Aktionen von besonderer 
Bedeutung. Sie schaffen nicht nur Abwechslung vom Alltag, son-
dern geben Halt, Orientierung und das Gefühl, gesehen und geför-
dert zu werden. Der Verein „Interkulturelle Projekthelden“ bringt 
seit vielen Jahren in der Stadt Neuss Kinder, Jugendliche und Fami-
lien aus unterschiedlichen sozialen und kulturellen Hintergründen 
zusammen. Die Angebote sind inklusiv, lebensnah und setzen auf 
die Kraft von Begegnung, Gemeinschaft und außerschulischer Bil-
dung. Der Verein ist zudem Mitglied im Paritätischen Wohlfahrts-
verband im Rhein-Kreis Neuss und engagiert sich aktiv im Netz-
werk gemeinnütziger Träger der Kinder- und Jugendhilfe.
 
Mechtild Swertz, stellvertretende Vorstandsvorsitzende des Ver-
eins, betont: „Diese Ferienaktionen schaffen nicht nur Abwechs-
lung, sondern echte Erinnerungen, die bleiben. Für viele Kinder sind 

es Momente der Unbeschwertheit, der Zugehörigkeit und des Ver-
trauens. Solche Angebote sind für unsere Gesellschaft unerlässlich 
– sie ermöglichen Teilhabe, Begegnung und stärken das Miteinan-
der über kulturelle und soziale Grenzen hinweg.“ Dass diese Arbeit 
auf großen Zuspruch trifft, zeigt sich jedes Jahr aufs Neue: Bereits 
kurz nach Beginn der Anmeldephase sind alle Plätze vergeben, 
Wartelisten sind die Regel. Aufgrund der räumlichen Kapazitäten 
können leider nur begrenzte Teilnehmerzahlen ermöglicht werden 
– umso wichtiger ist die gezielte Auswahl von Teilnehmenden aus 
unterschiedlichen Quartieren, sozialen Lagen und Altersgruppen.
 
Ein besonderer Fokus des Vereins liegt auf einer quartiersübergrei-
fenden Mischung – Kinder aus dem direkten Umfeld, aus städti-
schen Unterkünften, aus unterschiedlichen Stadtteilen und mit 
verschiedensten Hintergründen erleben gemeinsam, dass Vielfalt 
eine Stärke ist. So entsteht ein Raum für gegenseitigen Respekt, 
neues Vertrauen und gemeinsame Zukunftsperspektiven. Die 
9-jährige Sara berichtet: „Ich hab neue Freunde gefunden und wir 
haben zusammen gebastelt, Tiere gefüttert und haben gemein-
sam gekocht – es war die schönste Woche der Ferien!“ Auch eine 
Mutter zeigt sich dankbar: „Für mich war es eine große Entlastung 
zu wissen, dass mein Kind jeden Tag in einer liebevollen Umgebung 
ist, in der es etwas erlebt, lernt und einfach Kind sein darf.“
 
Ermöglicht wurde diese wertvolle Ferienaktion durch die Unter-
stützung der Stadt Neuss. Sie ist ein Beispiel dafür, wie gezielte 
außerschulische Förderung Kinder nicht nur beschäftigt, sondern 
wirklich stärkt – für ihren Alltag, für ihr Selbstvertrauen und für 
ihre Zukunft. Der Verein freut sich schon jetzt auf kommende Ak-
tionen, um auch weiterhin Kindern und Jugendlichen eine sinnstif-
tende, verbindende und lebensfrohe Zeit zu ermöglichen – direkt 
in ihrer Heimatstadt.
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In einer zweiteiligen Ausstellungsreihe holt das Cle-
mens Sels Museum weibliche Kunst aus dem Keller 
und präsentiert zum Teil jahrzehntelang eingelagerte 
Werke. Komplettiert wird der zweite und letzte Teil 

durch weibliche Gegenwartskunst. Die Kuratorinnen 
Kurz und Bader führten vorab durch den finalen Teil 
der Ausstellung.

Franziska Flachs

Clemens Sels Museum

Unboxing Experience: Kunst von Frauen

Noch einen Tag vor Ausstellungseröffnung zeigen sich Mar-
lene Kurz und Lara Bader entspannt: „Für Aufregung bleibt 
keine Zeit“, so die Kuratorinnen, ehe sie die freien Honorar-

kräfte durch die Ausstellung führen. Später, wenn Besucher*innen 
Führungen buchen, müssen schließlich alle Informationen stimmen. 
Inzwischen ist The Unboxing Experience II: Resonating Voices seit 
zwei Monaten geöffnet. Sie beschließt ein Projekt, das Kurz und Ba-
der dank eines Stipendiums der Residence NRW+ und der Kunsthalle 
Münster realisieren konnten. Verbunden mit der Förderung war der 
Aufruf des Museums, sich mit Frauen in der Kunst zu beschäftigen. 
So stellten Kurz und Bader kurzerhand das Clemens Sels-Museum 
auf den Kopf: Teile der in Phase I (Do you see her?, 12.04. – 15. 06. 
2025) ausgestellten Werke hatten das Depot des Museums noch nie 
verlassen und wurden auf eher ungewöhnliche Art präsentiert: ver-
kehrt herum hingen einige Bilder, teilweise waren sie verpackt oder 
mit der Rückseite nach vorn präsentiert. „Depot-Ästhetik“, so nennt 

Bettina Zeman, Kuratorin für Kunst des 19. bis 21. Jahrhunderts, das 
Konzept. Viele Werke und die Menge an weiblichen Künstlerinnen 
hätten erstmal überhaupt ins kollektive Gedächtnis gebracht wer-
den müssen. Wo Phase I mit der Visualisierung der Unsichtbarkeit 
von Künstlerinnen spielte, setzt Phase II bei einer neuen Sichtbarkeit 
an und stellt ausgewählte Werke in Bezug zueinander.

Ständiger Kopfschmerz

Wie viel auch im kulturellen Alltag auf den männlichen Status quo 
ausgerichtet ist, zeigt die Hängung der Arbeit „Your name on a grain 
of rice“ von Shannon Sinclair: Ausdrücklich habe die Künstlerin ge-
wünscht, dass ihr silberner Schrein mit integriertem Spiegel auf 
Augenhöhe der durchschnittlichen Frau an der Wand angebracht 
werde. Ein unerwartetes Detail, das plötzlich weitere Fragen und 
Einsichten nach sich zieht: Wie männlich die Welt genormt ist, 

Anna Bochkova, Amoured Concrete Shannon Sinclair, constant headache
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ohne es überhaupt zu merken! Sinclair, die 1994 in Bielefeld gebo-
ren wurde, bearbeitet in ihren Werken häufig Thematiken rund um 
Geschlechterdiskriminierung. So auch in der ausgestellten Arbeit 
„Constant Headache“: Der weiße Arm einer weiblichen Schaufens-
terpuppe ragt beinahe geisterhaft in den Raum, auffallend groß und 
rot prangt der viel zu große Abguss jenes einst von Markus Lüppertz 
entworfenen Rings an ihrem Finger, welcher allen Professor*innen 
der Kunstakademie Düsseldorf verliehen wird. Ein Statussymbol, 
das bis heute ausschließlich in Männergröße verfügbar ist. Kurze 
Bestandsaufnahme: Auf der Homepage der Akademie sind für den 
Fachbereich 1 (Kunst) gegenwärtig 15 weibliche Professorinnen und 
10 männliche Professoren gelistet. Kein Wunder, dass Shannon in 
Anbetracht dieser offensichtlichen Gleichgültigkeit einen „constant 
headache“, also „ständigen Kopfschmerz“ verspürt. 

Das Zarte in der Härte finden

In Anna Bochkovas „Amoured Concrete“ tummeln sich bunte Kera-
mikfiguren zwischen grauen, symmetrischen Karton-Plattenbau-
ten. Eine Reminiszenz sowohl an den Ort ihrer Kindheit, einen osteu-
ropäischen Plattenbau, als auch an die Tatsache, dass zwischen aller 
Härte und Tristesse stets Gutes wachsen und überleben kann. Boch-
kova, die während der Führung selbst anwesend ist, habe in ihre Ar-
beit Inhalte aus der Psychologie einfließen lassen: Die menschliche 
Psyche als Wiese, das Trauma als darübergegossener Beton; doch 
manche Blumen haben die Kraft, durch den Beton hindurch und 
immer weiter zu wachsen. Die optische Härte und Gleichförmigkeit 
anonymer Wohnarchitektur kann dennoch Gesten der Zärtlichkeit, 
soziales Miteinander und Fürsorge nicht überschatten. 

Neben eingeladenen Gegenwartspositionen legt das Kuratorinnen-
Duo einen zweiten Schwerpunkt auf Künstlerinnen der naiven Male-
rei und setzt entsprechende Werke aus dem Bestand des Museums 
in Bezug zu moderneren Stücken. Einen verbindenden Rahmen bil-
det dabei das Motiv des Raums – ob kollektive (Erinnerungs)-Räume, 
Heimat- oder spirituelle Räume. Auf Beschriftungen oder Erklärun-
gen an den einzelnen Werken verzichtet das Kuratorinnen-Duo, 
stattdessen liegen Laufzettel in Deutsch und Englisch kostenfrei aus 
und führen als Floor Plan inklusive ausführlicher Informationen zu 
den jeweiligen Arbeiten durch die Ausstellung. Jeden Sonntag gibt 
es außerdem die Möglichkeit, an einer öffentlichen Führung teilzu-
nehmen; weitere Informationen sind auf der Homepage des Muse-
ums zu finden. 

The Unboxing Experience II: Resonating Voices läuft noch bis zum 
28.09.2025 und wird am letzten Tag mit einer Finissage beendet.

Shannon Sinclair, Your Name on a Grain of Rice

Marlene Kurz und Lara Bader

20.-27.
Sept
2025

mit Dorothee Oberlinger     Bruno de Sá     Núria Rial
Hannah Morrison     Christine Schornsheim
Concerto Köln     Ensemble 1700     Arte Mandoline
Comet Musicke     Rheinische Kantorei     u.v.m.

NAPOLI!
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Sülheims 
		  Kopf-Nüsse(r)

Neusser Kabarett im Theater am Schlachthof:
TaS, Blücherstraße 31, 41460 Neuss
Karten: 02131-277499, www.tas-neuss.de

Mahlzeit! Mein Name ist Alfred Sülheim, Stadtarchivar von Neuss, 
der schönsten Stadt am Rhein zwischen Dormagen und Meerbusch. 
Als Archivar in Neuss bin ich quasi auch Chronist dessen, was sich in 
und um Neuss (und um Neuss herum) so tut, quasi von Allerheiligen 
bis Alaska, von der Furth bis Feuerland. Regelmäßig sinniere ich hier 
über Spannendes, Brisantes und Rätselhaftes in unserer geliebten 
Heimatstadt Neuss und Anderswo. An dieser Stelle gebe ich zum 
Besten, was mich zur Zeit besonders bewegt...

Es geht schon wieder los
Nun sind wieder einmal die Sommerferien vorbei und Legionen 
von Schülerinnen und Schülern freuen sich darauf, dass sie wieder 
an den Segnungen unseres Bildungssystems teilhaben dürfen. Die 
Jüngsten starten, wie es Brauch ist, mit der so genannten Schultü-
te, die in der Regel so mit Zucker in jeglicher Form überfüllt ist, dass 
es ein Paar Wochen dauern kann, bis sie die bittere Realität des 
Schulalltages bei uns richtig schmecken können. 
Passend dazu befinden wir uns auch mitten im Kommunalwahl-
kampf, bei dem wir bestimmt wieder aus den Mündern verschie-
denster Politicouleur zu hören bekommen werden, dass die Kin-
der und deren Bildung unser höchstes Gut sind. Wenn auch nicht 
so wichtig, dass sie uns ein Sondervermögen wert wären – nicht 
mal ein ganz kleines. Den Vogel schießt dabei jetzt schon wieder 
die blaue Partei mit ihren braunen Horrorschlümpfen ab, die sich 
nicht entblöden, mit „Gesundem Menschenverstand“ zu werben. 
Vermutlich handelt es sich dabei um die Art von gesundem Men-
schenverstand, der einen zum Preisträger der Darwin-Awards 
qualifiziert. Gut, aber mehr ist von einer Partei, deren Vorsitzende 
glaubt, 40 Cent Strompreis wären günstiger als 17 Cent auch nicht 
zu erwarten. Oder wie schon die alte Omma Schmitten gerne sag-
te: Einbildung ist auch eine Art Bildung. 
Dabei wäre es auch für die anstehenden Wahlen durchaus hilf-
reich, ein gewisses Maß an Bildung zu besitzen, um zumindest zu 
verstehen, was die Beschriftung so manchen Wahlplakts uns ei-
gentlich sagen will. Bei den meisten Plakaten stellt sich die Frage 
eigentlich nicht, weil hier auf Inhalt von vorne herein verzichtet 
wird. Aber manchmal verirren sich ja doch ein paar Lettern auf die 
mehr oder weniger gelungenen Bewerbungsfotos. Und dann will 
man wissen, was „Sicherheit ist meine Berufung“ wohl bedeuten 
mag. Oder „Wir schreiben öko wieder mit nomie“. Lichtblicke sind 
da eher selten. Ich persönlich finde jedenfalls „Die Brücke hält. 
Toitoitoi!“ zwar irgendwie traurig, aber auch ehrlich. Schade üb-
rigens ebenfalls, dass man bei der angestrebten Wiederwahl des 
Bürgermeisters nur sehr mühsam erkennen kann, für welche Par-
tei dieser eigentlich antritt. Klar, es ist eine Personenwahl, aber es 
wär ja schon ein „nice to know“, so auf den ersten Blick. Aber da 

erkennt man nur grün und blau. 
Hoffentlich erleben wir nicht letz-
teres Wunder bei diesem Urnengang.
Es könnten aber natürlich auch ver-
steckte Hinweise auf Dinge sein, 
auf die wir uns wirklich freuen kön-
nen: Grün steht vielleicht für die 
Landesgartenschau, die immer näher rückt 
und vielleicht die letzte wird, bei der auch 
noch andere Gewächse als Kakteen gezeigt 
werden können.
Und Blau für unser geliebtes Bürgerschüt-
zenfest in der schönsten Stadt am Rhein. Und 
ein Schelm, wer dabei jetzt an etwas anderes 
dachte, als einen strahlend blauen Himmel 
an den Tagen...

Darauf ein frisch gezapftes Alt! Wohl bekomm‘s. 

Freianzeigen
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Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Regelmäßig

Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. Tägl. 10:00 bis 19:00 Uhr. 
Museum Insel Hombroich
Reiner Ruthenbeck. Ausstellung 
mit Werken des 2016 verstorbenen 
deutschen Bildhauers und Konzept-
künstlers. Fr bis So 10:00 bis 18:00 
Uhr. Skulpturenhalle der Thomas-
Schütte-Stiftung
The Unboxing Experience - Phase 
2: Resonating Voices. Ausstellungs-
projekt mit Werken nationaler und 
internationaler Künstlerinnen im 
Bestand des Museums, die bislang 
kaum oder gar nicht sichtbar waren. 
Di bis Sa 11:00 bis 17:00, So 11:00 bis 
18 Uhr. Clemens Sels Museum
Zeichnung, Malerei, Skulptur, Foto-
grafie, Film, Video, Sound - Samm-
lung Ringier 1995-2025. Ausstellung 
mit einer umfassenden Auswahl 
von Werken aus der renommier-
ten Schweizer Sammlung Ringier. 
Tägl. 10:00 bis 18:00 Uhr. Langen 
Foundation
Raimund Abraham - Erdbeben der 
Stille. Ausstellung mit zahlreichen 
Zeichnungen, Modellen, Fotos 
und Dokumenten sowie den in 
Hombroich aufbewahrten Beständen 
des österreichisch-amerikanischen 
Architekten. Fr bis So 12:00 bis 17:00 
Uhr. Siza-Pavillon, Raketenstation 
Hombroich
Energie - Andreas Gefeller und Beate 
Gütschow. Ausstellung mit Fotogra-
fien der beiden Künstler*innen. Fr bis 
So 12:00 bis 17:00 Uhr. Siza-Pavillon, 
Raketenstation Hombroich
Untiefen des Raums. Ausstellung 
mit einer raumgreifenden und 
vielschichtigen Papier-Installation 
des Kölner Künstlers Simon Schubert. 
Ab 17.5. Sa + So 11:00 bis 17:00 Uhr. 
Feld-Haus - Museum für Populäre 
Druckgrafik, Berger Weg 5
Englisch lernen in kleiner Gruppe. 
Grundkenntnisse erforderlich (A2-
B1), Edith-Stein-Haus, Schwannstr. 
11, Tel.:02131/7179800, Refer.: 
Thekla Lambertz, Start Do. 04.09. 
5 x bis Do. 09.10.2025, 16.15 bis 
17.45 Uhr, ges. EUR 39,00. Kurs-Nr. 
25-32L0002. Wir arbeiten mit einem 
Lehrbuch. Titel wird im Kurs bekannt 
gegeben. Folgekurs startet am 30.10.-
18.12.2025 (8 x).

Montag, 01.09.
Diverse

Neusser Bürger-Schützenfest
15:45 Uhr: NEUSSER BÜRGER-
SCHÜTZENFEST – Festzug. zum 
Festzelt auf der Schützenwiese 
mit anschließendem Platzkonzert, 
Preisschießen, Ringstechen, Tanz 
und Kinderbelustigung. Markt am 
Rathaus
21:00 Uhr: NEUSSER BÜRGER-
SCHÜTZENFEST – Jägerball. Festver-
anstaltung des Neusser Jägerkorps 
von 1823 im Festzelt auf der 
Schützenwiese. Landesgartenschau-
gelände, Am Rennbahnpark

Sport
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 7 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel des TTV Norf 
V gegen den TTC BW Grevenbroich 
V. Sporthalle Geschwister-Scholl-
Grundschule

Dienstag, 02.09.
Diverse

Neusser Bürger-Schützenfest

10:00 bis 11.30 Uhr: Quartiersbüro 
Miteinander Digital, Smartphone 
Schulung, Module 4: Grundlegende 
Einstellungen und was bedeuten die 
diversen Funktionen. Artur-Platz Weg 
2. Anmeldung: 0178-9423024
15:15 Uhr: NEUSSER BÜRGER-
SCHÜTZENFEST – Festzug. zum 
Festzelt auf der Schützenwiese 
mit anschließendem Platzkonzert, 
Preisschießen, Ringstechen, Tanz 
und Kinderbelustigung. Markt am 
Rathaus
18:15 Uhr: NEUSSER BÜRGER-
SCHÜTZENFEST – Königsvogelschie-
ßen. mit anschließendem Großen 
Zapfenstreich im Festzelt (ab 19:45 
Uhr). Landesgartenschaugelände, Am 
Rennbahnpark
20:30 Uhr: NEUSSER BÜRGER-
SCHÜTZENFEST – Festzug. mit 
dem neuen Schützenkönig mit 
Vorbeimarsch auf dem Markt. Markt 
am Rathaus

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 3 Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel des TTV Norf 
gegen den TTC BW Grevenbroich 
III. Sporthalle Geschwister-Scholl-
Grundschule
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 
Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
des TTV Norf II gegen den TTV Norf 
III. Sporthalle Geschwister-Scholl-
Grundschule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 8 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel der TG Neuss 
III gegen den TTC Dormagen V. Sport-
halle Comenius-Gesamtschule

Mittwoch, 03.09.
Diverse

17:00 Uhr: Vereinsabend des Eifelver-
eins Neuss mit den Musikanten des 
Eifelvereins. Martin-Luther-Haus

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 Erwach-
sene 2025/2026. Heimspiel des BV 
Neuss-Weckhoven gegen den TTC 
Dormagen III. Turnhalle GGS Kyburg

Donnerstag, 04.09.
Diverse

18:30 bis 20:00 Uhr: Upcycling 
Werkstatt am Donnerstag. Workshop 
der Volkshochschule Neuss in 
Kooperation mit der Transition Town 
Initiative Neuss. Romaneum
20:00 bis 21:30 Uhr: Düsteres Neuss: 
Geister, Grusel, Grausamkeiten. 
Stadtführung durch die geheimnis-
vollen Gassen der Stadt mit unheim-
lichen Klostergeschichten und 
Erzählungen über düstere Gestalten. 
Treffpunkt Obertor

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Brennnessel? 
Mutprobe oder einfach nur lecker? 
Köstliche Brennnessel? nicht nur für 
uns! Werkaktion des Kinderbauern-
hof Neuss für Kinder von fünf bis 
zwölf Jahren. Kinderbauernhof Neuss

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 
Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
des TTV Norf III gegen den TTC BR 
Frimmersdorf-Neurath. Sporthalle 
Geschwister-Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 6 WTTV Erwachsene 

2025/2026. Heimspiel des BV 
Neuss-Weckhoven III gegen den TV 
Germania Gustorf. Turnhalle GGS 
Kyburg
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 8 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel des 1. Neusser 
TTC Nordstadt II gegen den TTV 
Norf VI. Sporthalle Janusz-Korczzak-
Gesamtschule
19:30 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel der SG 
Grimlinghausen-Norf gegen die SF 
Vorst. Bezirkssportanlage Neuss-
Grimlinghausen
19:30 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel des SV 
Rosellen gegen den Ballspielverein 
Wevelinghoven 1913. Theodor-Klein-
Sportanlage

Freitag, 05.09.
Diverse

09:00 bis 13:00 Uhr: Neuss aktiv: 
Wie und wo arbeitet eigentlich unser 
Landtag? Exkursion der Volkshoch-
schule Neuss mit Besichtigung des 
Düsseldorfer Landtags. Landtag NRW, 
Düsseldorf 
18:30 Uhr: 25. Neusser Stadtge-
spräch – 100 ha neue Gewerbeflä-
chen. Verfrühstücken wir die Lebens-
räume unserer Enkel ? Familienforum 
Edith Stein
18:30 bis 21:30 Uhr: Weinabend 
– Blindverkostung. Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit Christin 
Fischer. Romaneum

Kinder & Jugendliche
16:00 bis 18:00 Uhr: Das ist MachBar. 
Offener Makerspace für Interessierte 
ab acht Jahren und ihren Familien. 
Stadtbibliothek Neuss

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 3 Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel der TG Neuss 
gegen den TuS Wickrath III. Sport-
halle Comenius Gesamtschule
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 4 
Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
des TuS Neuss-Reuschenberg gegen 
die DJK BW Bedburdyck. Turnhalle St. 
Hubertus-Schule

Samstag, 06.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Rosellen
11:00 Uhr: Neusser Appeltaatfest. 
Traditionelle Veranstaltung der 
Cornelius-Gesellschaft Neuss-Seli-
kum mit Anschnitt der Appeltaate 
durch den Neusser Schützenkönig, ab 
14:00 Uhr Kinderfest. Kinderbauern-
hof Neuss
19:30 Uhr: NEUSSER BÜRGER-
SCHÜTZENFEST – Krönungszug. zur 
Stadthalle Neuss. Zeughaus
20:00 Uhr: NEUSSER BÜRGER-
SCHÜTZENFEST – Krönungsball. mit 

Königs- und Siegerproklamation. 
Stadthalle Neuss

Sport
18:30 Uhr: 2. Tischtennis-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 3 Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel der TTA SV 
Rosellen gegen den VfL Borussia 
Mönchengladbach IV. Sporthalle St. 
Peter-Schule
18:30 Uhr: 3. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 7 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel der TTA SV 
Rosellen III gegen den TTC DJK Neu-
kirchen IV. Sporthalle St. Peter-Schule
18:30 Uhr: 4. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 4 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel der TTA SV 
Rosellen V gegen die SG RW Gierath 
VI. Sporthalle St. Peter-Schule

Sonntag, 07.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Rosellen
11:00 Uhr: Neusser Appeltaatfest. 
Traditionelle Veranstaltung der 
Cornelius-Gesellschaft Neuss-
Selikum mit Frühschoppen, einem 
Hobby-/Künstlermarkt sowie einem 
Trödelmarkt für Kinder. Kinderbau-
ernhof Neuss 
12:00 Uhr: Nördlicher Grüngürtel. 
Halbtageswanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt Markt 
am Rathaus
17:15 Uhr: MOVIMENTO – Die musi-
kalische Radtour. Abschlusskonzert 
mit der Obertonsängerin Anna-Maria 
Hefele und dem Maultrommelspie-
ler Wolf Janscha (auch 18:15 Uhr). 
Raketenstation Hombroich

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: WUNDERTÜTE 2025 
- Wunschkind. Figurentheaterauf-
führung des theater rosenfisch für 
Menschen ab vier Jahren. Kulturkeller
14:00 Uhr: WUNDERTÜTE 2025 
- Wunschkind. Figurentheaterauf-
führung des theater rosenfisch für 
Menschen ab vier Jahren. Kulturkeller
16:00 Uhr: WUNDERTÜTE 2025 
- Wunschkind. Figurentheaterauf-
führung des theater rosenfisch für 
Menschen ab vier Jahren. Kulturkeller

Sport
11:00 Uhr: Fussball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 2 Frauen 
2025/2026. Heimspiel der DJK Rhein-
kraft Neuss gegen den Osterather SV 
Meerbusch. Ludwig-Wolker-Anlage
12:30 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel der SVG 
Neuss-Weissenberg II gegen den SV 
Germania Grefrath 1926. Hubert-
Schäfer-Sportpark
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2025/2026. Heimspiel des 
BV Weckhoven 1927 gegen die SG 
Kaarst. Bezirkssportanlage Neuss-
Weckhoven
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2025/2026. Heimspiel des Polizei 
SV Neuss gegen die DJK Neuss-
Gnadental II. Bezirkssportanlage Am 
Stadtwald
15:30 Uhr: Fussball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2025/2026. Heimspiel der SVG 
Neuss-Weissenberg gegen den 
TSV Meerbusch II. Hubert-Schäfer-
Sportpark
15:30 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel des FSV Vatan 
Neuss gegen den FC SF Delhoven. 

Jahnstadion, Jahnstraße
15:30 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2025/2026. Heimspiel der 
Holzheimer SG 1919 II gegen die 
DJK Novesia Neuss 1919 II. Johann-
Dahmen-Sportanlage
Montag, 08.09.

Diverse
Schützenfest in Neuss-Rosellen 
11:00 + 19:00 Uhr: Kirchenführung 
in St. Konrad Kirche Gnadental mit 
Diakon Godde „Die Bedeutung einer 
Kirche für die Katholiken“.
15.00 bis 17.00 Uhr:  BHV - Schieß-
stand - Infoveranstaltung, Lothar 
Peschges, Kirmesplatz - Schießstand 
Gnadental
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min. Aktion des Blutspendedienst 
West des Deutschen Roten Kreuz 
(bitte Termin reservieren). Forum 
Sparkasse Neuss

Sport
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 8 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel des TTV Norf 
VI gegen den TuS Neuss-Reuschen-
berg III. Sporthalle Geschwister-
Scholl-Grundschule

Dienstag, 09.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Rosellen 
8:00 bis 9:15 Uhr: „Mit SES ein toller 
Start in den Tag - Verstand, Gefühl 
& Körper spielerisch in Bewegung”, 
Walk & Talk Games, Stefanie Wal-
lendschus, Kirmesplatz Gnadental
17:30 bis 18:30 Uhr: Stuhl Yoga für 
Menschen mit und ohne Einschrän-
kungen, Heide Wessling, Ev. Kreuzkir-
che Artur-Platz Weg 2, 41468 Neuss
17:30 bis 19:30 Uhr: Politik und 
Gesellschaft in den Medien. Projekt 
der Volkshochschule Neuss für Men-
schen mit und ohne Behinderung . 
Martin-Luther-Haus
18:00 Uhr: LITERARISCHER SOMMER 
2025 - Leseerfahrungen auf der Spur. 
Die Stadtbibliothek Neuss lädt am 
Ende des Lesefestivals dazu ein, mit 
anderen Leser.innen über die Bücher 
des Festivalprogramm ins Gespräch 
zu kommen. Stadtbibliothek Neuss 
18:30 bis 20:45 Uhr: Transition Town 
Initiative Neuss: Offener Treff. Veran-
staltung der Volkshochschule Neuss 
in Kooperation mit der Transition 
Town Initiative Neuss. Romaneum
18:30 bis 20:30 Uhr: VHS SPONTAN 
- Die Zukunft: Werden wir mit Robo-
tern wie mit Menschen umgehen? 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit Stephan Altemeier. Romaneum
19:00 bis 20:30 Uhr: Bereitschafts- 
und Pflegefamilien. Online-Informa-
tionsveranstaltung der Familiären 
Bereitschaftsbetreuung und des 
Pflegekinderdienstes des Jugend-
amtes Neuss mit einer Übersicht zu 
den Voraussetzungen zur Aufnahme 
eines Bereitschafts- oder Pflegekin-
des, den rechtlichen Grundlagen, 
das Bewerbungsverfahren sowie zur 
finanziellen Aufwandsentschädi-
gung. via Zoom

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 
Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
des TTV Norf II gegen den TTC SW 
Nievenheim. Sporthalle Geschwister-
Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
der TG Neuss II gegen die DJK 
Novesia Neuss. Sporthalle Comenius 
Gesamtschule

Mittwoch, 10.09.
Diverse

15:00 bis 16:00 Uhr: VORNE – 
Vorlesen in Neuss für Erwachsene 
und ältere Menschen. Ev. Kreuzkirche 
Artur-Platz Weg 2, 41468 Neuss. 
Anmeldung: 0177 - 4022081
17:45 bis 21:45 Uhr: Herbst. Kochse-
minar der Volkshochschule Neuss mit 
Alexandre Mathon. Romaneum

Sport
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 
Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
des TuS Neuss-Reuschenberg II gegen 
den TTC Meerbusch VIII. Turnhalle St. 
Hubertus-Schule
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 
Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
der DJK Novesia Neuss II gegen den 
TTC Kapellen-Erft. Turnhalle Herbert-
Karrenberg-Schule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 7 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel der TG Neuss 
IV gegen den TTV Zons II. Sporthalle 
Comenius-Gesamtschule

Donnerstag, 11.09.
Diverse

10:00 bis 12:00 Uhr: Kreativ sein 
im Künstlerhaus mit Andrea Lauth. 
„Jeder kann kreativ sein”, Lieblings-
material gerne mitbringen. Kölnerst-
rasse 300, 41468 Neuss. Anmeldung 
erforderlich: 02131-3673825 o. 
villakunterbunt.300@t-online.de
14.00 Uhr: Boule-Spiel, Manfred Rau-
tenbach, Platz 9, Bezirkssportanlage 
DJK Gnadental
15.00 Uhr: „Sushi selbst gemacht!“ 
im Jugendtreff Basement für Kinder 
ab 10 Jahren, Ev. Kreuzkirche Artur-
Platz Weg 2 (Keller), 41468 Neuss
15:00 bis 17:30 Uhr: VHS SPONTAN: 
Steinreich! – Gesteinsbestimmung 
am Neusser Rheinufer. Exkursion der 
Volkshochschule Neuss mit Angela 
Herzberg. Treffpunkt Rheinterrasse, 
Rheinfährstraße / Ecke Deichstraße
16:00 bis 17:30 Uhr: VHS SPONTAN 
– Online-Anmeldung: So buchen 
Sie Kurse bei der VHS Neuss einfach 
digital. Vortrag der Volkshochschule 
Neuss mit David Rohm. Romaneum
16:00 bis 18:00 Uhr: Bücherei St. 
Konrad, “(Blind) Date mit einem 
Buch”- Buchpräsentation & Schmö-
kern bei einem Kaffee, Konradstrasse 
33, 41468 Neuss
16:30 bis 19:30 Uhr: SES Praxisbe-
sichtigung & Kennenlernen, Die 5 B’s 
und die Suche nach einem besseren 
Leben, Stefanie Wallendschus, Berg-
häuschensweg 228, 41468 Neuss

Sport
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 6 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel des BV Neuss-
Weckhoven II gegen den TTC GW 
Vanikum III. Turnhalle GGS Kyburg
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 6 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel des TTV Norf 
IV gegen den TTC BR Frimmersdorf-
Neurath II. Sporthalle Geschwister-
Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2025/2026. Heimspiel der DJK 

Germania Hoisten 1926 gegen den 
BV Weckhoven 1927. Matthias-Ehl-
Sportanlage
20:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel des SV Ger-
mania Grefrath 1926 gegen den VFR 
Büttgen 1912. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grefrath

Freitag, 12.09.
Diverse

14:00 Uhr: Historischer Spaziergang 
- Auf den Spuren der Römer (ca. 2,5 
-3 h), Andreas Schubert, Treffpunkt: 
Gedenkstein Grüner Weg/ Weiß-
dornweg, 41468 Neuss. Anmeldung: 
0177- 4022081
15:00 bis 19:00 Uhr: Kunst im Garten 
- Karin Vosdellen, Andrea Lauth, Anja 
Musch, Ingrid Schallmeyer, Clo & Su 
Beck: Bilder, Keramik, Kunst aus recy-
celten Material. Eingang gegenüber 
Abteiweg 37/39, 41468 Neuss
15:00 bis 19:00 Uhr: Blutspendeter-
min. Aktion des Blutspendedienst 
West des Deutschen Roten Kreuz 
(bitte Termin reservieren). Alexander-
von-Humboldt-Gymnasium

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: PREMIERE – Fake News. 
Ein musikalischer Politkrimi von Julia 
Jochmann. Theater am Schlachthof

Sport
16:00 bis 18:30 Uhr: Boule-Spiel. 
Französisches Kugelspiel mit dem 
Eifelverein Neuss. Jahnstadion
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 7 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel des SV Germa-
nia Grefrath gegen den TTV Norf V. 
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath
20:00 Uhr: Fussball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2025/2026. Heimspiel des SV Uedes-
heim gegen den ASV Mettmann. 
Bezirkssportanlage Neuss-Uedes-
heim

Samstag, 13.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Uedesheim
9:15 bis 10:30 Uhr: „Mit SES ein toller 
Start in den Tag - Verstand, Gefühl 
& Körper spielerisch in Bewegung”, 
Walk & Talk Games, Stefanie Wal-
lendschus, Kirmesplatz Gnadental
10:00 bis 18:00 Uhr: NeussKreativ 
2025. Messeveranstaltung mit 
jeder Menge neue Trends aus den 
Bereichen Handarbeit, Basteln und 
kreative Gestaltung. Stadthalle Neuss 
12:00 bis 15:00 Uhr: Tausch-Cafe. 
Tauschbörse der Volkshochschule 
Neuss in Kooperation mit der 
Transition Town Initiative Neuss. 
Romaneum
12:00 bis 15:00 Uhr: 3-D-Druck- 
Werkstatt. Workshop der Volkshoch-
schule Neuss in Kooperation mit der 
Transition Town Initiative Neuss. 
Romaneum
12:00 bis 15:00 Uhr: Repair-Cafe. 

Workshop der Volkshochschule 
Neuss in Kooperation mit der 
Transition Town Initiative Neuss. 
Romaneum
12:00 bis 15:00 Uhr: Upcycling 
Werkstatt. Workshop der Volkshoch-
schule Neuss in Kooperation mit der 
Transition Town Initiative Neuss . 
Romaneum
14:00 Uhr: Boule-Spiel, Manfred Rau-
tenbach, Platz 9, Bezirkssportanlage 
DJK Gnadental
14:00 bis 18:00 Uhr: Stadtteilfest im 
Barbaraviertel auf dem Spielplatz 
hinter dem TAS. Es gibt Kuchen, 
Würstchen und Getränke. Stände 
von allen Institutionen des Stadtteils, 
Spiele und eine Hüpfburg für Kinder. 
Außerdem ein Bühnenprogramm 
mit lokalen Tanzgruppen und der fan-
TAStischen Mitsingshow des TAS. Das 
Stadtteilfest wird veranstaltet vom 
„Runden Tisch Barbaraviertel“.
14:30 bis 22:00 Uhr: Gnadenta-
ler  KulturLiebe 3.0 – Open Air Bühne 
mir Livemusik wie Rock, Pop, Rock 
n Roll der 50er, 60er & 70er Jahre 
und Coverbands. Mitmachaktionen 
für Groß & Klein, Essen & Trinken, 
Marktplatz Gnadental

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Sülheims letzter Akt. Eine 
nicht KI-generierte Komödie von 
Markus Andrae über Klüngel, Schüt-
zen und Geschichtsverfälschung. 
Theater am Schlachthof

Sport
18:30 Uhr: 2. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 6 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel der TTA SV 
Rosellen II gegen den TTC Dormagen 
IV. Sporthalle St. Peter-Schule

Sonntag, 14.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Uedesheim
08:00 bis 18:00 Uhr: Bürgermeister- 
und Landratswahl 2025
08:36 Uhr: Von Aachen ins Tal der 
Wurm. Tageswanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Abfahrt Haupt-
bahnhof Neuss
10:00 bis 17:00 Uhr: NeussKreativ 
2025. Messeveranstaltung mit 
jeder Menge neue Trends aus den 
Bereichen Handarbeit, Basteln und 
kreative Gestaltung. Stadthalle Neuss 
10:30 Uhr: Gnadentaler  Kultur-
Liebe 3.0 – Ökumenischer Open Air 
Gottesdienst im Anschluss Musik von 
Jazz, Sounds 60er & 70er & inklusiver 
Chor. Mitmachaktionen für Groß & 
Klein, Essen & Trinken, Marktplatz 
Gnadental
12:00 Uhr: Tag des Denkmals. 
Exkursion mit dem Eifelverein Neuss 
zu historischen Bau-und Kunstdenk-
mälern im Umkreis von Neuss und 
Düsseldorf. Treffpunkt Hauptbahn-
hof Neuss

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 Uhr: Linus macht Licht. Theater 
für Menschen ab drei Jahren von Finn 

Leonhardt. Theater am Schlachthof
19:00 Uhr: Sülheims letzter Akt. Eine 
nicht KI-generierte Komödie von 
Markus Andrae über Klüngel, Schüt-
zen und Geschichtsverfälschung. 
Theater am Schlachthof

Sport
11:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Frauen 
2025/2026. Heimspiel des SC 1936 
Grimlinghausen II gegen die SG 
Kaarst II. Bezirkssportanlage Neuss-
Grimlinghausen
12:30 Uhr: Fussball-Niederrheinliga 
Frauen 2025/2026. Heimspiel des SV 
Rosellen gegen den SV 1913 Walbeck. 
Theodor-Klein-Sportanlage
13:00 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2025/2026. Heimspiel der DJK 
Novesia Neuss 1919 II gegen den SV 
Rosellen II. Jahnstadion
13:15 Uhr: Fussball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 2 Frauen 
2025/2026. Heimspiel des SC 1936 
Grimlinghausen gegen dien SuS 
Niederbonsfeld. Bezirksspoeranlage 
Neuss-Grimlinghausen
13:15 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2025/2026. Heimspiel der 
DJK Neuss-Gnadental II gegen die 
Holzheimer SG II. Bezirkssportanlage 
Neuss-Gnadental
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel der DJK 
Novesia Neuss gegen den SV Rosel-
len. Jahnstadion, Jahnstraße
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel des TuS 
Reuschenberg 1945 gegen die SG 
Orken-Noithausen 1911/19. Bezirks-
sportanlage Neuss-Reuschenberg
15:30 Uhr: Fussball-Oberliga 
Niederrhein Herren 2025/2026. 
Heimspiel der Holzheimer SG gegen 
den SV Sonsbeck. Johann-Dahmen-
Sportanlage
15:30 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2025/2026. Heimspiel der 
DJK Neuss-Gnadental III gegen den 
VdS 1920 Nievenheim II. Bezirks-
sportanlage Neuss-Gnadental

Montag, 15.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Uedesheim
18:00 bis 19:30 Uhr: Machs selbst. 
Workshop der Volkshochschule 
Neuss in Kooperation mit der 
Transition Town Initiative Neuss. 
Romaneum
18:30 bis 20:00 Uhr: Klimawandel 
– Fakten und Fiktionen. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit Joachim 
Paul. Romaneum
19:30 bis 21:00 Uhr: Ökonomie für 
eine gerechte Gesellschaft. Online-
Gespräch in englischer Sprache 
zwischen Joseph Stiglitz (Nobel-
preisträger) und Simon Strauss (FAZ). 
Veranstaltung der Volkshochschule 

Neuss. VHS - Virtueller Raum

Dienstag, 16.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Uedesheim

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 3 Herren 
2025/2026. Heimspiel des TTV Norf 
gegen den SV DJK Holzbüttgen 
III. Sporthalle Geschwister-Scholl-
Grundschule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 8 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel der TG Neuss 
III gegen den TTV Zons III. Sporthalle 
Comenius-Gesamtschule
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Bezirks-
klasse Gruppe 8 WTTV Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel des 1. Neusser 
TTC Nordstadt II gegen den TuS 
Neuss-Reuschenberg II. Sporthalle 
Janusz-Korczzak-Gesamtschule

Mittwoch, 17.09.
Diverse

16:30 bis 17:45 Uhr: Schreiben, lesen 
und darüber reden. Inklusiver Litera-
turkreis mit Johannes Schwelm für 
Menschen ab sechzehn Jahren mit 
und ohne Behinderung. Stadtbiblio-
thek Neuss 
17:00 bis 21:00 Uhr: Letzte Hilfe. 
Seminar der Volkshochschule Neuss 
in Kooperation mit dem Ambulanten 
Hospizdienst. Romaneum
17:15 bis 19:00 Uhr: Brauchtümer 
und Traditionen in Neuss. Stadtfüh-
rung mit spannenden Anekdoten 
zur Geschichte von Neuss und ihren 
Traditionen, anschließend Ausklang 
beim Feierabendmarkt. Treffpunkt 
Vogthaus

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 
Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
der DJK Novesia Neuss gegen den 
1. Neusser TTC Nordstadt. Turnhalle 
Herbert-Karrenberg-Schule (Eingang 
Parkplatz Nordpark)
19:30 Uhr: 2. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 
Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
des TuS Neuss-Reuschenberg II gegen 
die DJK Novesia Neuss II. Turnhalle St. 
Hubertus-Schule
20:00 Uhr: Fussball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2025/2026. Heimspiel der SVG 
Neuss-Weissenberg gegen den MSV 
Düsseldorf. Hubert-Schäfer-Sportpark

Donnerstag, 18.09.
Diverse

18:30 Uhr: Existenzgründung. Bei 
diesem Informationsabend der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Neuss 
in Zusammenarbeit mit den Wirt-
schaftsjunioren Neuss informieren 
Praktiker in kurzen Vorträgen je zu 
Ihren Fachbereichen. Rathaus Neuss, 

Bedachungen Markus Kluth
Harbernusstr. 40a

Tel.: 02182 / 7842 • Fax: 02182 / 69596
E-Mail: kluth-m@t-online.de

Seit 25 Jahren Ihr Partner für:
Bedachungen	 Naturschieferbau
Bauklempnerei	 Fassadenbau
Flachdachbau	� Einbau von Velux 

Dachfenstern
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Sonntag, 28.09.
Diverse

08:24 Uhr: Unkeler Dreisprung. 
Tageswanderung mit dem Eifelverein 
Neuss. Abfahrt Hauptbahnhof Neuss

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: KULTUR FÜR KINDER 2025 
– Rumpelstil. Theateraufführung des 
Musiktheater Lupe für Menschen ab 
vier Jahren. Rheinisches Landesthe-
ater Neuss
14:00 Uhr: KULTUR FÜR KINDER 2025 
– Rumpelstil. Theateraufführung des 
Musiktheater Lupe für Menschen ab 
vier Jahren. Rheinisches Landesthe-
ater Neuss
15:00 Uhr: Der Herr Fischer und seine 
Frau. Theaterstück für Menschen ab 
sechs Jahren von Jens Spörckmann. 
Theater am Schlachthof

Sport
11:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Frauen 
2025/2026. Heimspiel des SC 1936 
Grimlinghausen II gegen die Spfr. 
Neersbroich. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen
12:30 Uhr: Fussball-Niederrheinliga 
Frauen 2025/2026. Heimspiel des 
SV Rosellen gegen den SC Rot-Weiß 
Oberhausen. Theodor-Klein-Sport-
anlage
13:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Frauen 
2025/2026. Heimspiel der SVG 
Neuss-Weissenberg gegen den SV 
Glehn II. Hubert-Schäfer-Sportpark
13:00 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2025/2026. Heimspiel der DJK 
Novesia Neuss 1919 II gegen den BV 
Weckhoven 1927. Jahnstadion
13:15 Uhr: Fussball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 2 Frauen 
2025/2026. Heimspiel des SC 1936 
Grimlinghausen gegen Fortuna 
Düsseldorf. Bezirksspoeranlage 
Neuss-Grimlinghausen
13:15 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2025/2026. Heimspiel der 
DJK Neuss-Gnadental II gegen den 1. 
FC Grevenbroich-Süd II. Bezirkssport-
anlage Neuss-Gnadental
15:00 Uhr: Fussball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2025/2026. Heimspiel des SV 
Uedesheim gegen Rhenania 
Hochdahl. Bezirkssportanlage Neuss-
Uedesheim
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel der DJK 
Novesia Neuss gegen den VFR Bütt-
gen 1912. Jahnstadion
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel des SV Ger-
mania Grefrath 1926 gegen die SG 
Grimlinghausen-Norf. Bezirkssport-
anlage Neuss-Grefrath
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel des TuS Reu-

Maurenbrecher: Vielleicht vielleich-
ter. Konzert mit dem deutschen 
Liedermacher und Schriftsteller. 
Kulturkeller

Freitag, 26.09.
Diverse

18:00 bis 20:00 Uhr: Gemeinsam 
Kochen - Schnippel-Abend mit 
geretteten Lebensmitteln. Seminar 
der Volkshochschule Neuss in 
Kooperation mit der Transition Town 
Initiative Neuss. Romaneum

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: NEUSSPUNKTACHT 2025 
- Hagen Rether: Liebe. Der deutsche 
Kabarettist präsentiert eine neue 
Ausgabe seines Dauerprogramms. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Große Bühne

20:00 Uhr: Dat Rosi: Heiss wie Frit-
tenfett! Sabine Wiegand präsentiert 
ihr brandneues Programm als sympa-
thische Ruhrpottproletin. Theater am 
Schlachthof

kulturamt-neuss.de
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Samstag, 27.09.
Diverse

08:27 Uhr: Bergischer Weg im Herbst. 
Tageswanderung mit dem Eifelverein 
Neuss von Neviges nach Mettmann. 
Abfahrt Hauptbahnhof Neuss

17:00 Uhr: 20. Neusser Kulturnacht 
2025. Die Neusser Kultureinrich-
tungen präsentieren an zahlreichen 
Orten ein buntes Programm mit 
Lesungen, Musik- und Theaterdarbie-
tungen und Ausstellungen

19:00 bis 22:00 Uhr: Kulturnacht 
2025: Kabarett & klassische Musik. 
Zur Kulturnacht 2025 präsentiert 
das Magazin DER NEUSSER das 
Theater am Schlachthof (TAS) und 
die Deutsche Kammerakademie 
Neuss am Rhein (dkn) im Kulturkeller 
an der Oberstraße. Ab 19 Uhr gibt 
es dort im halbstündigen Wechsel 
ein abwechslungsreiches Event, bei 
dem man nacheinander Musik und 
Kabarett live genießen kann, ohne 
den Ort zu wechseln.

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 12:00 Uhr: Blütenseifen 
und Badekugeln. Werkaktion des 
Kinderbauernhof Neuss für Kinder 
ab sechs Jahren mit Begleitung und 
ab sieben Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof 
Neuss

Konzerte
19:30 Uhr: NEUSSER KULTURNACHT 
– Abschiedskonzert Münsterkantor. 
Konzert mit dem Münsterchor Neuss, 
Cantus Neuss, dem Kammerchor 
Capella Quirina Neuss sowie Sonare 
Neuss mit Werken von Johann 
Sebastian Bach und Joseph Haydn 
zur Verabschiedung von Joachim 
Neugart. Quirinus-Münster

Herren 2025/2026. Heimspiel der 
Holzheimer SG 1919 II gegen den 
SV Bedburdyck/Gierath. Johann-
Dahmen-Sportanlage

Montag, 22.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Norf

Dienstag, 23.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Norf
17:30 bis 19:30 Uhr: Politik und 
Gesellschaft in den Medien. Projekt 
der Volkshochschule Neuss für Men-
schen mit und ohne Behinderung . 
Martin-Luther-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: VHS SPONTAN: 
Wunderbares Frankreich – Eine „Tour 
de France“ zu außergewöhnlichen 
Orten. Bildervortrag der Volkshoch-
schule Neuss mit Ralf Petersen. 
Romaneum

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: Die Prinzipalin. Theater-
stück von John von Düffel in einer 
Aufführung des Rheinischen Landes-
theaters. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Große Bühne

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 
Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
der TG Neuss II gegen den TTC SW 
Nievenheim. Sporthalle Comenius 
Gesamtschule

Mittwoch, 24.09.
Diverse

16:00 bis 17:00 Uhr: Führerschein für 
die Digitalisierung von AV-Medien. 
Workshop zur Nutzung entsprechen-
der Geräte in der Stadtbibliothek. 
Stadtbibliothek Neuss
17:45 bis 21:45 Uhr: Basic Cooking 
mit dem Profi 1 – Basiswissen 
Saucen. Kochseminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Alexandre Mathon. 
Romaneum
19:30 Uhr: Quiz Me Baby One More 
Time. Quiznight in Zusammenarbeit 
mit dem Deutschen Quiz-Verein 
mit normalen Fragerunden in den 
unterschiedlichsten Kategorien sowie 
Bild- und Audiorunden. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Spielfeld

Sport
19:30 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2025/2026. Heimspiel der 
DJK Neuss-Gnadental III gegen die SG 
Rommerskirchen/Gilbach. Bezirks-
sportanlage Neuss-Gnadental

Donnerstag, 25.09.
Diverse

18:30 bis 21:00 Uhr: Richtig gute 
Kleidung: So erkennen Sie faire und 
nachhaltige Mode. Workshop der 
Volkshochschule Neuss mit Marijke 
Mulder, FEMNET. Romaneum

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: Die Zauberflöte. Die 
berühmteste Oper der Welt (turned 
upside down) in einer Fassung von 
Nils Strunk und Lukas Schrenk nach 
Wolfgang Amadeus Mozart und 
Emanuel Schikaneder. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Große Bühne

Konzerte
20:00 Uhr: SONGPOETEN – Manfred 

09:12 Uhr: Duisburger Seenplatte. 
Tageswanderung mit dem Eifelverein 
Neuss. Abfahrt Hauptbahnhof Neuss
10:00 bis 20:00 Uhr: 36. Neusser 
Hansefest 2025. Vor dem Rathaus 
präsentieren sich im Rahmen des 
Hansemarktes diverse Hansestädte 
- begleitet von der Darstellung des 
mittelalterlichen Dorflebens zur 
Zeiten der Hanse (Freithof) und 
einem bunten Programm in der City. 
Neusser Innenstadtbereich 
11:00 bis 12:30 Uhr: VHS SPONTAN: 
Ein Spaziergang durch Paris – 
Zeitreise vom Mittelalter bis zur 
Moderne 3: Das 17. Jhd. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit Donatella 
Chiancone-Schneider. Romaneum 
13:00 bis 18:00 Uhr: Verkaufsoffener 
Sonntag. anlässlich des Neusser Han-
sefestes. Neusser Innenstadtbereich

Kinder & Jugendliche
12:00 bis 16:00 Uhr: Stockbrot 
und Lagerfeuer. Werkaktion des 
Kinderbauernhof Neuss für Kinder 
ab acht Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
Neuss

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 Uhr: Linus macht Licht. Theater 
für Menschen ab drei Jahren von Finn 
Leonhardt. Theater am Schlachthof
18:00 Uhr: PREMIERE – Konstellati-
onen. Theaterstück von Nick Payne 
in einer Aufführung des Rheinischen 
Landestheaters. Rheinisches Landes-
theater Neuss, Spielfeld
19:00 Uhr: Fake News. Ein musikali-
scher Politkrimi von Julia Jochmann. 
Theater am Schlachthof

Sport
11:00 Uhr: Fussball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 2 Frauen 
2025/2026. Heimspiel der DJK 
Rheinkraft Neuss gegen den 1. FC 
Grevenbroich-Süd 19/27. Ludwig-
Wolker-Anlage
12:30 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel der SVG 
Neuss-Weissenberg II gegen die 
DJK Novesia Neuss. Hubert-Schäfer-
Sportpark
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel der SG 
Grimlinghausen-Norf gegen den TUS 
Grevenbroich. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel des SV Rosel-
len gegen den TuS Reuschenberg 
1945. Theodor-Klein-Sportanlage
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2025/2026. Heimspiel des 
BV Weckhoven 1927 gegen den SV 
Glehn II. Bezirkssportanlage Neuss-
Weckhoven
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2025/2026. Heimspiel des 
Polizei SV Neuss gegen den SuS Gohr. 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald
15:30 Uhr: Fussball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2025/2026. Heimspiel der DJK 
Neuss-Gnadental gegen den TVD 
Hilden. Bezirkssportanlage Neuss-
Gnadental
15:30 Uhr: Fussball-Kreisliga 
A Neuss/Grevenbroich Herren 
2025/2026. Heimspiel des FSV Vatan 
Neuss gegen den SV Germania 
Grefrath 1926. Jahnstadion
15:30 Uhr: Fussball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 

Ratssaal, Markt 2

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirks-
klasse Niederrhein Gruppe 5 
Erwachsene 2025/2026. Heimspiel 
des BV Neuss-Weckhoven gegen die 
TG Neuss II. Turnhalle GGS Kyburg

Freitag, 19.09.
Diverse

08:56 Uhr: Touren ab 25 km. 
Tageswanderung mit dem Eifelverein 
Neuss von Worringen nach Chorwei-
ler. Abfahrt Hauptbahnhof Neuss
18:30 bis 21:30 Uhr: Urlaubs-
weine. Weinprobe der Volkshoch-
schule Neuss mit Christin Fischer. 
Romaneum

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 3 Herren 
2025/2026. Heimspiel der TG Neuss 
gegen den JTTC BW Hochneukirch. 
Sporthalle Comenius Gesamtschule

ROMEO UND JULIA 
Tragödie von  

William Shakespeare

URAUFFÜHRUNG

DIE  
PRINZIPALIN 
Von John von Düffel

Samstag, 20.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Norf
10:00 bis 22:00 Uhr: 36. Neusser 
Hansefest 2025. Vor dem Rathaus 
präsentieren sich im Rahmen des 
Hansemarktes diverse Hansestädte 
- begleitet von der Darstellung des 
mittelalterlichen Dorflebens zur 
Zeiten der Hanse (Freithof) und 
einem bunten Programm in der City. 
Neusser Innenstadtbereich

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: URAUFFÜHRUNG - Die 
Prinzipalin. Theaterstück von John 
von Düffel in einer Aufführung 
des Rheinischen Landestheaters. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Große Bühne
20:00 Uhr: Fake News. Ein musikali-
scher Politkrimi von Julia Jochmann. 
Theater am Schlachthof

Sport
18:30 Uhr: 2. Tischtennis-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 3 Erwachsene 
2025/2026. Heimspiel der TTA SV 
Rosellen gegen die DJK VfL Giesenkir-
chen. Sporthalle St. Peter-Schule

KONSTELLA 

TIONEN 
Von Nick Payne 

Sonntag, 21.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Norf
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Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

schenberg 1945 gegen die SVG Neuss-Weissen-
berg II. Bezirkssportanlage Neuss-Reuschenberg
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga B Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2025/2026. Heimspiel der 
DJK Germania Hoisten 1926 gegen die SVG Gre-
venbroich 1988. Matthias-Ehl-Sportanlage
15:00 Uhr: Fussball-Kreisliga B Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2025/2026. Heimspiel des 
Polizei SV Neuss gegen die Holzheimer SG II. 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald
15:30 Uhr: Fussball-Oberliga Niederrhein Herren 
2025/2026. Heimspiel der Holzheimer SG gegen 
den FC Büderich. Johann-Dahmen-Sportanlage

Montag, 29.09.
Diverse

15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendetermin. Aktion 
des Blutspendedienst West des Deutschen Roten 
Kreuz (bitte Termin reservieren). Martinus-Schule 
Neuss-Holzheim
17:00 Uhr: Tabaluga und Lili. Musicalaufführung 
für Menschen ab vier Jahren und ihren Familien. 
Stadthalle Neuss
17:00 bis 18:30 Uhr: Neuss aktiv: Was tun im 
Katastrophenfall? Vortrag der Volkshochschule 
Neuss in Kooperation mit dem Technischen 
Hilfswerk Neuss. Romaneum 
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und Stilberatung - 
die Persönlichkeit hervorheben. Seminar des 
Familienforum Edith Stein mit Ursula Hurtz. 
Edith-Stein-Haus

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: Sonne und Beton. Uraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss nach einem 
Roman von Felix Lobrecht . Rheinisches Landes-
theater Neuss, Große Bühne

Sport
19:30 Uhr: 3. Tischtennis-Bezirksklasse Gruppe 
8 WTTV Erwachsene 2025/2026. Heimspiel des 
TTV Norf VI gegen den TTV Zons. Sporthalle 

Geschwister-Scholl-Grundschule

Dienstag, 30.09.
Diverse

13:30 Uhr: Smartphone- und Tablet-Sprech-
stunde. Die Stadtbibliothek Neuss gibt Hilfestel-
lungen, das eigene Android-Smartphone und 
Android-Tablet alltagstauglich zu machen und 
versucht, jede Frage zu beantworten. Stadtbiblio-
thek Neuss

14:00 bis 16:30 Uhr: Spieletag. Geselliges Beisam-
mensein mit dem Eifelverein Neuss. Vereinsraum 
Eifelverein Neuss, Schillerstraße 14-16

14:15 Uhr: iPhone- und iPad-Sprechstunde. 
Die Stadtbibliothek Neuss gibt Hilfestellungen, 
das eigene IPhone und IPad alltagstauglich zu 
machen und versucht, jede Frage zu beantworten. 
Stadtbibliothek Neuss

18:00 bis 19:15 Uhr: Aktiv & kreativ: Der Rotmilan 
- ein charismatischer Greifvogel. Vogelbeob-
achtung und Geschichten mit Karin Ahlert und 
Brigitte Schmitz-Kallen in Kooperation mit dem 
NABU Neuss. Stadtbibliothek Neuss

19:30 bis 21:00 Uhr: Ordnung - und was wir 
von ihr zu halten haben. Online-Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit Prof. Kurt Bayertz, 
emeritierter Professor für Praktische Philosophie 
an der Westfälischen Wilhelms-Universität Müns-
ter. VHS - Virtueller Raum

Sport
19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirksklasse Nieder-
rhein Gruppe 5 Erwachsene 2025/2026. Heim-
spiel des TTV Norf II gegen die DJK Novesia Neuss. 
Sporthalle Geschwister-Scholl-Grundschule

19:30 Uhr: 1. Tischtennis-Bezirksklasse Nie-
derrhein Gruppe 5 Erwachsene 2025/2026. 
Heimspiel der TG Neuss II gegen den TTV Norf III. 
Sporthalle Comenius Gesamtschule
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Der Verlag ist nicht verantwortlich für Inhalt und Wahrheitsgehalt von Anzeigen und PR Texten. Auch haftet der 
Verlag nicht für Fehler in erschienen Anzeigen. Für die Richtigkeit der Veröffentlichungen wird keine Gewähr 
übernommen.
Es gilt die aktuelle Anzeigenpreisliste.

Überregionale 
Vermarktung:

ADFC-Geschäftsstelle, Erftstraße 12, 41460 Neuss, Tel: (02131) 7393646
Alte Schmiede, Rathausinnenhof, Eingang Michaelstraße, 41460 Neuss
AlpiNEum, Museum für alpine Kulturgeschichte, Oberstraße 7 
Atelierhaus, Hansastraße 9, Hafenbecken II 
Atelierhaus Neuss, Uhlandstraße 20 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald, Konrad-Adenauer-Ring
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim, Reuschenberger Straße 30
Bezirkssportanlage Neuss-Reuschenberg, Am Südpark 1b
Börsencafe, Krefelder Straße 66, 41460 Neuss, Tel: 02131 / 15 13 797
Bürgergesellschaft, Mühlenstraße 27, 41460 Neuss, Tel.: +49 2131 971013
Bürgerhaus Erfttal, Bedburger Straße 61 
Café Flair, Drususallee 63 
Christuskirche, Breite Straße 121, 41460 Neuss
Clemens-Sels-Museum, Am Obertor, 41460 Neuss, Tel. 02131 904141
Crown Plaza Hotel Neuss/Düsseldorf, Rheinallee 1, 41460 Neuss
Deutscher Kinderschutzbund Neuss, Schulstraße 22-24 
DIVA Theater-Cafe, Oberstraße 95, 41460 Neuss
Dreikönigenhof, Körnerstraße 13, 41464 Neuss
Drusushof, Erftstraße 58, 41460 Neuss, Tel.: 0 21 31 - 21 59 2
Edith-Stein-Haus, Schwannstraße 11, 41460 Neuss, Tel. 02131/7179800
Frauenberatungsstelle Neuss, Markt 1-7 
Gare du Neuss, Karl-Arnold-Straße 3-5, 41462 Neuss
Gaststätte Gießkanne, Hamtorwall 17, 41460 Neuss
Gaststätte Im Dom, Michaelstraße 75, 41460 Neuss
Gaststätte Zur Alten Post, Hoistener Straße 13
Gemeinschaftsgrundschule Kyburg, Maximilian-Kolbe-Straße 14
Geschwister-Scholl-Schule, Lahnstraße 2-4
Greyhound Connect, Bergheimer Straße 163
Greyhound Pier 1, Batteriestraße 1a 
Gymnasium Norf, Eichenallee 8
Hafenbar, Batteriestraße 7 (am UCI-Kino), 41460 Neuss
Hammfeldhalle, Anton-Kux-Straße 1
Haus Derikum, Ruhrstraße 45 
Haus Obererft, Schillerstraße 77, Neuss 
Herbert-Karrenberg-Schule, Neusser Weyhe 20, 41462 Neuss
Hitch-Kino, Oberstraße 95, 41460 Neuss, T: 02131 940002
Hofcafe, Am Konvent 14 
Hubert-Schäfer-Sportpark, Neusser Weyhe 12-14
Janusz-Korczak-Gesamtschule, Schwannstraße 39, 41460 Neuss
JEVER FUN Skihalle Neuss, An der Skihalle 1, 41472 Neuss, Tel.: +49 2131 1244-0
Johanna-Etienne-Krankenhaus, Am Hasenberg 46, 41462 Neuss, T (02131) 5295-00
Kabäuske, Pastor-Doppelfeld-Platz 3 
Kardinal-Bea-Haus, Furtherhofstraße 29, 41462 Neuss
Katholische Kindertagesstätte Maria Regina, Martinstraße 15-17
Katholische Kindertagesstätte St. Konrad, Konradstraße 33
Kaufmännische Schule, Weingartstraße 59
Kinderbauernhof, Nixhütter Weg 141, 41466 Neuss, Telefon: 02131 90 85 21
Kinderschutzbund Neuss, Schulstraße 22-24, Telefon: 02131 - 28718
Kindertagesstätte Blaues Haus, Kaarster Straße 125
Kinder- und Jugendtreff Neuss-Norf, Uedesheimer Straße 50 
Kinder- und Jugendtreff Neuss-Weckhoven, Otto-Wels-Straße 10 
Kolping-Bildungswerk Neuss, Am Burggraben 1 
Kreuzkirche, Artur-Platz-Weg 2
Kulturforum Alte Post, Neustraße 28, 41460 Neuss, Telefon: 02131/ 90-4122
Langen Foundation, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss, Telefon 02182 / 5701-20
Lebenshilfe-Kindertagesstätte Großes Abenteuerland, Am Henselsgraben 19
Literaturcafe St. Quirin, Münsterplatz 16, 41460 Neuss
Ludwig-Wolker-Sportanlage, Jean-Pullen-Weg 61
Lukaskrankenhaus, Preußenstraße 84, 41464 Neuss, Telefon: 02131 / 888 – 0
Marie-Curie-Gymnasium, Eingang Plankstraße / Ecke Sailerstraße
Marienhaus, Kapitelstraße 36, 41460 Neuss
Matthias-Ehl-Sportanlage, Welderstraße 42
Maximilian-Kolbe-Schule, Bergheimer Straße 213
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath, Stephanusstraße
Museum Insel Hombroich, Minkel 2, 41472 Neuss, Tel 02182 887-4000
Museum Kunstraum Neuss, Deutsche Straße 2
Netzwerk Neuss-Mitte, Friedrichstraße 42 
Neusser Blumenversteigerung (NBV), Hammer Landstraße 103
okieDokie, Hammer Landstraße 5, 41460 Neuss, Telefon: 02131 28584
Papst-Johannes-Haus, Gladbacher Straße 3
Pfarrzentrum Heilige Dreikönige, Dreikönigenstraße 1a
Quirinus-Gymnasium, Sternstraße 49, 41460 Neuss
Raum der Kulturen Neuss, Oberstraße 17 
Rheinisches Landestheater Neuss, Oberstraße 95, 41460 Neuss, Tel. 02131.2699-0
Rheinisches Schützenmuseum, Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
RheinparkCenter, Breslauer Straße 2, 41460 Neuss, Tel: 02131 386740
RennbahnPark, Am Rennbahnpark 1, 41460 Neuss
Romaneum, Brückstraße 1, 41460 Neuss
Schule Am Wildpark, Aurinstraße 55
Schulzentrum Weberstraße, Bergheimer Straße 233, 41464 Neuss
Seniorenstube St. Josef, Gladbacher Straße 3 
Sparkasse Neuss, Oberstraße 110-124, 41460 Neuss
Sporthalle Allerheiligen, Am Alten Bach 35
St. Peter-Schule, Rosellener Schulstraße
Stadionhalle Neuss, Jahnstraße 59, 41464 Neuss
Stadtarchiv Neuss, Oberstraße 15, 41460 Neuss, Telefon: 02131 - 90 42 50
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10, 41460 Neuss
Stadthalle Neuss, Selikumer Straße 25
Theater am Schlachthof, Blücherstraße 31, 41460 Neuss, Tel: 02131-277 499
Theodor-Klein-Sportanlage, Rosellener Schulstraße 11
Tiertafel Neuss, Bergheimer Straße 94 
Tourist Information, Büchel 6, 41460 Neuss, Telefon: 02131/4037795
Trinitatiskirche Neuss-Rosellerheide, Koniferenstraße
Vogthaus, Münsterplatz 10-12, 41460 Neuss
Von-Waldthausen-Stadion, Von-Waldthausen-Str. 50
Willi-Graf-Haus, Venloer Straße 68, 41462 Neuss, Tel. 02131/7179800
Zeughaus, Markt 42-44

Finden Sie uns auch 
im Internet:

www.derneusser.de



Fenes Lotto & Tabak, Coens Gaaerie



Immobilien 
gibt’s bei uns.

Ihre Immobilienberater für den Bereich Neuss: Ralf Libertus, Nadja Führ, Marc Feiser und Silke Richartz.

 Immobilien-Center
Prof itieren Sie von der Expertise des 
Markt führers bei der Vermitt lung und 
Finan zierung von Immobilien.
sparkasse-neuss.de/immobilien

02131 97-4000

Weil’s um mehr als Geld geht.


